
Nachdrucke, auch auszugsweise, bedürfen der Genehmigung. 
Technische Änderungen vorbehalten. Abbildungen beispielhaft!
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Erklärung der Symbole auf dem Gerät

Warnung! Zur Verringerung des Verletzungsrisikos Bedienungsanleitung lesen!

Tragen Sie eine Schutzbrille. Während der Arbeit entstehende Funken oder aus dem 
Gerät heraustretende Splitter, Späne und Stäube können Sichtverlust bewirken.

Tragen Sie einen Gehörschutz. Die Einwirkung von Lärm kann Gehörverlust bewirken.

Tragen Sie eine Staubschutzmaske. Beim Bearbeiten von Holz und anderer Materialien 
kann gesundheitsschädlicher Staub entstehen. Asbesthaltiges Material darf nicht 
bearbeitet werden!

Achtung! Verletzungsgefahr! Nicht in das laufende Sägeblatt greifen!

Schalter zum Wechseln zwischen manueller Steuerung (M) und Fußpedal-Steuerung (F)
(siehe 10.4 und 10.5)
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1.	 Einleitung

Hersteller:
Scheppach GmbH
Günzburger Straße 69
D-89335 Ichenhausen

Verehrter Kunde,
�Wir wünschen Ihnen viel Freude und Erfolg beim Arbei-
ten mit Ihrem neuen Gerät.

Hinweis:
Der Hersteller dieses Gerätes haftet nach dem gelten-
den Produkthaftungsgesetz nicht für Schäden, die an 
diesem Gerät oder durch dieses Gerät entstehen bei:
•	 unsachgemäßer Behandlung,
•	 Nichtbeachtung der Bedienungsanleitung,
•	 Reparaturen durch Dritte, nicht autorisierte Fach

kräfte,
•	 Einbau und Austausch von nicht originalen Ersatz

teilen,
•	 nicht bestimmungsgemäßer Verwendung,
•	 Ausfällen der elektrischen Anlage bei Nichtbeach-

tung der elektrischen Vorschriften und VDE-Bestim-
mungen 0100, DIN 57113 / VDE0113.

Beachten Sie:
Lesen Sie vor der Montage und vor Inbetriebnahme 
den gesamten Text der Bedienungsanleitung durch. 
Diese Bedienungsanleitung soll es Ihnen erleichtern, 
Ihr Gerät kennenzulernen und dessen bestimmungs-
gemäßen Einsatzmöglichkeiten zu nutzen. 
Die Bedienungsanleitung enthält wichtige Hinweise, 
wie Sie mit dem Gerät sicher, fachgerecht und wirt-
schaftlich arbeiten, und wie Sie Gefahren vermeiden, 
Reparaturkosten sparen, Ausfallzeiten verringern und 
die Zuverlässigkeit und Lebensdauer des Gerätes er-
höhen. 
Zusätzlich zu den Sicherheitsbestimmungen dieser 
Bedienungsanleitung müssen Sie unbedingt die für 
den Betrieb des Gerätes geltenden Vorschriften Ihres 
Landes beachten. 
Bewahren Sie die Bedienungsanleitung, in einer Plas-
tikhülle geschützt vor Schmutz und Feuchtigkeit, bei 
dem Gerät auf. Sie muss von jeder Bedienungsperson 
vor Aufnahme der Arbeit gelesen und sorgfältig beach-
tet werden. 
An dem Gerät dürfen nur Personen arbeiten, die im 
Gebrauch des Gerätes unterwiesen und über die damit 
verbundenen Gefahren unterrichtet sind. Das gefor-
derte Mindestalter ist einzuhalten. 

Neben den in dieser Bedienungsanleitung enthaltenen 
Sicherheitshinweisen und den besonderen Vorschrif-
ten Ihres Landes sind die für den Betrieb von bauglei-
chen Maschinen allgemein anerkannten technischen 
Regeln zu beachten.
Wir übernehmen keine Haftung für Unfälle oder Schä-
den, die durch Nichtbeachten dieser Anleitung und den 
Sicherheitshinweisen entstehen.

2.	 Gerätebeschreibung (Abb. 1-16)

1.	 Abblasvorrichtung
2.	 Halterung (Abblasvorrichtung)
3.	 Rändelschraube
4.	 Halter (Sägeblattschutz)
5.	 Sägeblattschutz
6.	 Sägetisch
7.	 Fußpedal
8.	 Abdeckung links
9.	 Aufbewahrungsbox
10.	 Lagerstellen
11.	 Spannhebel
12.	 Ausleger
13.	 Gradskala
14.	 Feststellhebel
15.	 Absauganschluss 
16.	 Ein-/Ausschalter
17.	 Wahlschalter Arbeitsmodus
18.	 Hubzahlregler
19.	 Montagepunkte
20.	 Arbeitslampe
21.	 Ein-/Ausschalter Arbeitslampe
22.	 Sägeblatt
23.	 Innensechskantschlüssel 3 mm
24.	 Niederhalter
25.	 Schraube (Niederhalter)
26.	 Tischeinlage
27.	 Obere Sägeblatthalterung
28.	 Obere Sägeblattklemmschraube
29.	 Untere Sägeblattklemmschraube
30.	 Untere Sägeblatthalterung
31.	 Winkel (nicht im Lieferumfang enthalten)
32.	 Schraube (Gradskala)
33.	 Zeiger
34.	 Schraube (Abdeckung links)
35.	 Schraube (Abdeckung links)
36.	 Feinsicherung
37.	 Justierschraube mit Sicherungsmutter
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3.	 Lieferumfang

•	 Dekupiersäge
•	 Sägeblattschutz (5) mit Niederhalter (24)
•	 Abblasvorrichtung (1)
•	 Sägeblatt (22) für Holz und Kunststoffe (4x)
•	 1 Schraubenbeutel: 5 Sechskantschraube M8 x 50, 

4 Sechskantmuttern M8, 8 Unterlegscheiben
•	 Innensechskantschlüssel 3 mm (23)
•	 Originalbetriebsanleitung

4.	 Bestimmungsgemäße Verwendung

Die Dekupiersäge dient zum Schneiden von kantigen 
Hölzern oder anderen Werkstoffen wie z.B. Plexiglas, 
GFK, Schaumstoff, Gummi, Leder und Kork. Verwen-
den Sie die Säge nicht zum Schneiden von Rundmate-
rial. Rundmaterial kann leicht verkanten.
Verletzungsgefahr! Teile können herausgeschleu-
dert werden!
Das Gerät darf nur nach seiner Bestimmung verwendet 
werden. Jede weitere darüber hinausgehende Verwen-
dung ist nicht bestimmungsgemäß. Für daraus hervor-
gerufene Schäden oder Verletzungen aller Art haftet 
der Benutzer/Bediener und nicht der Hersteller.

Bitte beachten Sie, dass unsere Geräte bestimmungs-
gemäß nicht für den gewerblichen, handwerklichen 
oder industriellen Einsatz konstruiert wurden. Wir 
übernehmen keine Gewährleistung, wenn das Gerät in 
Gewerbe-, Handwerks- oder Industriebetrieben sowie 
bei gleichzusetzenden Tätigkeiten eingesetzt wird.

•	 Es dürfen nur für die Maschine geeignete Sägeblät-
ter verwendet werden.

•	 Bestandteil der bestimmungsgemäßen Verwendung 
ist auch die Beachtung der Sicherheitshinweise, so-
wie die Montageanleitung und Betriebshinweise in 
der Bedienungsanleitung.

•	 Personen, die die Maschine bedienen und warten, 
müssen mit dieser vertraut und über mögliche Ge-
fahren unterrichtet sein.

•	 Darüber hinaus sind die geltenden Unfallverhü-
tungsvorschriften genauestens einzuhalten.

•	 Sonstige allgemeine Regeln in arbeitsmedizini-
schen und sicherheitstechnischen Bereichen sind 
zu beachten.

•	 Veränderungen an der Maschine schließen eine 
Haftung des Herstellers und daraus entstehende 
Schäden gänzlich aus.

Restrisiken
Auch wenn Sie dieses Elektrowerkzeug vor-
schriftsmäßig bedienen, bleiben immer Restrisi-
ken bestehen. Folgende Gefahren können im Zu-
sammenhang mit der Bauweise und Ausführung 
dieses Elektrowerkzeuges auftreten:

•	 Lungenschäden, falls keine geeignete Staubschutz-
maske getragen wird.

•	 Gehörschäden, falls kein geeigneter Gehörschutz 
getragen wird.

•	 Unfallgefahr durch Handkontakt in nicht abgedeck-
tem Schneidbereich des Werkzeuges.

•	 Verletzungsgefahr beim Werkzeugwechsel (Schnitt-
gefahr).

•	 Quetschen der Finger.
•	 Gefährdung durch Rückschlag.
•	 Kippen des Werkstückes aufgrund einer unzurei-

chenden Werkstückauflagefläche.
•	 Berühren des Schneidwerkzeuges.
•	 Herausschleudern von Astteilen und Werkstücktei-

len.

5.	 Sicherheitshinweise

5.1 �Allgemeine Sicherheitshinweise zu Elektroge-
räten

WARNUNG
Beim Gebrauch von Elektrowerkzeugen sind zum 
Schutz gegen elektrischen Schlag, Verletzungs- und 
Brandgefahr folgende grundsätzliche Sicherheitsmaß-
nahmen zu beachten.

Lesen Sie alle diese Hinweise, bevor Sie dieses Elek-
trowerkzeug benutzen, und bewahren Sie die Sicher-
heitshinweise gut auf.

Wartung und Instandhaltung

1. Regelmäßige Reinigung, Wartung und Schmie-
rung. Vor jeglicher Einstellung, Instandhaltung oder 
Instandsetzung Netzstecker ziehen.

2. Lassen Sie Ihr Gerät nur von qualifiziertem 
Fachpersonal und nur mit Original-Ersatzteilen 
reparieren. Damit wird sichergestellt, dass die Sicher-
heit des Gerätes erhalten bleibt.
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Sicheres Arbeiten
1.	 Halten Sie Ihren Arbeitsbereich in Ordnung

	- Unordnung im Arbeitsbereich kann Unfälle 
zur Folge haben.

2.	 Berücksichtigen Sie Umgebungseinflüsse
	- Setzen Sie Elektrowerkzeuge nicht dem Re-

gen aus.
	- Benützen Sie Elektrowerkzeuge nicht in 

feuchter oder nasser Umgebung.
	- Sorgen Sie für gute Beleuchtung des Arbeits-

bereichs.
	- Benutzen Sie Elektrowerkzeuge nicht, wo 

Brand- oder Explosionsgefahr besteht.
3.	 Schützen Sie sich vor elektrischem Schlag

	- Vermeiden Sie Körperberührung mit geerde-
ten Teilen (z. B. Rohre, Radiatoren, Elektro-
herde, Kühlgeräte).

4.	 Halten Sie andere Personen fern
	- Lassen Sie andere Personen, insbesondere 

Kinder, nicht das Elektrowerkzeug oder das 
Kabel berühren. Halten Sie sie von Ihrem 
Arbeitsbereich fern.

5.	 �Bewahren Sie unbenutzte Elektrowerkzeuge 
sicher auf
	- Unbenutzte Elektrowerkzeuge sollten an 

einem trockenen, hochgelegenen oder abge-
schlossenen Ort, außerhalb der Reichweite 
von Kindern, abgelegt werden.

6.	 Überlasten Sie Ihr Elektrowerkzeug nicht
	- Sie arbeiten besser und sicherer im angege-

benen Leistungsbereich.
7.	 Benutzen Sie das richtige Elektrowerkzeug

	- Verwenden Sie keine leistungsschwachen 
Elektrowerkzeuge für schwere Arbeiten.

	- Benutzen Sie das Elektrowerkzeug nicht für 
solche Zwecke, für die es nicht vorgesehen 
ist. Benutzen Sie zum Beispiel keine Hand-
kreissäge zum Schneiden von Baumästen 
oder Holzscheiten.

8.	 Tragen Sie geeignete Kleidung
	- Tragen Sie keine weite Kleidung oder 

Schmuck, sie könnten von beweglichen Teilen 
erfasst werden.

	- Bei Arbeiten im Freien ist rutschfestes Schuh-
werk empfehlenswert.

	- Tragen Sie bei langen Haaren ein Haarnetz.
9.	 Benutzen Sie Schutzausrüstung

	- Tragen Sie eine Schutzbrille.
	- Verwenden Sie bei stauberzeugenden Arbei-

ten eine Atemmaske.

10.	 �Schließen Sie die Staubabsaug-Einrichtung 
an
	- Falls Anschlüsse zur Staubabsaugung und 

Auffangeinrichtung vorhanden sind, überzeu-
gen Sie sich, dass diese angeschlossen und 
richtig benutzt werden.

11.	 �Verwenden Sie das Kabel nicht für Zwecke, 
für die es nicht bestimmt ist
	- Benützen Sie das Kabel nicht, um den Ste-

cker aus der Steckdose zu ziehen. Schützen 
Sie das Kabel vor Hitze, Öl und scharfen Kan-
ten.

12.	 Sichern Sie das Werkstück
	- Benützen Sie Spannvorrichtungen oder einen 

Schraubstock, um das Werkstück festzu-
halten. Es ist damit sicherer gehalten als mit 
Ihrer Hand.

13.	 Vermeiden Sie abnormale Körperhaltung
	- Sorgen Sie für sicheren Stand und halten Sie 

jederzeit das Gleichgewicht.
14.	 Pflegen Sie Ihre Werkzeuge mit Sorgfalt

	- Halten Sie die Schneidwerkzeuge scharf und 
sauber, um besser und sicherer arbeiten zu 
können.

	- Befolgen Sie die Hinweise zur Schmierung 
und zum Werkzeugwechsel.

	- Kontrollieren Sie regelmäßig die Anschluss-
leitung des Elektrowerkzeugs, und lassen Sie 
diese bei Beschädigung von einem anerkann-
ten Fachmann erneuern.

	- Kontrollieren Sie Verlängerungsleitungen re-
gelmäßig und ersetzen Sie diese, wenn sie 
beschädigt sind.

	- Halten Sie Handgriffe trocken, sauber und frei 
von Öl und Fett.

15.	 Ziehen Sie den Stecker aus der Steckdose
	- Bei Nichtgebrauch des Elektrowerkzeugs, vor 

der Wartung und beim Wechsel von Werkzeu-
gen wie z. B. Sägeblatt, Bohrer, Fräser.

16.	 �Lassen Sie keine Werkzeugschlüssel ste-
cken
	- Überprüfen Sie vor dem Einschalten, dass 

Schlüssel und Einstellwerkzeuge entfernt 
sind.

17.	 Vermeiden Sie unbeabsichtigten Anlauf
	- Vergewissern Sie sich, dass der Schalter 

beim Einstecken des Steckers in die Steck-
dose ausgeschaltet ist.
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18.	 �Benutzen Sie Verlängerungskabel für den 
Außenbereich
	- Verwenden Sie im Freien nur dafür zugelas-

sene und entsprechend gekennzeichnete 
Verlängerungskabel.

19.	 Seien Sie aufmerksam
	- Achten Sie darauf, was Sie tun. Gehen Sie 

mit Vernunft an die Arbeit. Benutzen Sie das 
Elektrowerkzeug nicht, wenn Sie unkonzent-
riert sind.

20.	 �Überprüfen Sie das Elektrowerkzeug auf 
eventuelle Beschädigungen
	- Vor weiterem Gebrauch des Elektrowerk-

zeugs müssen Schutzvorrichtungen oder 
leicht beschädigte Teile sorgfältig auf ihre ein-
wandfreie und bestimmungsgemäße Funktion 
untersucht werden.

	- Überprüfen Sie, ob die beweglichen Teile ein-
wandfrei funktionieren und nicht klemmen, 
oder ob Teile beschädigt sind. Sämtliche Teile 
müssen richtig montiert sein und alle Bedin-
gungen erfüllen, um den einwandfreien Be-
trieb des Elektrowerkzeugs zu gewährleisten.

	- Beschädigte Schutzvorrichtungen und Teile 
müssen bestimmungsgemäß durch eine an-
erkannte Fachwerkstatt repariert oder ausge-
wechselt werden, soweit nichts anderes in der 
Gebrauchsanleitung angegeben ist.

	- Beschädigte Schalter müssen bei einer Kun-
dendienstwerkstatt ersetzt werden.

	- Benutzen Sie keine Elektrowerkzeuge, bei 
denen sich der Schalter nicht ein- und aus-
schalten lässt.

21.	 ACHTUNG
	- Der Gebrauch anderer Einsatzwerkzeuge 

und anderen Zubehörs kann eine Verlet-
zungsgefahr für Sie bedeuten.

22.	 �Lassen Sie Ihr Elektrowerkzeug durch eine 
Elektrofachkraft reparieren
	- Dieses Elektrowerkzeug entspricht den ein-

schlägigen Sicherheitsbestimmungen. Repa-
raturen dürfen nur von einer Elektrofachkraft 
ausgeführt werden, indem Originalersatzteile 
verwendet werden; anderenfalls können Un-
fälle für den Benutzer entstehen.

WARNUNG
Dieses Elektrowerkzeug erzeugt während des Betrie-
bes ein elektromagnetisches Feld. Dieses Feld kann 
unter bestimmten Umständen aktive oder passive me-
dizinische Implantate beeinträchtigen. Um die Gefahr 
von ernsthaften oder tödlichen Verletzungen zu ver-
ringern, empfehlen wir Personen mit medizinischen 
Implantaten ihren Arzt und den Hersteller vom medi-
zinischen Implantat zu konsultieren, bevor das Elektro-
werkzeug bedient wird.

5.2 Spezielle Sicherheitshinweise

•	 In einem Notfall die Maschine direkt ausschalten 
und den Netzstecker ziehen.

•	 Beachten Sie alle diese Hinweise, bevor und wäh-
rend Sie mit der Säge arbeiten.

•	 Verwenden Sie die Säge nicht zum Brennholzsä-
gen.

•	 Unterlassen Sie das Quersägen von Rundhölzern 
ohne geeignete Haltevorrichtung.

•	 Die Maschine ist mit einem Sicherheitsschalter 
gegen Wiedereinschalten nach Spannungsabfall 
ausgerüstet.

•	 Ist ein Verlängerungskabel erforderlich, so verge-
wissern Sie sich, dass dessen Querschnitt für die 
Stromaufnahme der Säge ausreichend ist. Mindest-
querschnitt 1,5 mm2.

•	 Kabeltrommel nur im abgerollten Zustand verwen-
den.

•	 An der Maschine tätige Personen dürfen nicht ab-
gelenkt werden.

•	 Die Sägeblätter dürfen in keinem Fall nach dem 
Ausschalten des Antriebs durch seitliches Gegen-
drücken gebremst werden.

•	 Bauen Sie nur gut geschärfte, rissfreie und nicht 
verformte Sägeblätter ein.

•	 Fehlerhafte Sägeblätter müssen sofort ausge-
tauscht werden.

•	 Benützen Sie keine Sägeblätter, die den in dieser 
Gebrauchsanweisung angegebenen Kenndaten 
nicht entsprechen.

•	 Es ist sicherzustellen, dass alle Einrichtungen, die 
das Sägeblatt verdecken, einwandfrei arbeiten.

•	 Sicherheitseinrichtungen an der Maschine dürfen 
nicht demontiert oder unbrauchbar gemacht wer-
den.

•	 Beschädigte oder fehlerhafte Schutzeinrichtungen 
sind unverzüglich auszutauschen.

•	 Schneiden Sie keine Werkstücke, die zu klein sind, 
um sie sicher in der Hand zu halten.
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•	 Gehen Sie besonders vorsichtig beim Schneiden 
von Material mit unregelmäßigen Schnittprofilen vor.

•	 Lassen Sie besondere Vorsicht walten beim Schnei-
den von runden Körpern, wie Stangen oder Rohren. 
Diese können vor dem Sägeblatt abrollen und zum 
Verhaken der Zähne führen. Stützen Sie derartige 
Werkstücke mit einem Keil ab.

•	 Beim Zurückziehen des Werkstücks können sich 
Zähne in der Schnittfuge verhaken, besonders wenn 
die Sägespäne die Fuge blockieren. In diesem Fall 
sollten Sie die Säge abstellen, den Netzstecker zie-
hen, mit einem Keil die Schnittfuge öffnen und das 
Werkstück abziehen.

•	 Verlassen Sie den Arbeitsplatz niemals, ohne die 
Säge vorher abzustellen. Warten Sie, bis die Säge 
zum Stillstand gekommen ist.

•	 Setzen, kleben oder bauen Sie keine Teile am Ar-
beitstisch zusammen, während die Säge läuft.

•	 Säge erst nach Freimachen des Arbeitstisches von 
Materialresten und Werkzeugen einschalten. Las-
sen Sie nur das zu bearbeitenden Werkstück und 
etwaige Arbeitshilfen (Keile) auf dem Werktisch.

•	 Tragen Sie immer eine Schutzbrille.
•	 Halten Sie die Finger in einem sicheren Abstand 

vom Sägeblatt.
•	 Führen Sie das Werkstück sicher und fest und las-

sen Sie es zu keinem Zeitpunkt locker.
•	 Verlassen Sie den Arbeitsplatz niemals, ohne vor-

her die Säge abzustellen.
•	 Lassen Sie sich von Ihrer Vertrautheit mit der Säge 

nicht zu Unachtsamkeit verleiten. Durch Unacht-
samkeit kann es bereits innerhalb von Sekunden-
bruchteilen zu schweren Verletzungen kommen.

•	 Arbeitsstellung stets seitlich vom Sägeblatt.

Bewahren Sie die Sicherheitshinweise gut auf.

6.	 Technische Daten

Netzspannung 220-240 V~/50 Hz

Leistungsaufnahme 80 Watt (S1*)

120 Watt (S6 30%**)

Hubzahl 500-1700 min-1

Hubbewegung 12 mm

Standfläche 630 x 295 mm

Tisch schwenkbar 0° bis 45° nach links

Tischgröße 415 x 255 mm

Sägeblattlänge ca. 132 mm

•	 Die Maschine nicht soweit belasten, dass sie zum 
Stillstand kommt.

•	 Drücken Sie das Werkstück immer fest gegen die 
Arbeitsplatte.

•	 Entfernen Sie nie lose Splitter, Späne oder einge-
klemmte Holzteile bei laufendem Sägeblatt.

•	 Zum Beheben von Störungen am blockierten Ein-
satzwerkzeug die Maschine ausschalten. Netzste-
cker ziehen. Entfernen Sie die Blockade. Achtung! 
Verletzungsgefahr durch Sägeblatt! Tragen Sie 
Schutzhandschuhe! Führen Sie einen Probelauf 
ohne Werkstück durch. Achten Sie darauf, dass kei-
ne ungewöhnlichen Geräusche oder Schwingungen 
auftreten. Ist dies der Fall, schalten Sie das Gerät 
aus und wenden sich an den Hersteller.

•	 Umrüstungen, sowie Einstell-, Mess- und Reini-
gungsarbeiten nur bei abgeschaltetem Motor durch-
führen. Netzstecker ziehen.

•	 Überprüfen Sie vor dem Einschalten, dass die 
Schlüssel und Einstellwerkzeuge entfernt sind.

•	 Beim Verlassen des Arbeitsplatzes den Motor aus-
schalten und Netzstecker ziehen.

•	 Elektroinstallationen, Reparaturen und Wartungs-
arbeiten dürfen nur von Fachleuten ausgeführt wer-
den.

•	 Sämtliche Schutz- und Sicherheitseinrichtungen 
müssen nach abgeschlossener Reparatur oder 
Wartung sofort wieder montiert werden.

•	 Die Sicherheits-, Arbeits-, und Wartungshinweise 
des Herstellers, sowie die in den Technischen Daten 
angegebenen Abmessungen, müssen eingehalten 
werden.

•	 Die einschlägigen Unfallverhütungsvorschriften und 
die sonstigen, allgemein anerkannten sicherheits-
technischen Regeln müssen beachtet werden.

•	 Merkhefte der Berufsgenossenschaft beachten 
(VBG 7j).

•	 Die Säge ist nur zur Aufstellung in Innenräumen ge-
dacht.

•	 Werkstücke, die kleiner als der Sägeblattschutz 
sind, können zu Verletzungen an Händen und Fin-
gern führen. Geeignete Hilfsmittel verwenden!

•	 Vermeiden Sie verkrampfte Handpositionen beim 
Führen des Werkstücks und Positionen, in denen 
ein Ausrutschen die Hand direkt ins Sägeblatt füh-
ren würde.

•	 Legen Sie das Sägeblatt immer so ein, dass die 
Zähne nach unten zum Sägetisch hinweisen.

•	 Stellen Sie immer die korrekte Blattspannung ein, 
um ein Reißen der Sägeblätter zu vermeiden.



www.scheppach.com DE | 13 

•	 Passen Sie Ihre Arbeitsweise dem Gerät an.
•	 Überlasten Sie das Gerät nicht.
•	 Lassen Sie das Gerät gegebenenfalls überprüfen.
•	 Schalten Sie das Gerät aus, wenn es nicht benutzt 

wird.

Geeignete Sägeblätter
Es können alle handelsüblichen Sägeblätter mit einer 
Mindestlänge von 127 mm mit und ohne Stift einge-
setzt werden. 

7.	 Vor Inbetriebnahme

7.1 Auspacken
•	 Öffnen Sie die Verpackung und nehmen Sie das Ge-

rät vorsichtig heraus.
•	 Entfernen Sie das Verpackungsmaterial sowie Ver-

packungs-/ und Transportsicherungen (falls vorhan-
den).

•	 Überprüfen Sie, ob der Lieferumfang vollständig ist.
•	 Kontrollieren Sie das Gerät und die Zubehörteile auf 

Transportschäden.
•	 Bewahren Sie die Verpackung nach Möglichkeit bis 

zum Ablauf der Garantiezeit auf.

WARNUNG
Gerät und Verpackungsmaterialien sind kein Kin-
derspielzeug! Kinder dürfen nicht mit Kunststoff-
beuteln, Folien und Kleinteilen spielen! Es besteht 
Verschluckungs- und Erstickungsgefahr!

7.2 Allgemeine Hinweise
•	 Vor Inbetriebnahme müssen alle Abdeckungen und 

Sicherheitsvorrichtungen ordnungsgemäß montiert 
sein.

•	 Das Sägeblatt muss frei laufen können.
•	 Bei bereits bearbeitetem Holz auf Fremdkörper wie 

z.B. Nägel oder Schrauben usw. achten.
•	 Bevor Sie den Ein-/Ausschalter betätigen, vergewis-

sern Sie sich, ob das Sägeblatt richtig montiert ist 
und bewegliche Teile leichtgängig sind.

•	 Überzeugen Sie sich vor dem Anschließen der Ma-
schine, dass die Daten auf dem Typenschild mit den 
Netzdaten übereinstimmen.

•	 Schließen Sie die Maschine nur an eine ordnungs-
gemäß installierte Schutzkontakt- Steckdose an, die 
mit mindestens 10 A abgesichert ist.

Ausladung 406 mm

Schnitthöhe max. 
bei 0°

50 mm

Schnitthöhe max. 
bei 45°

22 mm

Gewicht 13,3 kg

*Betriebsart S1:
Dauerbetrieb bei konstanter Belastung
**Betriebsart S6 30%:
Durchlaufbetrieb mit Aussetzbelastung (Spieldauer 10 
min). Um den Motor nicht unzulässig zu erwärmen darf 
der Motor 30% der Spieldauer mit der angegebenen 
Nennleistung betrieben werden und muss anschlie-
ßend 70% der Spieldauer ohne Last weiterlaufen.

Geräuschemissionswerte

Geräusch
Die Geräuschwerte wurden entsprechend EN 61029 
ermittelt.

Tragen Sie einen Gehörschutz.
Die Einwirkung von Lärm kann Gehörverlust bewirken.

Schalldruckpegel LpA 		  66,9 dB(A)
Unsicherheit KpA		  3 dB(A)
Schalleistungspegel LWA	 79,9 dB(A)
Unsicherheit KWA		  3 dB(A)

Die angegebenen Werte sind Emissionswerte und 
müssen damit nicht zugleich auch sichere Arbeits-
platzwerte darstellen. Obwohl es eine Korrelation zwi-
schen Emissions- und Immissionspegeln gibt, kann 
daraus nicht zuverlässig abgeleitet werden, ob zusätz-
liche Vorsichtsmaßnahmen notwendig sind oder nicht.
Faktoren, welche den derzeitigen am Arbeitsplatz vor-
handenen Immissionspegel beeinflussen können, be-
inhalten die Dauer der Einwirkungen, die Eigenart des 
Arbeitsraumes, andere Geräuschquellen usw., z.B. die 
Anzahl der Maschinen und von anderen benachbarten 
Vorgängen.
Die zuverlässigen Arbeitsplatzwerte können ebenso 
von Land zu Land variieren. Diese Information soll je-
doch den Anwender befähigen, eine bessere Abschät-
zung von Gefährdung und Risiko vorzunehmen.
Beschränken Sie die Geräuschentwicklung auf ein 
Minimum!
•	 Verwenden Sie nur einwandfreie Geräte.
•	 Warten und reinigen Sie das Gerät regelmäßig.
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8.1.1 �Entnahme des Sägeblattes ohne Stifte 
(optional)

1.	 Zur Entnahme des Sägeblattes (22) nehmen Sie 
die Tischeinlage (26) nach oben ab.

2.	 Lösen Sie zuerst die Spannung, indem Sie den 
Spannhebel (11) nach oben klappen. Reduzieren 
Sie gegebenenfalls durch Drehen gegen den Uhr-
zeigersinn die Spannung weiter.

3.	 Drücken Sie den Ausleger (12) leicht nach unten 
(siehe Abb. 9).

4.	 Lösen Sie dann zuerst die obere Sägeblattklemm-
schraube (28) und dann die untere Sägeblatt-
klemmschraube (29) mit dem Innensechskant-
schlüssel (23).

8.1.2 �Einsetzen des Sägeblattes ohne Stifte 
(optional)

Die Zähne des Sägeblattes müssen immer nach unten 
zeigen.
1.	 Fixieren Sie das Sägeblatt (22) zuerst in der unte-

ren Sägeblatthalterung (30). Zum Fixieren des 
Sägeblattes (22) ziehen Sie die untere Sägeblatt-
klemmschraube (29) mit dem Innensechskant-
schlüssel (23) fest an.

2.	 Drücken Sie den Ausleger (12) leicht nach unten. 
Fixieren Sie das andere Ende des Sägeblattes 
(22) in der oberen Sägeblatthalterung (27) (siehe 
Abb. 9).

3.	 Fixieren Sie das Sägeblatt (22) mit der oberen Sä-
geblattklemmschraube (28) (siehe Abb. 10).

4.	 Spannen Sie das Sägeblatt (22) mit dem Spann-
hebel (11), indem Sie diesen wieder herunterdrü-
cken. Überprüfen Sie die Spannung des Säge-
blattes (22). Sollte die Spannung zu gering sein, 
können Sie diese durch Drehen im Uhrzeigersinn 
erhöhen. Entspannen Sie dabei vorher wieder den 
Spannhebel (11).

5.	 Setzen Sie die Tischeinlage (26) wieder ein.

8.1.3 Entnahme des Sägeblattes mit Stiften
1.	 Zur Entnahme des Sägeblattes (22) nehmen Sie 

die Tischeinlage (26) nach oben ab.
2.	 Lösen Sie zuerst die Spannung, indem Sie den 

Spannhebel (11) nach oben klappen. Reduzieren 
Sie gegebenenfalls durch Drehen gegen den Uhr-
zeigersinn die Spannung weiter.

3.	 Drücken Sie den Ausleger (12) leicht nach unten 
(siehe Abb. 9).

4.	 Ziehen Sie das Sägeblatt aus der oberen und un-
teren Sägeblatthalterung (27/30).

7.3 �Montage der Dekupiersäge auf einer Werkbank

Zur Montage benötigen Sie:

Im Lieferumfang enthalten:
•	 Sechskantschraube M8 (4x)
•	 Sechskantmutter M8 (4x)
•	 Unterlegscheibe Ø 9 mm (8x)

Die Länge der zu verwendeten Schrauben variiert je 
nach Dicke der Tischplatte.

WARNUNG
Verletzungsgefahr! Ziehen Sie vor allen Montagearbei-
ten an der Dekupiersäge den Netzstecker.

1.	 Montieren Sie die Dekupiersäge auf einem massi-
ven Werktisch aus Holz. Dadurch kann eine starke 
Geräuschentwicklung durch Vibrationen vermie-
den werden.

2.	 Markieren Sie die Bohrlöcher (siehe Abb. 5.2)
3.	 Bohren Sie 4 Löcher (Durchmesser 8 mm) in den 

Werktisch.
4.	 Verschrauben Sie die Dekupiersäge mit dem 

Werktisch mit der Sechskantschraube (E) durch 
die Montagepunkte (Abb. 3 Pos. 19) in folgender 
Reihenfolge (Abb. 5.1):
A Dekupiersäge
B Werktisch
C Unterlegscheibe
D Sechskantmutter

5.	 Ziehen Sie zuerst die Sechskantmutter (D) fest an.

8.	 Aufbau

WARNUNG
Verletzungsgefahr! Ziehen Sie vor allen Montagearbei-
ten an der Dekupiersäge den Netzstecker.

8.1 �Montage / Wechsel des Sägeblattes  
(Abb. 1, 8-11)

WARNUNG
Um Verletzungen durch ein versehentliches Star-
ten zu vermeiden: Drücken Sie vor dem Entfernen 
oder Auswechseln des Sägeblattes immer die 
Taste „0“ und ziehen Sie den Netzstecker aus der 
Steckdose.
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8.3 �Feineinstellung der Winkelskala  
(Abb. 12; 12.1)

ACHTUNG
Überprüfen Sie die Einstellung der Winkelskala, bevor 
Sie mit dem Gerät arbeiten. 

1.	 Lösen Sie die Sicherungsmutter der Justier-
schraube (37).

2.	 Verwenden Sie zum Einstellen des Sägetisches 
einen 90°-Winkel (31, nicht im Lieferumfang ent-
halten). Legen Sie diesen am Sägetisch und am 
Sägeblatt an (Abb. 12).

3.	 Die Justierschraube (37) soweit verstellen, bis der 
Winkel zwischen Sägeblatt (22) und dem Säge-
tisch (6) 90° beträgt. 

4.	 Sicherungsmutter der Justierschraube (37) wieder 
festziehen. 

5.	 Lösen Sie die Schraube (32) und drehen Sie den 
Zeiger (33) auf die  0°-Markierung.

6.	 Führen Sie einen Probeschnitt durch. Prüfen Sie 
den Winkel am Werkstück mit einem Winkelmes-
ser. Justieren Sie gegebenenfalls den Zeiger (33) 
nach.

8.4 Montage der Abblasvorrichtung (Abb. 8)
1.	 Stellen Sie sicher, dass der Sägeblattschutz (5) 

heruntergeklappt ist.
2.	 Schrauben Sie die Abblasvorrichtung (1) im Uhr-

zeigersinn auf die Halterung (2), wie in Abb. 8 dar-
gestellt.

8.5 Montage des Niederhalters (Abb. 6, 7)
HINWEIS:
Vor der Montage des Niederhalters (24) muss das 
werkseitig vormontierte Sägeblatt (22) entfernt werden 
(siehe 8.1.3).

1.	 Entnehmen Sie das Sägeblatt (22), wie unter 8.1.3 
beschrieben.

2.	 Entfernen Sie den Niederhalter (24) vom Säge-
blattschutz (5), indem Sie die Schraube (25) kom-
plett lösen (siehe Abb. 6).

3.	 Führen Sie den Halter (4) in die Öffnung ein (siehe 
Abb. 7).

4.	 Fixieren Sie den Halter (4) mit der Rändelschraube 
(3).

5.	 Montieren Sie den Niederhalter (24). Stecken Sie 
die Schraube (25) an den Halter (4) und fixieren 
Sie diese.

6.	 Setzen Sie das Sägeblatt (22) wieder ein, wie un-
ter 8.1.4 beschreiben.

8.1.4 Einsetzen des Sägeblattes mit Stiften
Die Zähne des Sägeblattes müssen immer nach unten 
zeigen.
1.	 Führen Sie ein Ende des Sägeblattes (22) durch 

die Bohrung im Tisch. Führen Sie die Stifte des 
Sägeblattes (22) in die entsprechenden Ausspa-
rungen der oberen und unteren Sägeblatthalte-
rung (27/30).

2.	 Setzen Sie das Sägeblatt (22) zuerst in der unte-
ren Sägeblatthalterung (30) ein.

3.	 Drücken Sie den Ausleger (12) leicht nach unten 
(siehe Abb. 9).

4.	 Überprüfen Sie die Position der Sägeblattstifte in 
den Sägeblatthalterungen (27/30).

5.	 Spannen Sie das Sägeblatt (22) mit dem Spann-
hebel (11), indem Sie diesen wieder herunterdrü-
cken. Überprüfen Sie die Spannung des Säge-
blattes (22). Sollte die Spannung zu gering sein, 
können Sie diese durch Drehen im Uhrzeigersinn 
erhöhen. Entspannen Sie dabei vorher wieder den 
Spannhebel (11).

6.	 Setzen Sie die Tischeinlage (26) wieder ein.

HINWEIS
Auf der linken Seite befindet sich eine Aufbewahrungs-
box (9), in der Sie Ersatzsägeblätter und den Innen-
sechskantschlüssel verstauen können.

8.2 Überprüfung der Spannung des Sägeblattes
WARNUNG
Überprüfen Sie regelmäßig und nach dem Einset-
zen eines Sägeblattes die Blattspannung. 

Spannen Sie das Sägeblatt nach dessen Montage, in-
dem Sie den Spannhebel (11) herunterdrücken.
Sollte die Blattspannung zu gering oder zu hoch sein, 
gehen Sie wie folgt vor:
•	 Klappen Sie den Spannhebel (11) nach oben.
•	 Drehen Sie den Spannhebel (11) im Uhrzeigersinn 

um die Spannung zu erhöhen und gegen den Uhr-
zeigersinn um diese zu verringern. 

•	 Drücken Sie den Spannhebel wieder nach unten, 
um die Einstellung zu fixieren. 

Das Sägeblatt sollte, bei richtiger Spannung, einen hel-
len Ton beim „anzupfen“, wie bei einer Seite, abgeben.
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Ist die Dekupiersäge eingeschaltet und die Stromzu-
fuhr im Netz wird unterbrochen, bleibt die Dekupiersä-
ge ausgeschaltet, auch wenn die Stromzufuhr wieder-
hergestellt ist. Zum Einschalten betätigen Sie erneut 
die Taste „I“.

9.3 Betrieb Arbeitslampe (Abb. 4)
1.	 Schalten Sie die Maschine ein, wie unter 9.2 be-

schrieben.
2.	 Die Arbeitslampe (20) lässt sich nun mit dem Ein-/

Ausschalter Arbeitslampe (21) ein- und ausschal-
ten.

9.4 Hubzahlregler (Abb. 2)
Mit dem Hubzahlregler (18) können Sie die Hubzahl 
entsprechend des zu schneidenden Materials einstel-
len. Für weiches Material empfehlen wir hohe Hubzah-
len, für hartes Material niedrige Hubzahlen. Drehen Sie 
den Hubzahlregler (18) im Uhrzeigersinn, erhöhen Sie 
die Hubzahl. Durch Drehen gegen den Uhrzeigersinn 
verringern Sie die Hubzahl.

9.5 Arbeitsmodi (Abb. 1, 2)
Die Dekupiersäge lässt sich manuell oder über das 
Fußpedal bedienen.

9.5.1 Manuelle Steuerung
1.	 Stellen Sie sicher, dass die Maschine eingeschal-

tet ist.
2.	 Stellen Sie den Wahlschalter Arbeitsmodus (17) 

auf die Position „M“, um die Säge manuell zu be-
dienen.

3.	 Stellen Sie mit dem Hubzahlregler (18) die für das 
Material geeignete Hubzahl ein (siehe 9.4).

9.5.2 Fußpedal-Steuerung
1.	 Stellen Sie sicher, dass die Maschine eingeschal-

tet ist.
2.	 Stellen Sie den Wahlschalter Arbeitsmodus (17) 

auf die Position „F“, um die Säge über das Fuß-
pedal (7) zu bedienen.

7.	 Achten Sie darauf, dass der Niederhalter (24) das 
Sägeblatt (22) nicht berührt. 

Der Niederhalter (24) muss immer entsprechend der 
Werkstückhöhe angepasst werden. Das Werkstück 
sollte dabei jedoch nicht geklemmt werden, sondern 
frei beweglich bleiben. 
Der Niederhalter (24) dient als Sicherung, dass das 
Werkstück nicht nach oben gerissen werden kann und 
dabei das Sägeblatt (22) zerstört. 

8.6 Späneabsaugung (Abb. 13)
ACHTUNG: Betreiben Sie das Gerät nur mit Absau-
gung.

Schließen Sie eine geeignete Späneabsauganlage 
(nicht im Lieferumfang enthalten) am Absauganschluss 
(15) an (siehe Abb. 13, beispielhafte Abbildung).

ACHTUNG: Überprüfen und reinigen Sie regelmäßig 
die Absaugkanäle.

9.	 Bedienung

9.1 Allgemeine Hinweise
•	 Die Säge schneidet Holz nicht selbsttätig. Der Be-

nutzer ermöglicht das Schneiden durch Führung des 
Holzes in das bewegte Sägeblatt.

•	 Die Zähne schneiden das Holz nur beim Abwärts-
hub.

•	 Das Holz muss langsam in das Sägeblatt geführt 
werden, da die Zähne des Sägeblattes sehr klein 
sind.

•	 Jede Person, die mit der Säge umgehen will, be-
nötigt eine gewisse Lernzeit. Während dieser Zeit 
werden sicher einige Blätter brechen.

•	 Beim Schneiden von dickeren Hölzern ist besonders 
zu beachten, dass das Sägeblatt nicht gebogen 
oder verdreht wird.

•	 Durch eine vorsichtige Arbeitsweise wird die Le-
bensdauer des Sägeblatts erhöht.

9.2 Ein-/Ausschalter (16)
•	 Einschalten: Drücken Sie die Taste „I“.
•	 Ausschalten: Drücken Sie die Taste „0“.

ACHTUNG
Die Maschine ist mit einem Sicherheitsschalter gegen 
Wiedereinschalten nach Spannungsabfall ausgerüstet.
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10.	 Elektrischer Anschluss

Der installierte Elektromotor ist betriebsfertig 
angeschlossen. Der Anschluss entspricht den ein-
schlägigen VDE- und DIN-Bestimmungen.

Der kundenseitige Netzanschluss sowie die ver-
wendete Verlängerungsleitung müssen diesen 
Vorschriften entsprechen.

Schadhafte Elektro-Anschlussleitung
An elektrischen Anschlussleitungen entstehen oft Iso-
lationsschäden.
Ursachen hierfür können sein:
•	 Druckstellen, wenn Anschlussleitungen durch Fens-

ter oder Türspalten geführt werden
•	 Knickstellen durch unsachgemäße Befestigung 

oder Führung der Anschlussleitung
•	 Schnittstellen durch Überfahren der Anschlusslei-

tung
•	 Isolationsschäden durch Herausreißen aus der 

Wandsteckdose.
•	 Risse durch Alterung der Isolation.
Solch schadhafte Elektro-Anschlussleitungen dürfen 
nicht verwendet werden und sind aufgrund der Isola-
tionsschäden lebensgefährlich.
Elektrische Anschlussleitungen regelmäßig auf Schä-
den überprüfen. Achten Sie darauf, dass beim Über-
prüfen die Anschlussleitung nicht am Stromnetz hängt.
Elektrische Anschlussleitungen müssen den einschlä-
gigen VDE- und DIN-Bestimmungen entsprechen.
Verwenden Sie nur Anschlussleitungen mit Kennzeich-
nung H 05 VV-F.
Ein Aufdruck der Typenbezeichnung auf dem An-
schlusskabel ist Vorschrift.

Wechselstrommotor
Die Netzspannung muss 220-240 V~ betragen.
Verlängerungsleitungen bis 25 m Länge müssen einen 
Querschnitt von 1,5 Quadratmillimeter aufweisen.
Anschlüsse und Reparaturen der elektrischen Aus-
rüstung dürfen nur von einer Elektrofachkraft durch-
geführt werden.

Bei Rückfragen bitte folgende Daten angeben:
•	 Stromart des Motors
•	 Daten des Maschinen-Typenschildes

3.	 Die Hubzahl lässt sich nun über die Fußpedal-
Stellung regulieren. Wenn Sie das Fußpedal (7) 
vollständig durchtreten, erreichen Sie die maxima-
le Hubzahl.

VORSICHT
Beim Umstellen von Fußpadal-Steuerung auf manuel-
le Steuerung läuft die Maschine automatisch an. Die 
Hubzahl entspricht der am Hubzahlregler (18) einge-
stellten Hubzahl. 

9.6 Durchführung von Innenschnitten
Mit dieser Dekupiersäge sind Innenschnitte in Werk-
stücke möglich, ohne dass die Außenseite oder der 
Umfang des Werkstücks beschädigt wird.

1.	 Entfernen Sie das Sägeblatt (22), wie unter 9.1.3 
beschrieben.

2.	 Bohren Sie ein Loch in das Werkstück.
3.	 Legen Sie das Werkstück mit der Bohrung über 

die Öffnung der Tischeinlage (26) auf den Säge-
tisch (6).

4.	 Installieren Sie das Sägeblatt (22) durch die Boh-
rung im Werkstück und stellen Sie die Blattspan-
nung ein.

5.	 Entfernen Sie nach Beendigung der Innenschnitte 
das Sägeblatt (22) von den Blatthalterungen (wie 
unter 9.1.3 beschrieben).

6.	 Nehmen Sie das Werkstück vom Tisch.

9.7 Durchführen von Gehrungsschnitten (Abb. 14)
WARNUNG
Seien Sie beim Durchführen von Gehrungsschnitten 
besonders vorsichtig. Durch die Neigung des Sägeti-
sches wird ein Abrutschen begünstigt. Es besteht Ver-
letzungsgefahr.

1.	 Zur Durchführung von Gehrungsschnitten passen 
Sie den Abstand des Sägeblattschutzes zum Ar-
beitstisch entsprechend an.

2.	 Schwenken Sie den Tisch, indem Sie den Fest-
stellhebel (14) lösen und den Sägetisch (6) in die 
gewünschte Lage kippen.

3.	 Ziehen Sie den Feststellhebel (14) an.
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12.2 Wartung

12.2.1 Lager (Abb. 1/Pos. 10)
Schmieren Sie die Lagerstellen (10) der Umlenkrol-
len spätestens nach etwa 25-30 Betriebsstunden mit 
einem hochwertigen Maschinenfett.

12.2.2 Kohlebürsten
Bei übermäßiger Funkenbildung lassen Sie die Kohle-
bürsten durch eine Elektrofachkraft überprüfen.

ACHTUNG
Die Kohlebürsten dürfen nur von einer Elektrofachkraft 
ausgewechselt werden.

12.2.3 Netzkabel
Wenn das Netzkabel ausgerissen, angeschnitten oder 
in anderer Form beschädigt ist, sollte es augenblicklich 
ersetzt werden.

12.2.4 Feinsicherung tauschen (Abb. 16)
Bei einem Defekt der Feinsicherung (36) ist diese durch 
eine Feinsicherung des gleichen Typs auszutauschen. 

WARNUNG
Überbrücken Sie die Feinsicherung (36) nicht! Setzen 
Sie keine Sicherungen eines anderen Typs ein! Dies 
kann zu Beschädigungen des Gerätes führen. 

12.3 Service-Informationen
Es ist zu beachten, dass bei diesem Produkt folgen-
de Teile einem gebrauchsgemäßen oder natürlichen 
Verschleiß unterliegen bzw. folgende Teile als Ver-
brauchsmaterialien benötigt werden.
Verschleißteile*: Kohlebürsten, Sägeblatt, Tischein-
lage
* nicht zwingend im Lieferumfang enthalten!

Ersatzteile und Zubehör erhalten Sie in unserem Ser-
vice-Center. Scannen Sie hierzu den QR-Code auf der 
Titelseite.

12.4 Ersatzteilbestellung
Bei der Ersatzteilbestellung müssen folgende Angaben 
gemacht werden:
•	 Typ des Gerätes
•	 Artikelnummer des Gerätes

11.	 Transport

•	 Transportieren Sie das Elektrowerkzeug, indem Sie 
es an den dafür vorgesehenen Aussparungen am 
Gestell und der Motorabdeckung anheben.

•	 Verwenden Sie niemals die Schutzvorrichtungen für 
Handhabung oder Transport.

•	 Achten Sie darauf, dass während des Transportes 
der freiliegenede Teil des Sägeblattes abgedeckt 
ist, beispielsweise durch die Schutzvorrichtung.

12.	 �Reinigung, Wartung und  
Ersatzteilbestellung

WARNUNG
Schalten Sie die Säge immer aus und ziehen Sie den 
Netzstecker vor allen Wartungs- und Reinigungsarbei-
ten.

12.1 Reinigung
Halten Sie Schutzvorrichtungen, Luftschlitze und Mo-
torengehäuse so staub- und schmutzfrei wie möglich. 
Wir empfehlen, das Gerät direkt nach jeder Benutzung 
zu reinigen.

12.1.1 Reinigung außen
•	 Reinigen Sie das Gerät regelmäßig mit einem feuch-

ten Tuch und etwas Schmierseife.
•	 Verwenden Sie keine Reinigungs- oder Lösungsmit-

tel. Diese könnten die Kunststoffteile des Gerätes 
angreifen.

•	 Achten Sie darauf, dass kein Wasser in das Geräte-
innere gelangen kann.

12.1.2 Reinigung innen (Abb. 15)
1.	 Öffnen Sie die Aufbewahrungsbox (9).
2.	 Entfernen Sie die Schraube (35).
3.	 Lösen Sie die Schraube (34).
4.	 Nehmen Sie die Abdeckung (8) ab.
5.	 Blasen Sie das Geräteinnere mit Druckluft bei 

niedrigem Druck aus.
6.	 Bringen Sie die Abdeckung (8) wieder an.
7.	 Fixieren Sie die Schraube (34).
8.	 Setzen Sie die Schraube (35) wieder ein und zie-

hen Sie diese an.
9.	 Schließen Sie die Aufbewahrungsbox (9).
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13.	 Lagerung

Lagern Sie das Gerät und dessen Zubehör an einem 
dunklen, trockenen und frostfreien sowie für Kinder un-
zugänglichen Ort. Die optimale Lagertemperatur liegt 
zwischen 5 und 30 ˚C. Bewahren Sie das Elektrowerk-
zeug in der Originalverpackung auf.

14.	 Entsorgung und Wiederverwertung

Das Gerät befindet sich in einer Verpackung, 
um Transportschäden zu verhindern. Diese 
Verpackung ist Rohstoff und ist somit wieder 
verwendbar oder kann dem Rohstoffkreislauf 
zurückgeführt werden.
Das Gerät und dessen Zubehör bestehen aus 

verschiedenen Materialien, wie z.B. Metall und Kunst-
stoffe. Führen Sie defekte Bauteile der Sondermüllent-
sorgung zu. Fragen Sie im Fachgeschäft oder in der 
Gemeindeverwaltung nach!

Altgeräte dürfen nicht in den Hausmüll!
Dieses Symbol weist darauf hin, dass dieses 
Produkt gemäß Richtlinie über Elektro- und 
Elektronik-Altgeräte (2012/19/EU) und nationa-
len Gesetzen nicht über den Hausmüll entsorgt 
werden darf. Dieses Produkt muss bei einer 

dafür vorgesehenen Sammelstelle abgegeben werden. 
Dies kann z. B. durch Rückgabe beim Kauf eines ähn-
lichen Produkts oder durch Abgabe bei einer autori-
sierten Sammelstelle für die Wiederaufbereitung von 
Elektro- und Elektronik-Altgeräten geschehen. Der un-
sachgemäße Umgang mit Altgeräten kann aufgrund 
potentiell gefährlicher Stoffe, die häufig in Elektro und 
Elektronik-Altgeräten enthalten sind, negative Auswir-
kungen auf die Umwelt und die menschliche Gesund-
heit haben. Durch die sachgemäße Entsorgung dieses 
Produkts tragen Sie außerdem zu einer effektiven Nut-
zung natürlicher Ressourcen bei. Informationen zu 
Sammelstellen für Altgeräte erhalten Sie bei Ihrer 
Stadtverwaltung, dem öffentlich-rechtlichen Entsor-
gungsträger, einer autorisierten Stelle für die Entsor-
gung von Elektro- und Elektronik-Altgeräten oder Ihrer 
Müllabfuhr.
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15.	 Störungsabhilfe

WARNUNG
Schalten Sie die Säge immer aus und ziehen Sie den Netzstecker vor allen Wartungs- und Reinigungsarbeiten.

Störung Mögliche Ursache Abhilfe

Sägeblattes ohne Stifte 
löst sich nach Abschalten 
des Motors

Sägeblattklemmschraube (28/29) zu leicht 
angezogen

Sägeblattklemmschraube (28/29) fest 
anziehen

Motor läuft nicht an Ausfall Netzsicherung Netzsicherung prüfen

Verlängerungsleitung defekt Verlängerungsleitung austauschen

Feinsicherung defekt Feinsicherung prüfen und ggf. durch 
eine Feinsicherung des gleichen Typs 
ersetzten. 

Anschlüsse an Motor oder Schalter nicht 
in Ordnung

Von Elektrofachkraft prüfen lassen

Motor oder Schalter defekt Von Elektrofachkraft prüfen lassen

Sägeblätter brechen Spannung falsch eingestellt Korrekte Spannung einstellen

Belastung zu stark Werkstück langsamer zuführen

Falscher Sägeblatttyp Korrekte Sägeblätter verwenden

Werkstück nicht gerade geführt Seitendruck vermeiden

Sägeblatt schwingt aus, 
nicht gerade ausgerichtet.

Halterungen nicht ausgerichtet Öffnen Sie die Schrauben, mit denen die 
Halterungen befestigt sind. Bringen Sie 
die Halterungen in lotrechte Position, 
ziehen Sie die Schrauben wieder an.
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Garantiebedingungen 
Revisionsdatum 26.11.2021

Sehr geehrte Kundin, sehr geehrter Kunde,
unsere Produkte unterliegen einer strengen Qualitätskontrolle. Sollte ein Gerät dennoch nicht einwandfrei funktionieren, bedauern wir dies sehr und 
bitten Sie, sich an unseren Servicedienst unter der unten angegebenen Adresse zu wenden. Gerne stehen wir Ihnen auch telefonisch über die Service-
rufnummer zur Verfügung. Die nachfolgenden Hinweise sollen Ihnen für eine problemlose Bearbeitung und Regulierung im Schadensfall dienen.

Für die Geltendmachung von Garantieansprüchen - innerhalb Deutschland - gilt folgendes:

1.  Diese Garantiebedingungen regeln unsere zusätzlichen Hersteller-Garantieleistungen für Käufer (private Endverbraucher) von Neugeräten. Die 
gesetzlichen Gewährleistungsansprüche werden von dieser Garantie nicht berührt. Für diese ist der Händler zuständig, bei dem Sie das Produkt 
erworben haben.

2. Die Garantieleistung erstreckt sich ausschließlich auf Mängel an einem von Ihnen erworbenen neuen Gerät, die auf einem Material- oder Her-
stellungsfehler beruhen und ist - nach unserer Wahl - auf die unentgeltliche Reparatur solcher Mängel oder den Austausch des Gerätes beschränkt 
(ggf. auch Austausch mit einem Nachfolgemodell). Ersetzte Geräte oder Teile gehen in unser Eigentum über. Bitte beachten Sie, dass unsere Geräte 
bestimmungsgemäß nicht für den gewerblichen, handwerklichen oder beruflichen Einsatz konstruiert wurden. Ein Garantiefall kommt daher nicht zu-
stande, wenn das Gerät innerhalb der Garantiezeit in Gewerbe-, Handwerks- oder Industriebetrieben verwendet wurde oder einer gleichzusetzenden 
Beanspruchung ausgesetzt war.

3. Von unseren Garantieleistungen ausgenommen sind:
 - Schäden am Gerät, die durch Nichtbeachtung der Montageanleitung, nicht fachgerechte Installation, Nichtbeachtung der Bedienungsanleitung 

(z.B. Anschluss an eine falsche Netzspannung oder Stromart) bzw. der Wartungs- und Sicherheitsbestimmungen oder durch Einsatz des Geräts 
unter ungeeigneten Umweltbedingungen sowie durch mangelnde Pflege und Wartung entstanden sind.

 - Schäden am Gerät, die durch missbräuchliche oder unsachgemäße Anwendungen (wie z.B. Überlastung des Gerätes oder Verwendung von nicht 
zugelassenen Werkzeugen bzw. Zubehör), Eindringen von Fremdkörpern in das Gerät (wie z.B. Sand, Steine oder Staub), Transportschäden, Ge-
waltanwendung oder Fremdeinwirkungen (wie z. B. Schäden durch Herunterfallen) entstanden sind.

 - Schäden am Gerät oder an Teilen des Geräts, die auf einen bestimmungsgemäßen, üblichen (betriebsbedingten) oder sonstigen natürlichen Ver-
schleiß zurückzuführen sind sowie Schäden und/oder Abnutzung von Verschleißteilen.

 - Mängel am Gerät, die durch Verwendung von Zubehör-, Ergänzungs- oder Ersatzteilen verursacht wurden, die keine Originalteile sind oder nicht 
bestimmungsgemäß verwendet werden.

 - Geräte, an denen Veränderungen oder Modifikationen vorgenommen wurden.
 - Geringfügige Abweichungen von der Soll-Beschaffenheit, die für Wert und Gebrauchstauglichkeit des Geräts unerheblich sind.
 - Geräte an denen eigenmächtig Reparaturen oder Reparaturen , insbesondere durch einen nicht autorisierten Dritten, vorgenommen wurden.
 - Wenn die Kennzeichnung am Gerät bzw. die Identifikationsinformationen des Produktes (Maschinenaufkleber) fehlen oder unlesbar sind.
 - Geräte die eine starke Verschmutzung aufweisen und daher vom Servicepersonal abgelehnt werden.

    Schadensersatzansprüche sowie Folgeschäden sind von dieser Garantieleistung generell ausgeschlossen.

4. Die Garantiezeit beträgt regulär 24 Monate* (12 Monate bei Batterien / Akkus) und beginnt mit dem Kaufdatum des Gerätes. Maßgeblich ist das 
Datum auf dem Original-Kaufbeleg. Garantieansprüche müssen jeweils nach Kenntniserlangung unverzüglich erhoben werden. Die Geltendmachung 
von Garantieansprüchen nach Ablauf der Garantiezeit ist ausgeschlossen. Die Reparatur oder der Austausch des Gerätes führt weder zu einer Verlän-
gerung der Garantiezeit noch wird eine neue Garantiezeit durch diese Leistung für das Gerät oder für etwaige eingebaute Ersatzteile in Gang gesetzt. 
Dies gilt auch bei Einsatz eines Vor-Ort-Services. Das betroffene Gerät ist in gesäubertem Zustand zusammen mit einer Kopie des Kaufbelegs, - hierin 
enthalten die Angaben zum Kaufdatum und der Produktbezeichnung - der Kundendienststelle vorzulegen bzw. einzusenden. Wird ein Gerät unvoll-
ständig, ohne den kompletten Lieferumfang eingesendet, wird das fehlende Zubehör wertmäßig in Anrechnung / Abzug gebracht, falls das Gerät 
ausgetauscht wird oder eine Rückerstattung erfolgt. Teilweise oder komplett zerlegte Geräte können nicht als Garantiefall akzeptiert werden. Bei nicht 
berechtigter Reklamation bzw. außerhalb der Garantiezeit trägt der Käufer generell die Transportkosten und das Transportrisiko. Einen Garantiefall 
melden Sie bitte vorab bei der Servicestelle (s.u.) an. In der Regel wird vereinbart, dass das defekte Gerät mit einer kurzen Beschreibung der 
Störung per Abhol-Service (nur in Deutschland) oder - im Reparaturfall außerhalb des Garantiezeitraums - ausreichend frankiert, unter Beachtung der 
entsprechenden Verpackungs- und Versandrichtlinien, an die unten angegebene Serviceadresse eingesendet wird. Beachten Sie bitte, dass Ihr Gerät 
(modellabhängig) bei Rücklieferung, aus Sicherheitsgründen - frei von allen Betriebsstoffen ist. Das an unser Service-Center eingeschickte 
Produkt, muss so verpackt sein, dass Beschädigungen am Reklamationsgerät auf dem Transportweg vermieden werden. Nach erfolgter Reparatur 
/ Austausch senden wir das Gerät frei an Sie zurück. Können Produkte nicht repariert oder ausgetauscht werden, kann nach unserem eigenen freien 
Ermessen ein Geldbetrag bis zur Höhe des Kaufpreises des mangelhaften Produkts erstattet werden, wobei ein Abzug aufgrund von Abnutzung und 
Verschleiß berücksichtigt wird. Diese Garantieleistungen gelten nur zugunsten des privaten Erstkäufers und sind nicht abtret- oder übertragbar.
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5. Für die Geltendmachung Ihres Garantieanspruches kontaktieren Sie bitte unser Service-Center.

Bitte verwenden Sie vorzugsweise unser Formular auf unserer  
Homepage: https://www.scheppach.com/de/service

Bitte senden Sie uns keine Geräte ohne vorherige Kontaktaufnahme und  
Anmeldung bei unserem Service-Center.

Für die Inanspruchnahme dieser Garantiezusagen ist der Erstkontakt mit  
unserem Service-Center zwingende Voraussetzung.

6. Bearbeitungszeit - Im Regelfall erledigen wir Reklamationssendungen innerhalb  
14 Tagen nach Eingang in unserem Service-Center. 

Sollte in Ausnahmefällen die genannte Bearbeitungszeit überschritten werden, so  
informieren wir Sie rechtzeitig.

7. Verschleißteile - Verschleißteile sind: a) mitgelieferte, an- und/oder eingebaute Batterien / Akkus sowie b) alle modellabhängigen Ver-
schleißteile (siehe Bedienungsanleitung). Von der Garantieleistung ausgeschlossen sind tief entladene bzw. an Gehäuse und oder Batteriepolen 
beschädigte Batterien / Akkus.

8. Kostenvoranschlag - Von der Garantieleistung nicht oder nicht mehr erfasste Geräte reparieren wir gegen Berechnung. Auf Nachfrage bei 
unserem Service-Center können Sie die defekten Geräte für einen Kostenvoranschlag einsenden und ggf. dem Service-Center schriftlich (per 
Post, eMail) die Reparaturfreigabe erteilen. Ohne Reparaturfreigabe erfolgt keine weitere Bearbeitung.

9. Andere Ansprüche, als die oben genannten, können nicht geltend gemacht werden. 

Die Garantiebedingungen gelten nur in der jeweils aktuellen Fassung zum Zeitpunkt der Reklamation und können ggf. unserer Homepage 
(www.scheppach.com) entnommen werden.

Bei Übersetzungen ist stets die deutsche Fassung maßgeblich.

Scheppach GmbH · Günzburger Str. 69 · 89335 Ichenhausen (Deutschland) · www.scheppach.com
Telefon: +800 4002 4002 (Service-Hotline/Freecall Rufnummer dt. Festnetz**) · Telefax +49 [0] 8223 4002 20 · E-Mail: service@scheppach.com 
· Internet: http://www.scheppach.com

* Produktabhängig auch über 24 Monate; länderbezogen können erweiterte Garantieleistungen gelten 
** Verbindungskosten: kostenlos aus dem deutschen Festnetz
Änderungen dieser Garantiebedingungen ohne Voranmeldung behalten wir uns jederzeit vor.

Ersatzteile
Zubehör

DokumenteKontakt

Reparatur
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Explanation of the symbols on the equipment

Warning! Read the operating instructions to reduce the risk of injury!

Wear safety goggles. Sparks generated during work or splinters, chips and dust emitted by the 
equipment can cause loss of sight.

Wear ear-muffs. The impact of noise can cause damage to hearing.

Wear a breathing mask. Dust which is injurious to health can be generated when working on 
wood and other materials. Never use the tool to work on any materials containing asbestos!

Important. Risk of injury. Never reach into the running saw blade.

Switch for changing between manual controls (M) and foot pedal controls (F)
(see 10.4 and 10.5)
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The machine can only be operated by persons who 
were instructed concerning the operation of the ma-
chine and who are informed about the associated dan-
gers. The minimum age requirement must be complied 
with.
In addition to the safety instructions contained in this 
operating manual and the specific regulations of your 
country, the technical rules generally accepted for the 
operation of machines of the same type must be ob-
served.
We accept no liability for damage or accidents which 
arise due to non-observance of these instructions and 
the safety information.

2.	 Device description (fig. 1-16)

1.	 Blow-off device
2.	 Mounting (Blow-off device)
3.	 Knurled screw
4.	 Holder (Saw blade guard)
5.	 Saw blade guard
6.	 Saw table
7.	 Foot pedal
8.	 Cover, left
9.	 Storage box
10.	 Bearings
11.	 Tightening lever
12.	 Arm
13.	 Graduated scale
14.	 Locking lever
15.	 Suction connection 
16.	 ON/OFF switch
17.	 Operating mode selection switch
18.	 Speed regulator
19.	 Assembly points
20.	 Work lamp
21.	 ON / OFF switch work lamp
22.	 Saw blade
23.	 Allen key, 3 mm
24.	 Retaining device
25.	 Screw (retaining device)
26.	 Table insert
27.	 Saw blade holder, top
28.	 Upper saw blade clamping screw
29.	 Lower saw blade clamping screw
30.	 Saw blade holder, bottom
31.	 Angle (not included in the scope of delivery)
32.	 Screw (degree scale)
33.	 Pointer
34.	 Screw (left cover)
35.	 Screw (left cover)

1.	 Introduction

Manufacturer:
Scheppach GmbH
Günzburger Straße 69
D-89335 Ichenhausen

Dear Customer,
�we hope your new tool brings you much enjoyment and 
success.

Note:
According to the applicable product liability laws, the 
manufacturer of the device does not assume liability 
for damages to the product or damages caused by the 
product that occurs due to:
•	 Improper handling,
•	 Non-compliance of the operating instructions,
•	 Repairs by third parties, not by authorized service 

technicians,
•	 Installation and replacement of non-original spare 

parts,
•	 Application other than specified,
•	 A breakdown of the electrical system that occurs 

due to the non-compliance of the electric regulations 
and VDE regulations 0100, DIN 57113 / VDE0113.

We recommend:
Read through the complete text in the operating in-
structions before installing and commissioning the 
device.
The operating instructions are intended to help the user 
to become familiar with the machine and take advan-
tage of its application possibilities in accordance with 
the recommendations.
The operating instructions contain important informa-
tion on how to operate the machine safely, profession-
ally and economically, how to avoid danger, costly re-
pairs, reduce downtimes and how to increase reliability 
and service life of the machine.
In addition to the safety regulations in the operating 
instructions, you have to meet the applicable regula-
tions that apply for the operation of the machine in your 
country.
Keep the operating instructions package with the 
machine at all times and store it in a plastic cover to 
protect it from dirt and moisture. Read the instruction 
manual each time before operating the machine and 
carefully follow its information.
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•	 The manufacturer will not be liable for any changes 
made to the equipment nor for any damage resulting 
from such changes.

Residual risks
Even if you use this electric power tool in accord-
ance to instructions, certain residual risks cannot 
be eliminated. The following hazards may arise in 
connection with the equipment’s construction and 
layout:

•	 Lung damage if no suitable protective dust mask is 
applied

•	 Damage to hearing if no suitable ear protection is 
applied

•	 Contact with the blade in the uncovered cutting zone
•	 Injuries (cuts) when changing the blade
•	 Crushed fingers
•	 Kickback
•	 Tilting of the workpiece due to inadequate support
•	 Touching the blade
•	 Catapulting of pieces of timber and workpieces

5.	 Safety information

5.1 �General safety information on electric power 
tools

CAUTION
The following basic safety measures must be observed 
when using electric tools for protection against electric 
shock, and the risk of injury and fire.

Read all these notices before using the electric tool and 
store the safety instructions well for later reference.

Maintenance and service

1. Regular cleaning, maintenance, and lubrication. 
Pull out the mains plug before making any settings, 
service or repair work.
2. Only have your device repaired by qualified spe-
cialists and only with original spare parts. This en-
sures that safety of the device is maintained.

Safe work
1.	 Keep your work area tidy

	- Disorder in the work area can lead to acci-
dents.

36.	 Fine-wire fuse
37.	 Adjustment screw with locknut

3.	 Scope of delivery

•	 Scroll saw
•	 Saw blade guard (5) with depressor (24)
•	 Blow-off device (1)
•	 Saw blade (22) for wood and plastics (4x)
•	 1 bolt bag: 5 hexagonal bolts M8 x 50,  

4 hexagonal nuts M8, 8 washers
•	 Allen key, 3 mm (23)
•	 Operating manual

4.	 Intended use

The fretsaw was designed to cut square-edged timber 
or other workpieces such as Plexiglas, glass fiber rein-
forced plastic, foam, rubber, leather, and cork. Do not 
use this saw to cut round materials. Round materials 
can easily become jammed.
Risk of injury! Parts can be catapulted!

The equipment may only be used for the tasks it is de-
signed to handle. Any other use is deemed to be a case 
of misuse. The user/operator and not the manufactur-
er will be liable for any damage or injuries of any kind 
caused as a result of this.

Please note that our equipment has not been designed 
for use in commercial, trade or industrial applications. 
Our warranty will be voided if the equipment is used in 
commercial, trade or industrial businesses or for equiv-
alent purposes.

•	 The equipment is to be operated only with suitable 
saw blades.

•	 To use the equipment properly you must also ob-
serve the safety information, the assembly instruc-
tions and the operating instructions to be found in 
this manual.

•	 All persons who use and service the equipment 
have to be acquainted with these operating instruc-
tions and must be informed about the equipment’s 
potential hazards.

•	 It is also imperative to observe the accident preven-
tion regulations in force in your area.

•	 The same applies for the general rules of health and 
safety at work.



www.scheppach.com GB | 27 

12.	 Secure the workpiece
	- Use the clamping devices or a vice to hold the 

workpiece in place. In this manner, it is held 
more securely than with your hand.

13.	 Avoid abnormal working postures
	- Make sure you stand squarely and keep your 

balance at all times.
14.	 Take care of your tools

	- Keep cutting tools sharp and clean in order to 
be able to work better and more safely.

	- Follow the instructions for lubrication and for 
tool replacement.

	- Check the connection cable of the electric tool 
regularly and have it replaced by a recognised 
specialist when damaged.

	- Check theextension cable regularly and re-
place it if damaged.

	- Keep handles dry and free from oil and 
grease.

15.	 Pull the connector out of the socket
	- When the electric tool is not in use or prior to 

maintenance and when replacing tools such 
as saw blades, bits, milling heads.

16.	 Always remove keys and wrenches after use
	- Always check that keys, wrenches and other 

adjusting tools have been removed before you 
switch on the equipment.

17.	 Avoid unintentional starting
	- Make sure that the switch is turned off when 

connecting the tool to the power supply.
18.	 �Use extension cables for outdoors

	- Check that it is approved for outdoor duty and 
is marked accordingly.

19.	 Be alert at all times
	- Watch what you are doing. Use common 

sense when working. Never use the tool when 
you are distracted.

20.	 �Check the electric tool for potential damage
	- Protective devices or other parts with minor 

damage must be carefully inspected to ensure 
that they function correctly and as intended 
prior to continued use of the electric tool.

	- Check whether the moving parts function 
faultlessly and do not jam or whether parts are 
damaged. All parts must be correctly mounted 
and all conditions must be fulfilled to ensure 
fault-free operation of the electric tool.

	- Damaged protective devices and parts must 
be properly repaired or replaced by a recog-
nised specialist workshop, insofar as nothing 
different is specified in the user manual.

2.	 Check the ambient conditions
	- Do not expose electric tools to rain.
	- Never use electric power tools in damp or wet 

locations.
	- Make sure that the work area is well-illumi-

nated.
	- Do not use electric tools where there is a risk 

of fire or explosion.
3.	 Protect yourself against electric shocks

	- Avoid physical contact with earthed parts (e.g. 
pipes, radiators, electric ranges, cooling de-
vices).

4.	 Keep other persons away
	- Do not allow other persons, especially chil-

dren, to touch the electric tool or the cable. 
Keep them away from your work area.

5.	 Securely store unused electric tools
	- Unused electric tools should be stored in 

a dry, elevated or closed location out of the 
reach of children.

6.	 Do not overload your electric tool
	- They will work better and more safely within 

their specified capacity range.
7.	 Use the right tools

	- Do not use low-output electric tools for heavy 
work.

	- Do not use the electric tool for purposes for 
which it is not intended. For example, do not 
use handheld circular saws for the cutting of 
branches or logs.

8.	 Wear suitable clothing
	- Do not wear wide clothing or jewellery, which 

can become entangled in moving parts.
	- When working outdoors, anti-slip footwear is 

recommended.
	- Wear a hair net if you have long hair.

9.	 Use personal safety equipment
	- Wear safety goggles.
	- Use a dust mask when working on dusty jobs.

10.	 Connect up the dust extraction system
	- If connections for dust extraction and a col-

lecting device are present, make sure that 
they are connected and used properly.

11.	 �Do not use the cable for purposes for which 
it is not intended
	- Do not use the cable to pull the plug out of the 

socket. Protect the cable from heat, oil and 
sharp edges.
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•	 It is imperative to make sure that all devices which 
cover the saw blade are in good working order.

•	 Never dismantle the machine’s safety devices or 
render them inoperative.

•	 Damaged or faulty safety devices have to be re-
placed immediately.

•	 Never cut workpieces which are too small to hold 
securely in your hand.

•	 Never load the machine so much that it cuts out.
•	 Always press the workpiece firmly against the saw 

table.
•	 Never remove loose splinters, chips or jammed piec-

es of wood when the saw blade is running.
•	 Switch the machine off to rectify faults at the blocked 

plug-in tool. - Pull the power plug- Remove the 
blockage. Important! Risk of injury from saw blade! 
Wear gloves. Carry out a trial run without a work-
piece. Ensure that no unusual noise or vibration oc-
curs. Should this be the case, switch the unit off and 
contact the manufacturer.

•	 Carry out retooling work, adjustments, measure-
ments and cleaning jobs only when the motor is 
switched off. - Pull the power plug. -

•	 Before switching on, make sure that all keys and 
wrenches have been removed from the tool.

•	 Switch off the motor and pull the power plug before 
you leave the workplace.

•	 Electrical installation work, repairs and maintenance 
may only be carried out by persons who have been 
specially trained.

•	 Refit all guards and safety devices immediately af-
ter you have completed any repairs or maintenance 
work.

•	 Be sure to observe the safety information and op-
erating and maintenance instructions issued by the 
manufacturer, as well as the dimensions listed in the 
Technical Data.

•	 It is imperative to observe the accident prevention 
regulations in force in your area as well as all other 
generally recognized rules of safety.

•	 Note the information published by your professional 
associations (VBG 7).

•	 The saw is intended to be used indoors only.
•	 Workpieces that are smaller than the saw blade 

guard can cause injuries to the hands or fingers. 
Use suitable aids!

•	 Avoid cramped hand positions when guiding in the 
workpiece and avoid positions in which slipping 
could lead to your hand making direct contact with 
the saw blade.

	- Damaged switches have to be replaced by a 
customer service workshop.

	- Do not use any electric tool on which the 
switch cannot be switched on and off.

21.	 ATTENTION
	- The use of other insertion tools and other ac-

cessories can entail a danger of injury.
22.	 �Have your electric tool repaired by a quali-

fied electrician
	- This electric tool conforms to the applicable 

safety regulations. Repairs may only be per-
formed by an electrician using original spare 
parts. Otherwise accidents can occur.

WARNING
This electric tool generates an electromagnetic field 
during operation. This field can impair active or passive 
medical implants under certain conditions. In order to 
prevent the risk of serious or deadly injuries, we recom-
mend that persons with medical implants consult with 
their physician and the manufacturer of the medical im-
plant prior to operating the electric tool.

5.2 Additional safety instructions

•	 Switch the machine off immediately and pull the 
power plug in an emergency.

•	 Follow all these safety instructions before and while 
working with the saw.

•	 Do not use this saw to cut fire wood.
•	 Do not use this saw to cross-cut roundwood without 

a suitable holding device.
•	 The machine is equipped with a safety switch to 

prevent it from being switched on again accidentally 
after a power failure.

•	 If you need to use an extension cable, make sure 
its conductor cross-section is big enough for the 
saw’s power consumption. Minimum cross-section 
1,5 mm2.

•	 If you use a cable reel, the complete cable must be 
pulled off the reel.

•	 Persons working on the machine should not be dis-
tracted.

•	 After you have switched off the motor, never slow 
down the saw blade by applying pressure to its side.

•	 Only fit blades which are well sharpened and have 
no cracks or deformations.

•	 Faulty saw blades must be replaced immediately.
•	 Never use saw blades which do not comply with the 

data specified in this manual.
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Length of saw blade 
approx.

132 mm

Reach 406 mm

Max. cutting height 
at 0°

50 mm

Max. cutting height 
at 45°

22 mm

Weight 13.3 kg

*Operating mode S1:
Continuous operation at constant load
**Operating mode S6 30%:
Continuous operation with idling (cycle time 10 min-
utes). To ensure that the motor does not become ex-
cessively hot, it may only be operated for 30% of the 
cycle at the specified rating and must then be allowed 
to idle for 70% of the cycle.

Noise emission values

Sound
Sound values were measured in accordance with EN 
61029.

Wear ear-muffs.
The impact of noise can cause damage to hearing.

Sound pressure level LpA 	 66,9 dB(A)
Uncertainty KpA		  3 dB(A)
Sound power level LWA		 79,9 dB(A)
Uncertainty KWA		  3 dB(A)

The quoted values are emission values and not nec-
essarily reliable workplace values. Although there is a 
correlation between emission and imission levels it is 
impossible to draw any certain conclusions as to the 
need for additional precautions. 
Factors with a potential influence on the actual immis-
sion level at the workplace include the duration of im-
pact, the type of room, and other sources of noise etc., 
e. g. the number of machines and other neighbouring 
operations.
Reliable workplace values may also vary from coun-
try to country. With this information the user should at 
least be able to make a better assessment of the dan-
gers and risks involved.

Limit the noise level to a minimum!
•	 Use only equipment that is in perfect condition.
•	 Maintain and clean the equipment regularly.

•	 Always fit the saw blade with the teeth facing in the 
direction of the sawing table.

•	 Always set the correct blade tension to prevent the 
saw blades from jerking.

•	 Be especially careful when cutting material with ir-
regular cut profiles.

•	 Exercise particular caution when cutting round ob-
jects such as rods and pipes. These can roll down 
into the saw blade and cause the teeth to catch. Use 
a wedge to brace such workpieces.

•	 The teeth can become caught in the kerf when the 
workpiece is pulled back, especially if sawings have 
filled in (blocked) the kerf. In this case, you should 
switch the saw off, pull the power plug, clear the kerf 
with a wedge, and remove the workpiece.

•	 Never leave the work area without having already 
switched the saw off. Wait until the saw stops moving 
completely.

•	 Do not position, join, or construct any parts on the 
work table while the saw is running.

•	 Only switch the saw on after you have removed any 
remaining material and tools from the work table. 
Leave only the workpiece to be machined and any 
aids (e.g. wedges) on the work table.

•	 Always wear safety goggles!
•	 Keep your fingers at a safe distance from the saw 

blade.
•	 Carefully guide the workpiece and keep it steady at 

all times.
•	 Never leave the work area without having already 

switched the saw off.
•	 Do not let your familiarity with the saw allow you to 

be careless. Carelessness can lead to severe inju-
ries within a fraction of a second.

•	 Working position is always laterally of the saw blade.

Do not lose this safety information.

6.	 Technical data

Mains voltage 220-240 V~/50 Hz

Power input 80 Watt (S1*)

120 Watt (S6 30%**)

Stroke rate 500-1700 min-1

Stroke 12 mm

Base area 630 x 295 mm

Tilting range of table from 0° to 45° to the left

Table size 415 x 255 mm
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7.3 �Installing the fretsaw on a workbench

Required for installing:

Included in the scope of delivery:
•	 M8 hexagonal bolt (4x)
•	 M8 hexagonal nut (4x)
•	 Washer Ø 9 mm (8x)

The length of the screws to be used varies, depending 
on the thickness of the table top.

WARNING
Danger of injury! Disconnect the mains plug on the 
scroll saw before all assembly work.

1.	 The length of the screws to be used varies, de-
pending on the thickness of the table top.

2.	 Mark the drill holes (see fig. 5.2).
3.	 Drill 4 holes with a diameter of 8 mm into the work 

table.
4.	 Screw the scroll saw onto the workbench with the 

hexagonal bolt (E) through the assembly points 
(fig. 3 pos. 19) in the following sequence (fig. 5.1):
A Fretsaw
B Work table
C Washer
D Hexagonal nut

5.	 Tighten the hexagonal nut (D) first.

8.	 Assembly

WARNING
Danger of injury! Disconnect the mains plug on the 
scroll saw before all assembly work.

8.1 �Fitting / Replacing the saw blade (fig. 1, 8-11)
IMPORTANT
To avoid injuries attributed to inadvertent startup: Be-
fore removing or replacing the saw blade, always press 
“0“ and remove the mains plug from the socket.

8.1.1 �Removing the saw blade without pins (option-
al)

1.	 To remove the saw blade (22) , lift the table insert 
(26) upwards.

2.	 First, release the tension by flipping the tension 
lever (11) upwards. Continue reducing the tension 
by turning clockwise as required.

3.	 Press the support (12) down lightly (see fig. 9).

•	 Adopt your way of working to the equipment.
•	 Do not overload the equipment.
•	 Have the equipment checked if necessary.
•	 Switch off the equipment when not in use.

Suitable saw blades
All industry-standard saw blades with a minimum 
length of 127 mm with and without a pin may be used.

7.	 Before starting the machine

7.1 Unpacking
•	 Open the packaging and remove the device care-

fully.
•	 Remove the packaging material as well as the pack-

aging and transport bracing (if available).
•	 Check that the delivery is complete.
•	 Check the device and accessory parts for transport 

damage.
•	 If possible, store the packaging until the warranty 

period has expired.

ATTENTION
The device and packaging materials are not toys! 
Children must not be allowed to play with plastic 
bags, film and small parts! There is a risk of swal-
lowing and suffocation!

7.2 General notes
•	 All covers and safety devices have to be properly 

fitted before the equipment is switched on.
•	 It must be possible for the blade to run freely.
•	 When working with wood that has been processed 

before, watch out for foreign bodies such as nails 
or screws, etc.

•	 Before you actuate the On/Off switch, make sure 
that the saw blade is correctly fitted and that the 
equipment’s moving parts run smoothly.

•	 Check that the voltage on the rating plate is the 
same as your supply voltage before you connect the 
equipment to the power supply.

•	 Only ever connect the equipment to a properly in-
stalled shock-proof socket which is protected by a 
10A fuse as a minimum.
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6.	 Put the table insert (26) back.

NOTE
The left side features a storage box (9), which enables 
you to stow replacement saw blades and the hexagon 
wrench.

8.2 Checking the saw blade tension
WARNING
Check the blade tension regularly and after insert-
ing a saw blade.  

Tension the saw blade after assembly by pressing 
down on the tension lever (11).
If the blade tension is too low or too high, proceed as 
follows:
•	 Fold the tension lever (11) upwards.
•	 Turn the tension lever (11) clockwise to increase the 

tension and anti-clockwise to reduce it. 
•	 Press the tension lever down again to engage the 

setting. 

If the tension is correct, the saw blade should produce 
a light tone when it is plucked, like a string.

8.3 �Calibrating the angle scale (fig. 12, 12.1)
IMPORTANT
Check the adjustment of the angular scale before you 
start working with the unit. 

1.	 Loosen the locknut of the adjustment screw (37).
2.	 To set the saw table, use a 90° bracket (31, not in 

the scope of delivery). Place this against the saw 
table and the saw blade (fig. 12).

3.	 Adjust the adjustment screw (37) until the angle 
between the saw blade (22) and the saw table (6) 
is 90°.

4.	 Tighten the locknut of the adjustment screw (37) 
again.

5.	 Loosen the screw (32) and turn the pointer (33) to 
the 0° marking.

6.	 Make a test cut. Check the angle on the workpiece 
with a protractor. If necessary, readjust the pointer 
(33).

8.4 Installing the blow-off device (fig. 8)
1.	 Ensure that the saw blade guard (5) folded down.
2.	 Screw the blow-off device (1) clockwise onto the 

holder (2) as described in fig. 8.

4.	 Then loosen the upper saw blade clamping lever 
(28), followed by the lower saw blade clamping le-
ver (29) using the Allen key (23).

8.1.2 �Inserting the saw blade without pins 
(optional)

The teeth of the saw blade must always point down-
wards.
1.	 First, secure the saw blade (22) in the lower saw 

blade mounting (30). To secure the saw blade (22), 
tighten the lower saw blade clamping screw (29) 
using the Allen key (23).

2.	 Press the support (12) down lightly. Fasten the oth-
er end of the saw blade (22) in the top saw blade 
holder (27) (see fig. 9).

3.	 Fix the saw blade (22) with the upper blade clamp-
ing screw (28) (see fig. 10).

4.	 Tighten the saw blade (22) with the clamping lever 
(11), by pressing it down again. Check the tension 
of the saw blade (22). If the tension is insufficient, 
it can be increased by turning the lever clockwise. 
First release the clamping lever (11).

5.	 Put the table insert (26) back.

8.1.3 Removing the saw blade with pins
1.	 To remove the saw blade (22), lift the table insert 

(26) upwards.
2.	 First, release the tension by flipping the tension 

lever (11) upwards. Continue reducing the tension 
by turning clockwise as required.

3.	 Press the support (12) down lightly (see fig. 9).
4.	 Pull the saw blade from the upper and lower saw 

blade mounting (27/30).

8.1.4 Inserting the saw blade with pins
The teeth of the saw blade must always point down-
wards.
1.	 Insert one end of the saw blade (22) through the 

drilled hole in the table. Insert the pins of the saw 
blade (22) into the corresponding recesses of the 
top and bottom saw blade holder (27/30).

2.	 First insert the saw blade (22), in the lower blade 
holder (30).

3.	 Press the support (12) down lightly (see fig. 9).
4.	 Check the position of the saw blade pins in the saw 

blade mountings (27/30).
5.	 Tighten the saw blade (22) with the clamping lever 

(11), by pressing it down again. Check the tension 
of the saw blade (22). If the tension is insufficient, 
it can be increased by turning the lever (11) clock-
wise.
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•	 When cutting thicker wood, special attention must 
be paid not to bend or twist the saw blade. 

•	 Handling the saw blade properly increases its ser-
vice life.

9.2 On/off switch (16)
•	 Switching on: Press the “I” button.
•	 Switching off: Press the “0” button.

ATTENTION
The machine is equipped with a safety switch against 
reactivation if the voltage drops.

If the scroll saw is switched on and the power supply 
in the mains is interrupted, the scroll saw remains 
switched off, even if the power supply is re-established. 
Press the “I” button to switch it on.

9.3 Work lamp operation (fig. 4)
1.	 Switch the machine on as described in 9.2.
2.	 The work lamp (20) may not be switched on/and off 

with the work lamp on/off switch (21).

9.4 Stroke rate controller (fig. 2)
The stroke rate controller (18) allows you to set the 
stroke rate according to the material to be cut. In case 
of soft material, we recommend high stroke rates, while 
strokes rates should be kept low for hard material. Turn 
the stroke rate controller (18) clockwise to increase the 
stroke rate. Turning anti-clockwise lowers the stroke 
rate.

9.5 Operating modes (fig. 1, 2)
The scroll saw is able to be operated manually or via 
the foot pedal.

9.5.1 Manual controls
1.	 Ensure that the machine is switched on.
2.	 Set the operating mode selection switch (17) to the 

“M” position to operate the saw manually.

8.5 Installing the depressor (fig. 6, 7)
NOTE:
Before assembling the depressor (24), the saw blade 
pre-installed at the factory (22) must be removed (see 
8.1.3).

1.	 Remove the saw blade (22) as described in 8.1.3.
2.	 Remove the depressor (24) from the saw blade 

guard (5) by loosening the screw (25) completely 
(see fig. 6).

3.	 Insert the holder (4) into the opening (see fig. 7).
4.	 Fasten the holder (4) with the knurled screw (3).
5.	 Install the depressor (24). Insert the screw (25) into 

the holder (4) and fasten it.
6.	 Insert the saw blade (22) again as described in 

8.1.3.
7.	 Ensure that the depressor (24) does not contact 

the saw blade (22). 

The depressor (24) must always be adjusted accord-
ing to the workpiece height. However, the workpiece 
should not be clamped, but should rather be able to 
move freely. 
The depressor (24) is used to lock the workpiece so 
that it cannot swing upwards, which would destroy the 
saw blade (22). 

8.6 Chip extraction (fig. 13)
ATTENTION: Only operate the device with an extrac-
tion system.

Connect a suitable chip extraction system (not included 
in the scope of delivery) to the suction connection (15) 
(see fig. 13, sample figure).

ATTENTION: Check and clean the suction channels at 
regular intervals.

9.	 Operation

9.1 General information
•	 The saw does not cut wood automatically. Rather, 

the operator must push and guide the wood toward 
the moving saw blade.

•	 The teeth only cut the wood on the downstroke.
•	 The wood must be slowly pushed and guided toward 

the saw blade, since the teeth of the blade are very 
small.

•	 Those who want to use the saw must go through the 
process of learning how to do so. During this time, a 
few blades will invariably break.
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10.	 Electrical connection

The electrical motor installed is connected and 
ready for operation. The connection complies with 
the applicable VDE and DIN provisions.

The customer‘s mains connection as well as the 
extension cable used must also comply with these 
regulations.

Damaged electrical connection cable
The insulation on electrical connection cables is often 
damaged.
This may have the following causes:
•	 Passage points, where connection cables are 

passed through windows or doors.
•	 Kinks where the connection cable has been improp-

erly fastened or routed.
•	 Places where the connection cables have been cut 

due to being driven over.
•	 Insulation damage due to being ripped out of the wall 

outlet.
•	 Cracks due to the insulation ageing.
Such damaged electrical connection cables must not 
be used and are life-threatening due to the insulation 
damage.
Check the electrical connection cables for damage 
regularly. Make sure that the connection cable does 
not hang on the power network during the inspection.
Electrical connection cables must comply with the ap-
plicable VDE and DIN provisions.
Only use connection cables with the marking H 05 VV-
F.
The printing of the type designation on the connection 
cable is mandatory.

AC motor
The mains voltage must be 220-240 V~.
Extension cables up to 25 m long must have a 
cross-section of 1.5 mm2.
Connections and repairs of electrical equipment may 
only be carried out by an electrician.

Please provide the following information in the event 
of any enquiries:
•	 Type of current for the motor
•	 Machine data - type plate

3.	 Use the stroke rate controller (18) to set the appro-
priate stroke rate for the material (see 9.4).

9.5.2 Foot pedal controls
1.	 Ensure that the machine is switched on.
2.	 Set the operating mode selection switch (17) to the 

“F” position to operate the saw via the foot pedal 
(7).

3.	 The stroke rate may now be regulated via the foot 
pedal position. If you depress the foot pedal (7) 
completely, you will reach the maximum stroke 
rate.

CAUTION
When changing from foot pedal controls to manual 
controls, the machine starts automatically. The stroke 
rate corresponds with the stroke rate set on the stroke 
rate controller (18).  

9.6 Making inside cuts
This scroll saw allows inside cuts in workpieces with-
out damaging the outside or the circumference of the 
workpiece.

1.	 Remove the saw blade (22) as described in 9.1.3.
2.	 Drill a hole into the workpiece.
3.	 Place the workpiece with the drilled hole over the 

opening of the table inlay (26) on the saw table (6).
4.	 Install the saw blade (22) through the drilled hole in 

the workpiece and set the blade tension.
5.	 After completing the inside cut, remove the saw 

blade (22) from the blade holders (as described in 
9.1.3).

6.	 Remove the workpiece from the table.

9.7 Mitre cutting (fig. 14)
WARNING
Be especially careful when making mitre cuts. The an-
gle of the saw table makes it easier for the workpiece 
to slip. There is a danger of injury.

1.	 To carry out mitre cuts adjust the distance of the 
blade guard for worktable accordingly.

2.	 Swivel the saw table by loosening the locking lever 
(14) and tilting the table (6) to the desired position.

3.	 Tighten the locking lever (14).
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12.2.2 Carbon brushes
In case of excessive sparking, have the carbon brush-
es checked only by a qualified electrician.

IMPORTANT
The carbon brushes should not be replaced by anyone 
but a qualified electrician.

12.2.3 Mains cable
If the mains cable is pulled out, cut, or damaged in 
some other form, then it should be replaced immedi-
ately.

12.2.4 Replacing the fine-wire fuse (fig. 16)
If the fine-wire fuse (36) is defective, it must be re-
placed with a fine-wire fuse of the same type.

WARNING
Do not bypass the fine-wire fuse (36)! Do not use fus-
es of any other type! This can lead to damage to the 
device.

12.3 Service information
Please note that the following parts of this product are 
subject to normal or natural wear and that the following 
parts are therefore also required for use as consum-
ables.
Wear parts*: Carbon brushes, saw blade, table inlay
* Not necessarily included in the scope of delivery!

Spare parts and accessories can be obtained from our 
service centre. To do this, scan the QR code on the 
cover page.

12.4 Ordering replacement parts
The following information must be provided on all or-
ders for spare parts:
•	 Device type
•	 Device article number

13.	 Storage

Store the equipment and accessories out of children’s 
reach in a dark and dry place at above freezing temper-
ature. The ideal storage temperature is between 5 and 
30 °C. Store the electric tool in its original packaging.

11.	 Transport

•	 Transport the electric tool by lifting it on the recesses 
provided for this on the frame and the engine cover.

•	 Never use the protective devices for handling or 
transport.

•	 Make sure that the exposed part of the saw blade 
is covered during transport, e. g. by the protective 
device.

12.	 �Cleaning, maintenance, storage 
and ordering of spare parts

WARNING
Always switch the machine off and remove the mains 
plug prior to all maintenance and cleaning work.

12.1 Cleaning
Keep all safety devices, air vents and the motor hous-
ing free of dirt and dust as far as possible. We recom-
mend that you clean the equipment immediately after 
you use it.

12.1.1 Exterior cleaning
•	 Clean the equipment regularly with a damp cloth and 

some soft soap.
•	 Do not use cleaning agents or solvents; these may 

be aggressive to the plastic parts in the equipment.
•	 Ensure that no water can get into the interior of the 

equipment.

12.1.2 Interior cleaning (fig. 15)
1.	 Open the storage box (9).
2.	 Remove the screw (35).
3.	 Loosen the screw (34).
4.	 Remove the cover (8).
5.	 Blow out the device interior with low-pressure 

compressed air.
6.	 Attach the cover again (8).
7.	 Fasten the screw (34).
8.	 Insert the screw (35) again and tighten it.
9.	 Close the storage box (9).

12.2 Servicing

12.2.1 Bearings (fig. 1/pos. 10)
Lubricate the bearing points (10) of the deflection roll-
ers after approx. 25-30 operating hours at the latest 
using high-quality machine grease.
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14.	 Disposal and recycling

The equipment is supplied in packaging to pre-
vent it from being damaged in transit. The raw 
materials in this packaging can be reused or 
recycled.
The equipment and its accessories are made 
of various types of material, such as metal and 

plastic. Defective components must be disposed of as 
special waste. Ask your dealer or your local council.

Old devices must not be disposed of with house-
hold waste!

This symbol indicates that this product must 
not be disposed of together with domestic 
waste in compliance with the Directive 
(2012/19/EU) pertaining to waste electrical and 
electronic equipment (WEEE). This product 

must be disposed of at a designated collection point. 
This can occur, for example, by handing it in at an au-
thorised collecting point for the recycling of waste elec-
trical and electronic equipment. Improper handling of 
waste equipment may have negative consequences for 
the environment and human health due to potentially 
hazardous substances that are often contained in elec-
trical and electronic equipment. By properly disposing 
of this product, you are also contributing to the effective 
use of natural resources. You can obtain information on 
collection points for waste equipment from your munic-
ipal administration, public waste disposal authority, an 
authorised body for the disposal of waste electrical and 
electronic equipment or your waste disposal company.
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15.	 Troubleshooting

WARNING
Always switch the machine off and remove the mains plug prior to all maintenance and cleaning work.

Fault Possible cause Remedy

Saw blade without 
pins loosens after 
switching off the 
engine

Saw blade clamping screw (28/29) not tightened 
enough

Tighten the saw blade clamping 
screw (28/29)

Motor does not start Failure mains fuse Check the mains fuse.

Extension cable defect Change extension cable.

Fine-wire fuse defective Check the fine-wire fuse and, if 
necessary, replace it with a fine-wire 
fuse of the same type.

Connections on the motor or switch defect Have it checked by an electrician.

Motor or switch defect Have it checked by an electrician.

Saw blades brake Tension set incorrectly Set correct tension

Load too high Feed workpiece more slowly

Incorrect saw blade type Use correct saw blades

Workpiece not fed straightly Avoid lateral pressure

Saw blade oscillates, 
not aligned straightly.

Holders not aligned Open the screws that fasten the hold-
ers. Bring the holders into the vertical 
position and tighten the screws again.
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Vysvětlení symbolů na přístroji

Varování! Ke snížení rizika zranění si přečíst návod k obsluze!

Noste ochranné brýle. Jiskry vznikající při práci nebo odštěpky dřeva, třísky a prachy vystu-
pující z přístroje mohou způsobit ztrátu viditelnosti.

Noste ochranu sluchu. Působení hluku může způsobit ztrátu sluchu.

Noste ochrannou masku proti prachu. Při zpracování dřeva a jiných materiálů může vznikat 
zdraví škodlivý prach. Materiál obsahující azbest nesmí být opracováván!

Pozor! Nebezpečí zranění! Nesahat na běžící pilový kotouč!

Spínač na přepínání mezi ručním řízením (M) a řízením nožním pedálem (F) (viz 10.4 a 
10.5)
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Kromě bezpečnostních pokynů, které jsou obsaženy v 
návodu k obsluze, a zvláštních předpisů vaší země, je 
při provozu konstrukčně stejných strojů zapotřebí dodr-
žovat všeobecně uznávaná technická pravidla.
Nepřebíráme žádné ručení za škody a úrazy vzniklé 
v důsledku nedodržování tohoto návodu k obsluze a 
bezpečnostních pokynů.

2.	 Popis přístroje (obr. 1-16)

1.	 Zařízení na odfukování pilin
2.	 Držák (Zařízení na odfukování pilin)
3.	 Rýhovaný šroub
4.	 Držák (Ochrana pilového listu)
5.	 Ochrana pilového listu
6.	 Stůl pily
7.	 Nožní pedál
8.	 Kryt vlevo
9.	 Úložná schránka
10.	 Ložiska
11.	 Upínací páka
12.	 Rameno
13.	 Stupnice
14.	 Aretační páčka
15.	 Přípojka odsávání 
16.	 Za-/vypínač
17.	 Přepínač pracovního režimu
18.	 Regulace zdvihů
19.	 Montážní body
20.	 Pracovní svítilna
21.	 Vypínač pracovní svítilny
22.	 Pilový list
23.	 Imbusový klíč 3 mm
24.	 Přidržovač
25.	 Šroub (přidržovač)
26.	 Vložka stolu
27.	 Držák pilového listu nahoře
28.	 Horní svěrací šroub pilového listu
29.	 Spodní svěrací šroub pilového listu
30.	 Držák pilového listu dole
31.	 Úhelník (není v rozsahu dodávky)
32.	 Šroub (Úhlová stupnice)
33.	 Ukazatel
34.	 Šroub (Kryt vlevo)
35.	 Šroub (Kryt vlevo)
36.	 Jemná pojistka
37.	 Nastavovací šroub s pojistnou maticí

1.	 Úvod

VÝROBCE:
Scheppach GmbH
Günzburger Straße 69
D-89335 Ichenhausen

VÁŽENÝ ZÁKAZNÍKU,
�Přejeme Vám hodně radosti a úspěchů při práci s Va-
ším novým přístrojem. 

Upozornění:
Podle platného zákona o ručení výrobce za škody způ-
sobené vadou výrobku neručí výrobce tohoto přístroje 
za škody, které vzniknou na tomto přístroji nebo tímto 
přístrojem při: 
•	 Neodborném zacházení,
•	 Nedodržování návodu k obsluze,
•	 Opravách třetí osobou, neautorizovanými odborní-

ky,
•	 Zabudování a výměně neoriginálních náhradních 

dílů,
•	 Používání v rozporu s určením,
•	 Výpadcích elektrického zařízení při nedodržení 

elektrických předpisů a ustanovení předpisů VDE 
0100, DIN 57113 / VDE0113.

Doporučijeme vám:
Před montáží a uvedením do provozu si přečtěte celý 
text návodu k obsluze. 
Tento návod k obsluze Vám má ulehčit seznámení s 
vaším strojem a využití možností jeho použití podle 
určení. 
Návod k obsluze obsahuje důležité pokyny a upozor-
nění, jak bezpečně, odborně a hospodárně pracovat 
se strojem, a jak zabránit nebezpečí, ušetřit náklady 
za opravy, snížit ztrátové časy, a zvýšit spolehlivost a 
životnost stroje. 
K bezpečnostním ustanovením tohoto návodu k obslu-
ze musíte navíc bezpodmínečně dodržovat předpisy 
své země, platné pro provoz stroje. 
Uchovávejte návod k obsluze u stroje v ochranném 
pouzdře, chráněný před nečistotou a vlhkostí. Každý 
pracovník obsluhy si ho musí před zahájením práce 
přečíst a pečlivě dodržovat. 
Na stroji smí pracovat jen osoby, které jsou poučené 
v používání stroje, a informované o nebezpečích s tím 
spojených. Je nutné dodržovat vyžadovaný minimální 
věk. 
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Zbývající rizika
I přesto, že obsluhujete elektrický přístroj podle 
předpisů, existují vždy zbývající rizika. V souvis-
losti s konstrukcí a provedením elektrického pří-
stroje se mohou vyskytnout následující nebezpe-
čí:

•	 Poškození plic, pokud se nenosí žádná vhodná 
ochranná maska proti prachu.

•	 Poškození sluchu, pokud se nenosí žádná vhodná 
ochrana sluchu.

•	 Nebezpečí úrazu kontaktem ruky s nezakrytou ob-
lastí řezání nástroje.

•	 Nebezpečí zranění při výměně nástroje (nebezpečí 
pořezání).

•	 Pohmoždění prstů.
•	 Ohrožení zpětným vrhem.
•	 Převrácení obrobku na základě nedostatečné opěr-

né plochy obrobku.
•	 Dotknutí se řezného nástroje.
•	 Vylétnutí částí větví a částí obrobků.

5.	 Bezpečnostní pokyny

5.1 �Obecné bezpečnostní pokyny pro elektrické 
nástroje

VAROVÁNÍ
Při používání elektrického nářadí dodržujte následu-
jící zásadní bezpečnostní opatření na ochranu před 
úrazem elektrickým proudem, nebezpečím zranění a 
nebezpečím požáru.

Přečtěte si všechny tyto pokyny, než budete používat 
toto elektrické nářadí, a dobře tyto bezpečnostní po-
kyny uložte.

Obsluha a údržba

1. Pravidelné čištění, údržba a mazání. Před kaž-
dým seřizováním, údržbou nebo opravou vytáhněte 
síťovou zástrčku.

2. Opravy svěřujte výhradně specializovaným 
opravnám, které mají k dispozici originální náhrad-
ní díly. Zajistíte tak dlouhodobou provozní bezpečnost 
přístroje.

3.	 Rozsah dodávky

•	 Vyřezávací pila
•	 Kryt pilového listu (5) s přidržovačem (24)
•	 Zařízení na odfukování pilin (1)
•	 Pilový list (22) na dřevo a plasty (4x)
•	 1 sáček se šrouby: 5 šrouby se šestihrannou hlavou 

M8 x 50, 4 šestihranné matice M8, 8 podložek
•	 Imbusový klíč 3 mm (23)
•	 Originální návod k obsluze

4.	 Použití podle účelu určení

Vyřezávací pila slouží k řezání hranatých dřevěných 
obrobků nebo jiných materiálů, např. plexisklo, GFK, 
pěnový materiál, pryž, kůže a korek. Nepoužívejte pilu 
k řezání kulatých obrobků. Kulaté obrobky se mohou 
lehce vzpříčit.
Nebezpečí zranění! Díly mohou být vymrštěny!

Přístroj smí být používán pouze podle svého účelu ur-
čení. Každé další, toto překračující použití, neodpovídá 
použití podle účelu určení. Za z toho vyplývající ško-
dy nebo zranění všeho druhu ručí uživatel/obsluhující 
osoba a ne výrobce.

Dbejte prosím na to, že naše přístroje nebyly podle 
svého účelu určení konstruovány pro živnostenské, 
řemeslnické nebo průmyslové použití. Nepřebíráme 
žádné ručení, pokud je přístroj používán v živnosten-
ských, řemeslných nebo průmyslových podnicích a při 
srovnatelných činnostech.

•	 Používat se smí pouze pro stroj vhodné pilové listy. 
Použití dělicích kotoučů všech druhů je zakázáno.

•	 Součástí použití podle účelu určení je také dbát bez-
pečnostních pokynů, tak jako návodu k montáži a 
provozních pokynů v návodu k obsluze.

•	 Osoby, které stroj obsluhují a udržují, musí být s 
tímto seznámeny a být poučeny o možných nebez-
pečích.

•	 Kromě toho musí být co nejpřísněji dodržovány plat-
né předpisy k předcházení úrazům.

•	 Dále je třeba dodržovat ostatní všeobecná pravidla 
v pracovnělékařských a bezpečnostně technických 
oblastech.

•	 Změny na stroji zcela vylučují ručení výrobce a z 
toho vzniklé škody.
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11.	 ��Nepoužívejte kabel pro účely, pro které není 
určen
	- Nepoužívejte kabel na vytahování zástrčky ze 

zásuvky. Chraňte kabel před horkem, olejem 
a ostrými hranami.

12.	 Zajistěte opracovávaný kus
	- Používejte upínací zařízení nebo svěrák, aby 

opracovávaný kus pevně držel. Tak je držen 
spolehlivěji než rukou.

13.	 Vyvarujte se nenormálního postoje
	- Stůjte na stabilním povrchu a udržujte si neu-

stále rovnováhu.
14.	 Pečlivě se starejte o nářadí

	- Řezací nářadí udržujte ostré a čisté, aby moh-
lo pracovat lépe a spolehlivěji.

	- Dodržujte pokyny pro mazání a výměnu ná-
strojů.

	- Pravidelně kontrolujte přípojné vedení elek-
trického nářadí a poškození nechejte opravit 
zkušeným specialistou.

	- Pravidelně kontrolujte prodlužovací vedení, a 
když jsou poškozená, vyměňte je.

	- Rukojeti udržujte v suchu a čistotě, aby nebyly 
znečištěné mazivem a olejem.

15.	 Vytáhněte zástrčku ze zásuvky
	- Pokud nepoužíváte elektrické nářadí, před 

údržbou a při výměně nástrojů jako např. pi-
lového kotouče, vrtáku, frézy.

16.	 Nenechávejte nasazený žádný klíč
	- Před zapnutím zkontrolujte, že je odstraněn 

klíč a seřizovací nářadí.
17.	 Vyvarujte se neúmyslného spuštění

	- Při zasunutí zástrčky do zásuvky se ujistěte, 
že je vypínač vypnutý.

18.	 �Používejte prodlužovací kabel pro venkovní 
použití
	- Venku používejte pouze k tomu vhodný a od-

povídajícím způsobem označený prodlužova-
cí kabel.

19.	 Buďte opatrní
	- Všímejte si, co se děje. Pracujte s rozumem. 

Nepoužívejte elektrické nářadí, když nejste 
soustředění.

20.	 ��Zkontrolujte elektrické nářadí na možné po-
škození
	- Před dalším použitím elektrického nářadí 

musí být bezpečnostní zařízení nebo lehce 
poškozené díly pečlivě zkontrolovány na bez-
vadnou funkci a daný účel.

Bezpečná práce
1.	 Pracovní plochu udržujte v pořádku

	- Nepořádek na pracovní ploše může vést ke 
zraněním.

2.	 Mějte na zřeteli vnější vlivy
	- Nevystavujte elektrické nářadí dešti.
	- Nepoužívejte elektrické nářadí ve vlhkém 

nebo mokrém prostředí.
	- Postarejte se o dobré osvětlení pracovní plo-

chy.
	- Nepoužívejte elektrické nářadí tam, kde hrozí 

nebezpečí požáru nebo nebezpečí výbuchu.
3.	 �Chraňte se před úrazem elektrickým prou-

dem
	- Zabraňte kontaktu těla s uzemněnými díly 

(např. trubkami, radiátory, elektrickými sporá-
ky, chladicími jednotkami).

4.	 �Udržujte ostatní osoby v bezpečné vzdále-
nosti
	- Nenechejte další osoby, obzvlášť děti, dotýkat 

se elektrického nářadí nebo kabelů. Udržujte 
je v bezpečné vzdálenosti od pracovní plochy.

5.	 �Bezpečně ukládejte nepoužívané elektrické 
nářadí
	- Nepoužívané elektrické nářadí musí být ulo-

ženo na suchém, vysoko položeném nebo 
uzavřeném místě, mimo dosah dětí.

6.	 Nepřetěžujte elektrická nářadí
	- Pracují lépe a bezpečněji ve stanoveném roz-

sahu výkonů.
7.	 Používejte správné elektrické nářadí

	- Na těžké práce nepoužívejte žádné stroje o 
malém výkonu.

	- Nepoužívejte elektrické nářadí pro takové 
účely, pro které není určeno. Např. nepouží-
vejte ruční okružní pilu pro řezání větví nebo 
polen.

8.	 Noste vhodný oděv
	- Nenoste žádné oblečení nebo šperky, které 

by mohly být zachyceny pohyblivými díly.
	- Při práci na volném prostranství se doporuču-

je používat obuv odolnou proti skluzu.
	- Na dlouhé vlasy používejte síťku.

9.	 Používejte ochrannou výbavu
	- Používejte ochranné brýle.
	- Při prašných pracích používejte ochrannou 

masku.
10.	 Připojte odsávací zařízení

	- Pokud jsou k dispozici přípojky na odsávání 
prachu a jímací zařízení, ujistěte se, že jsou 
připojené a správně používané.
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•	 Používejte pouze ostré a nezdeformované pilové 
listy bez trhlin.

•	 Vadné pilové listy musí být ihned vyměněny.
•	 Nepoužívejte pilové listy, které neodpovídají para-

metrům uvedeným v tomto návodu k použití.
•	 Je třeba zajistit, aby všechna zařízení zakrývající 

pilový list bezvadně pracovala.
•	 Bezpečnostní zařízení na stroji nesmí být demonto-

vána nebo vyřazena z provozu.
•	 Poškozená nebo vadná ochranná zařízení musí být 

neprodleně vyměněna.
•	 Neřežte obrobky, které jsou moc malé na to, abyste 

je mohli bezpečně držet v ruce.
•	 Stroj nepřetěžovat tak, až se zastaví.
•	 Tlačte obrobek vždy pevně proti pracovní desce.
•	 Nikdy neodstraňujte volné odštěpky dřeva, třísky 

nebo uváznuté kusy dřeva při běžícím pilovém listu.
•	 K opravení poruch na zablokovaném přídavném 

nástroji vypnout stroj. Vytáhnout síťovou zástrčku. 
Odstraňte blokování. Pozor! Nebezpečí zranění pi-
lovým listem! Noste ochranné rukavice! Proveďte 
zkušební chod bez obrobku. Dbejte na to, aby se 
nevyskytovali neobvyklé zvuky nebo vibrace. Pokud 
tomu tak je, přístroj vypněte a obraťte se na výrobce.

•	 Úpravy, jako též nastavovací, měřicí a čisticí práce 
provádět pouze při vypnutém motoru. Vytáhnout sí-
ťovou zástrčku.

•	 Před zapnutím překontrolujte, jestli jsou klíče a na-
stavovací nástroje odstraněny.

•	 Při opuštění pracoviště vypnout motor a vytáhnout 
síťovou zástrčku.

•	 Elektroinstalace, opravy a údržbu smí provádět pou-
ze odborníci.

•	 Veškerá ochranná a bezpečnostní zařízení musí být 
po ukončené opravě nebo údržbě ihned znovu na-
montována.

•	 Musí být dodržovány bezpečnostní, pracovní a údrž-
bářské pokyny výrobce a také rozměry uvedené v 
Technických datech.

•	 Je třeba dbát příslušných bezpečnostních předpisů 
a jiných, všeobecně platných bezpečnostně technic-
kých pravidel.

•	 Dbát brožurek s informacemi oborových profesních 
organizací (VBG 7j).

•	 Pila je určena pouze k instalaci ve vnitřních prosto-
rách.

•	 Obrobky, které jsou menší než ochrana pilového 
listu, mohou vést ke zraněním na rukou a prstech. 
Používat vhodné pomůcky!

	- Zkontrolujte, že pohyblivé díly fungují bezvad-
ně a nezadírají se, nebo že díly nejsou poško-
zené. Veškeré díly musí být správně namon-
továny a všechny podmínky splněny, aby byl 
zajištěn bezvadný provoz elektrického nářadí.

	- Poškozená bezpečnostní zařízení a díly musí 
být podle účelu opraveny ve specializované 
dílně nebo vyměněny, pokud není v návodu k 
obsluze uvedeno jinak.

	- Poškozený vypínač musí být vyměněn v 
servisní dílně.

	- Nepoužívejte žádné elektrické nářadí, u kte-
rého se nedá vypínač zapnout a vypnout.

21.	 POZOR
	- Použití jiných nástrojů a jiného příslušenství 

pro vás může znamenat nebezpečí úrazu.
22.	 �Elektrické nářadí nechejte opravit speciali-

zovaným elektrikářem
	- Toto elektrické nářadí odpovídá příslušným 

bezpečnostním směrnicím. Opravy smí být 
prováděny pouze elektrikářem, a smí být po-
užity pouze originální náhradní díly; jinak se 
může uživateli stát úraz.

VAROVÁNÍ
Tento elektrický nástroj vytváří během provozu elektro-
magnetické pole. Toto pole může za určitých podmínek 
ovlivňovat aktivní nebo pasivní zdravotní implantáty. 
Pro snížení rizika vážných nebo smrtelných úrazů do-
poručujeme osobám se zdravotními implantáty, aby se 
před obsluhou tohoto elektrického nástroje obrátily na 
svého lékaře nebo na výrobce zdravotního implantátu.

5.2 Speciální bezpečnostní pokyny
•	 V nouzovém případě stroj ihned vypnout a vytáh-

nout síťovou zástrčku.
•	 Před a během práce s pilou dodržujte všechny tyto 

pokyny.
•	 Nepoužívejte pilu k řezání palivového dříví.
•	 Neprovádějte příčné řezy kulatiny bez vhodného 

upínacího zařízení.
•	 Stroj je vybaven bezpečnostním spínačem proti 

opětnému spuštění po poklesu napětí.
•	 Jestliže je potřeba prodlužovací kabel, přesvědčte 

se, jestli jeho průřez dostačuje pro příkon proudu 
pily. Minimální průřez 1,5 mm2.

•	 Kabelový buben používat pouze v odvinutém stavu.
•	 Osoby pracující se strojem nesmí být rozptylovány.
•	 Pilové listy nesmí být v žádném případě po vypnutí 

pohonu zabrzďovány postranním protitlakem.
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Podstavná 
plocha

630 x 295 mm

Stůl otočný 0° až 45° doleva

Velikost stolu 415 x 255 mm

Délka pilového 
listu cca.

132 mm

Vyložení 406 mm

Výška řezání 
max. při 0°

50 mm

Výška řezání 
max. při 45°

22 mm

Hmotnost 13,3 kg

*Druh provozního režimu S1:
Nepřetržitý provoz při konstantním zatížení
**Druh provozu S6 30%:
Trvalý chod s přerušovaným zatížením (trvání cyklu 10 
min).
Aby se motor nepřípustně nezahřál, smí být motor 30 
% trvání cyklu provozován s uvedeným jmenovitým 
výkonem a poté musí 70 % trvání cyklu běžet dál bez 
zátěže.

Hodnoty emise hluku

Hluk
Hluk změřeny podle normy EN 61029.

Noste ochranu sluchu.
Působení hluku může způsobit ztrátu sluchu.

Hladina akustického tlaku LpA 	 66,9 dB(A)
Nejistota KpA		  3 dB(A)
Hladina akustického výkonu LWA	 79,9 dB(A)
Nejistota KWA		  3 dB(A)

Udané hodnoty jsou emisní hodnoty a nemusí tím 
současně představovat také bezpečné hodnoty na 
pracovišti. Přestože existuje korelace mezi emisními 
a imisními hladinami, nelze z toho spolehlivě odvodit, 
zda jsou nutná dodatečná preventivní bezpečnostní 
opatření, nebo ne.
Faktory, které mohou ovlivnit současnou, na pracovi-
šti existující imisní hladinu, obsahují délku působení, 
zvláštnosti pracovní místnosti, jiné zdroje hluku atd., 
např. počet strojů a jiných sousedních procesů.
Bezpečné hodnoty pracoviště se mohou také odlišovat 
od jedné země k druhé. Tato informace má ale přesto 
uživateli pomoci, aby mohl lépe odhadnout nebezpečí 
a rizika.

•	 Při vedení obrobku se vyvarujte křečovitého posta-
vení rukou a poloh, při kterých by mohlo sklouznutí 
vést ruku přímo k pilovému listu.

•	 Pilový list vložte vždy tak, aby jeho zuby ukazovaly 
směrem dolů ke stolu pily.

•	 Vždy nastavte správné napětí pilového listu, aby se 
zabránilo tvorbě trhlin v pilových listech.

•	 Obzvláště opatrně postupujte při řezání materiálů s 
nepravidelnými tvary řezu.

•	 Obzvláštní pozornost věnujte práci při řezání kula-
tých těles, jako jsou tyče nebo trubky. Tyto mohou 
před pilovým listem odskočit a vést k zaklesnutí 
zubů. Takovéto obrobky podepřete klínem.

•	 Při vytahování obrobku se mohou zuby ve spáře 
zaklesnout, obzvlášť tehdy, když je spára bloková-
na pilinami. V tomto případě je třeba pilu vypnout, 
vytáhnout síťovou zástrčku, pomocí klínu spáru roz-
táhnout a obrobek vytáhnout.

•	 Nikdy neopouštějte pracoviště bez toho, aniž byste 
pilu vypnuli. Počkejte, až se pila úplně zastaví.

•	 Neukládejte, neslepujte a nesestavujte na pracov-
ním stole žádné díly, pokud pila běží.

•	 Pilu zapnout teprve po uvolnění pracovního stolu od 
zbytků materiálu a od nářadí. Na pracovním stole 
nechte pouze opracovávaný obrobek a eventuální 
pracovní pomůcky (klíny).

•	 Noste vždy ochranné brýle.
•	 Udržujte prsty v bezpečné vzdálenosti od pilového 

listu.
•	 Veďte obrobek bezpečně a pevně a nikdy ho nepou-

štějte.
•	 Nikdy neopouštějte pracoviště bez toho, aniž byste 

pilu vypnuli.
•	 I v případě, že pilu už znáte, se nenechte svést k 

nepozornosti. Nepozorností může již během zlomku 
vteřiny dojít k těžkým zraněním.

•	 Pracovní poloha vždy vedle pilového listu.

Bezpečnostní pokyny si dobře uložte.

6.	 Technická data

Síťové napětí 220-240 V~/50 Hz

Příkon 80 Watt (S1*)

120 Watt (S6 30%**)

Počet zdvihů 500-1700 min-1

Zdvihový 
pohyb

12 mm
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•	 Podložka Ø 9 mm (8x)

Délka použitých šroubů se mění podle tloušťky desky 
stolu.

VAROVÁNÍ
Nebezpečí zranění! Před prováděním všech montáž-
ních prací na vyřezávací pile odpojte síťovou zástrčku.

1.	 Namontujte vyřezávací pilu na masivní pracovní 
stůl ze dřeva. Tím se zabrání silné tvorbě hluku 
vibracemi.

2.	 Označte otvory vrtání (viz obr. 5.2)
3.	 Vyvrtejte 4 otvory (Ø 8 mm) do pracovního stolu a 

gumové podložky.
4.	 Přišroubujte vyřezávací pilu na dílenský stůl šrou-

bem se šestihrannou hlavou (E) skrz montážní 
body (obr. 3 pol. 19) v následujícím pořadí (obr. 
5.1):
A vyřezávací pila
B pracovní stůl
C podložka
D šestihranná matice

5.	 Dotáhněte nejdříve šestihrannou matici (D).

8.	 Montáž

VAROVÁNÍ
Nebezpečí zranění! Před prováděním všech montáž-
ních prací na vyřezávací pile odpojte síťovou zástrčku.

8.1 �Montáž / Výměna pilového listu (obr. 1, 8-11)
VAROVÁNÍ
Aby se zabránilo zraněním vzniklým při náhodném 
zapnutí pily: Před odstraněním nebo výměnou pi-
lového listu vždy stiskněte tlačítko „0“ a odpojte 
síťovou zástrčku ze zásuvky.

8.1.1 �Vyjmutí pilového listu bez kolíky (optional)
1.	 Vyjměte pilový list (22) posuvem vložky stolu (26) 

směrem nahoru.
2.	 Povolte nejdříve napnutí vyklopením upínací páky 

(11) nahoru. Uvolněte případně napnutí otáčením 
proti směru hodinových ručiček.

3.	 Tlačte rameno (12) lehce dolů (viz obr. 9).
4.	 Poté nejprve uvolněte horní svěrací šroub kotouče 

pily (28) a dále spodní svěrací šroub pomocí (29) 
inbusového klíče (23).

Omezte tvorbu hluku na minimum!
•	 Používejte pouze přístroje v bezvadném stavu.
•	 Pravidelně provádějte údržbu a čištění přístroje.
•	 Přizpůsobte Váš způsob práce přístroji.
•	 Nepřetěžujte přístroj.
•	 V případě potřeby nechte přístroj zkontrolovat.
•	 Přístroj vypněte, pokud ho nepoužíváte.

Vhodné pilové listy
Je možné použití všech běžných pilových listů s mini-
mální délkou 127 mm s i bez kolíku.

7.	 Před uvedením do provozu

7.1 Vybalení
•	 Otevřete balení a opatrně vyjměte přístroj.
•	 Odstraňte materiál obalu a obalové a přepravní po-

jistky(pokud je jimi výrobek opatřen).
•	 Zkontrolujte, zda je obsah dodávky úplný.
•	 Zkontrolujte přístroj a díly příslušenství, zda se při 

přepravě nepoškodily.
•	 Uchovejte obal dle možností až do uplynutí záruční 

doby.

POZOR
Přístroj a obalové materiály nejsou hračka! Dětem 
nepatří do rukou plastikové sáčky, fólie ani drob-
né součástky! Hrozí nebezpečí jejich spolknutí a 
udušení!

7.2 Obecná upozornění
•	 Před uvedením do provozu musí být všechny kryty a 

bezpečnostní zařízení správně namontovány.
•	 Pilový list musí mít možnost volného chodu.
•	 U již opracovaného dřeva dbát na cizí tělesa jako 

např. hřebíky nebo šrouby atd.
•	 Před zapnutím za-/vypínače se ujistěte, zda je pi-

lový list správně namontován a zkontrolujte volný 
chod pohyblivých částí.

•	 Před připojením stroje se ujistěte, zda údaje na typo-
vém štítku souhlasí s údaji sítě.

•	 Přístroj připojte pouze na řádně instalovanou zásuv-
ku s ochranným kolíkem, která je jištěna 10 A.

7.3 �Montáž vyřezávací pily na pracovní stůl

K montáži potřebujete:

Obsaženo v rozsahu dodávky:
•	 Šroub se šestihrannou hlavou M8 (4x)
•	 Šestihranná matice M8 (4x)
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UPOZORNĚNÍ
Na levé straně se nachází úložná schránka (9), ve 
které lze ukládat náhradní pilové listy a klíč s vnitřním 
šestihranem.

8.2 Kontrola napnutí pilového listu
VAROVÁNÍ
Pravidelně a po nasazení pilového listu kontrolujte 
napnutí listu. 

Pilový list po montáži napněte tlakem na upínací páku 
(11) dolů.
Pokud je napnutí listu příliš malé nebo velké, postupuj-
te následujícím způsobem:
•	 Vyklopte upínací páku (11) nahoru.
•	 Ke zvýšení napnutí otáčejte upínací pákou (11) ve 

směru hodinových ručiček a k jeho snížení proti 
směru hodinových ručiček. 

•	 K zafixování nastavení zatlačte opět upínací páku 
dolů. 

Pilový list by měl při správném napnutí vydat jasný 
zvuk při „natažení“ struny.

8.3 �Jemné nastavení úhlové stupnice (obr. 12; 12.1)
UPOZORNĚNÍ
Zkontrolujte nastavení úhlového rozsahu, než začnete 
pracovat s přístrojem.

1.	 Povolte pojistnou matici nastavovacího šroubu 
(37).

2.	 K nastavení stolu pily použijte 90° úhelník (31, není 
obsažen v rozsahu dodávky). Položte ho ke stolu 
pily a k pilovému listu (obr. 12).

3.	 Nastavovací šroub (37) nastavte tak, aby úhel 
mezi pilovým listem (22) a stolem pily (6) byl 90°. 

4.	 Pojistnou matici nastavovacího šroubu (37) znovu 
utáhněte. 

5.	 Povolte šroub (32) a otočte ukazatel (33) ke znač-
ce 90°.

6.	 Proveďte zkušební řez. Zkontrolujte úhel na ob-
robku úhloměrem. V případě potřeby seřiďte uka-
zatel (33).

8.4 Montáž zařízení na odfukování pilin (obr. 8)
1.	 Ujistěte se, že je kryt pilového listu (5) sklopený 

dolů.
2.	 Našroubujte zařízení na odfukování pilin (1) ve 

směru hodinových ručiček na držák (2), jak je zná-
zorněno na obr. 8.

8.1.2 �Vložení pilového listu bez kolíky (optional)
Zuby kotouče pily musí neustále směřovat dolů.
1.	 Zajistěte nejprve kotouč pily (22) ve spodním dr-

žáku (30). Pro upevnění kotouče pily (22) utáhněte 
pevně svěrací šroub kotouče pily (29) pomocí in-
busového klíče (23).

2.	 Tlačte rameno (12) lehce dolů. Druhý konec pilo-
vého listu (22) připevněte do horního držáku pilo-
vého listu (27) (viz obr. 9).

3.	 Pilový list (22) upevněte horní svěrací šroub pilo-
vého listu (28) (viz obr. 10).

4.	 Upněte kotouč (22) pomocí upínací páky, (11) tím, 
že ji opět zmáčknete dolů. Přezkoušejte upnutí 
kotouče (22). Pokud by bylo upnutí příliš malé, 
můžete jej zvýšit otáčením ve smyslu chodu ho-
dinových ručiček. Předem při tom opět uvolněte 
upínací páku (11).

5.	 Nasaďte opět desku stolu (26).

8.1.3 Vyjmutí pilového listu s kolíky
1.	 K vyjmutí kotouče pily (22) odeberte desku stolu 

(26) směrem nahoru.
2.	 Povolte nejdříve napnutí vyklopením upínací páky 

(11) nahoru. Uvolněte případně napnutí otáčením 
proti směru hodinových ručiček.

3.	 Tlačte rameno (12) lehce dolů (viz obr. 9).
4.	 Vyjměte pilový list z horního a spodního držáku 

(27/30).

8.1.4 Vložení pilového listu s kolíky
Zuby kotouče pily musí neustále směřovat dolů.
1.	 Veďte konec pilového listu (22) do otvoru ve stolu. 

Zasuňte kolíky pilového listu (22) do příslušných 
vybrání v horním a dolním držáku pilového listu 
(27/30).

2.	 Pilový list (22) usaďte nejdříve ve spodním držáku 
pilového listu (30).

3.	 Tlačte rameno (12) lehce dolů (viz obr. 9).
4.	 Zkontrolujte polohu kolíků pilového listu v držácích 

(27/30).
5.	 Upněte kotouč (22) pomocí upínací páky, (11) tím, 

že ji opět zmáčknete dolů. Přezkoušejte upnutí 
kotouče (22). Pokud by bylo upnutí příliš malé, 
můžete jej zvýšit otáčením ve smyslu chodu ho-
dinových ručiček. Předem při tom opět uvolněte 
upínací páku (11).

6.	 Nasaďte opět desku stolu (26).
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9.2 Spínač zap/vyp (16)
•	 Zapnutí: Stiskněte tlačítko „I“.
•	 Vypnutí: Stiskněte tlačítko „0“.

POZOR
Stroj je vybaven bezpečnostním spínačem proti opět-
nému zapnutí po výpadku el. napětí.

Je-li vyřezávací pila zapnutá a dojde k přerušení přívo-
du el. proudu do sítě, zůstane vyřezávací pila vypnutá i 
po obnovení přívodu el. proudu. K zapnutí znovu stisk-
něte tlačítko „I“.

9.3 Provoz pracovní svítilny (obr. 4)
1.	 Zapněte stroj způsobem popsaným v bodu 9.2.
2.	 Pracovní svítilnu (20) lze nyní zapínat a vypínat 

vypínačem (21).

9.4 Regulátor zdvihu (obr. 2)
Pomocí regulátoru zdvihu (18) můžete nastavit počet 
zdvihů v závislosti na řezaném materiálu. Pro měkký 
materiál doporučujeme vysoký počet zdvihů, pro tvrdý 
materiál nízký počet zdvihů. Pro zvýšení počtu otáček 
otáčejte regulátorem počtu zdvihů (18) po směru ho-
dinových ručiček. Otáčením proti směru hodinových 
ručiček počet zdvihů snížíte.

9.5 Pracovní režim (obr. 1, 2)
Vyřezávací pilu lze obsluhovat manuálně nebo nožním 
pedálem.

9.5.1 Manuální řízení
1.	 Ujistěte se, že je stroj zapnutý.
2.	 K manuální obsluze pily přepněte přepínač pra-

covního režimu (17) do polohy „M“.
3.	 Nastavte regulátorem počtu zdvihů (18) počet 

zdvihů vhodný pro materiál (viz 9.4).

9.5.2 Řízení nožním pedálem
1.	 Ujistěte se, že je stroj zapnutý.

8.5 Montáž přidržovače (obr. 6, 7)
UPOZORNĚNÍ:
Před montáží přidržovače (24) je nutné pilový list (22) 
namontovaný při výrobě demontovat (viz 8.1.3).

1.	 Vyjměte pilový list (22) způsobem popsaným v 
bodu 8.1.3.

2.	 Odstraňte přidržovač (24) z krytu pilového listu (5) 
úplným povolením šroubu (25) (viz obr. 6).

3.	 Zaveďte držák (4) do otvoru (viz obr. 7).
4.	 Připevněte držák (4) pomocí šroubů s rýhovanou 

hlavou (3).
5.	 Namontujte přidržovač (24). Nasuňte šroub (25) na 

držák (4) a připevněte ho.
6.	 Nasaďte opět pilový list (22) způsobem popsaným 

v bodu 8.1.4.
7.	 Dbejte na to, aby se přidržovač (24) nedotýkal pi-

lového listu (22).

Přidržovač (24) musí být vždy přizpůsoben výšce ob-
robku. Obrobek by přitom ovšem neměl být pevně při-
tisknutý, ale měl by zůstat volně pohyblivý. 
Přidržovač (24) slouží jako pojistka, že obrobek nemů-
že být vytržen nahoru a přitom zničit pilový list (22). 

8.6 Odsávání třísek (obr. 13)
POZOR: Přístroj provozujte pouze s odsáváním.

Připojte vhodné zařízení na odsávání třísek (není ob-
saženo v rozsahu dodávky) k přípojce odsávání (15) 
(viz obr. 13, ilustrační obrázek).

POZOR: Pravidelně kontrolujte a čistěte odsávací ka-
nály.

9.	 Obsluha

9.1 Obecná upozornění
•	 Pila neřeže dřevo samočinně. Uživatel umožňuje ře-

zání vedením dřeva na pohybující se pilový list.
•	 Zuby řežou dřevo pouze při zdvihu směrem dolů.
•	 Dřevo musí být pomalu vedeno na pilový list, proto-

že jsou zuby pilového listu velmi malé.
•	 Každá osoba, která chce pracovat s pilou, potřebuje 

určitou dobu na zaučení. Během této doby se určitě 
pár listů zlomí.

•	 Při řezání silnějšího dřeva je třeba obzvláště dbát na 
to, aby nebyl pilový list ohnut nebo pootočen.

•	 Opatrným způsobem práce se zvyšuje životnost pi-
lového listu.
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Vadný elektrický přívodní kabel
U elektrických přívodních kabelů často dochází k po-
škození izolace.
Jeho příčinami mohou být:
•	 Poškození tlakem, je-li přívodní kabel veden oknem 

nebo štěrbinou ve dveřích.
•	 Prohnutí kvůli nevhodnému upevnění nebo vedení 

přívodního kabelu.
•	 Zlomení kvůli přejíždění přes přívodní kabel.
•	 Poškození izolace kvůli vytrhnutí z elektrické zásuv-

ky ve stěně.
•	 Protržení v důsledku stárnutí izolace.
Tyto vadné elektrické přívodní kabely nesmí být použí-
vány a kvůli poškození izolace jsou životu nebezpečné.
Pravidelně kontrolujte poškození elektrických přívod-
ních kabelů. Dávejte pozor, aby nebyl přívodní kabel 
při kontrole připojen do elektrické sítě.
Elektrické přívodní kabely musí odpovídat příslušným 
předpisům VDE a DIN.
Používejte pouze přívodní kabely s označením H05VV-
-F.
Uvedení typového označení na přívodním kabelu je 
povinné.

Motor na střídavý proud
Napětí v síti musí činit 220 - 240 V~.
Prodlužovací kabely do délky 25 m mít průměr 1,5 mi-
limetru čtverečního.
Připojení a opravy elektrického vybavení mohou pro-
vádět pouze odborní elektrikáři.

Při zpětných dotazech uvádějte prosím tyto údaje:
•	 Typ proudu napájejícího motor
•	 Údaje z typového štítku motoru

11.	 Přeprava

•	 Elektrický nástroj přepravujte zdvižením za k tomu 
určená vybrání na podstavci a krytu motoru.

•	 Pro manipulaci nebo přepravu nikdy nepoužívejte 
ochranná zařízení.

•	 Dbejte na to, aby během přepravy byla volně ulože-
ná část pilového listu zakrytá, například ochranným 
zařízením.

2.	 K obsluze pily nožním pedálem (7) přepněte přepí-
nač pracovního režimu (17) do polohy „F“.

3.	 Počet zdvihů lze nyní regulovat polohou nožního 
pedálu. Při úplném sešlápnutí nožního pedálu (7) 
dosáhnete maximálního počtu zdvihů.

OPATRNĚ
Při přepnutí řízení nožním pedálem na manuální řízení 
se stroj automaticky rozběhne. Počet zdvihů odpovídá 
počtu zdvihů, nastavenému na regulátoru počtu zdvihů 
(18).

9.6 Provedení vnitřních řezů
Touto vyřezávací pilou je možné provádět vnitřní řezy 
do obrobků bez poškození vnější strany nebo obvodu 
obrobku.

1.	 Vyjměte pilový list (22) způsobem popsaným v 
bodu 9.1.3.

2.	 Vyvrtejte do obrobku otvor.
3.	 Položte obrobek otvorem nad otvor stolní vložky 

(26) na stole pily (6).
4.	 Nainstalujte pilový list (22) otvorem v obrobku a 

nastavte napnutí listu.
5.	 Po dokončení vnitřních řezů vyjměte pilový list (22) 

z držáku listu (způsobem popsaným v bodu 9.1.3).
6.	 Odeberte obrobek ze stolu.

9.7 Provádění pokosových řezů (obr. 14)
VAROVÁNÍ
Při provádění pokosových řezů buďte velmi opatrní. 
Nakloněním stolu pily existuje větší pravděpodobnost 
sklouznutí. Hrozí nebezpečí zranění.

1.	 K provádění pokosových řezů upravte vzdálenost 
krytu pilového listu k pracovnímu stolu odpovída-
jícím způsobem.

2.	 Natočte stůl tak, že uvolníte aretační páčku (14) a 
nakloníte stůl pily (6) do požadované polohy.

3.	 Utáhněte aretační páčku (14).

10.	 Elektrická přípojka

Instalovaný elektromotor je zabudován v provo-
zuschopném stavu. Přípojka musí odpovídat pří-
slušným předpisům VDE a DIN.

Těmto předpisům musí odpovídat síťová přípojka 
zákazníka i použité prodlužovací kabely.
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12.2.4 Výměna jemné pojistky (obr. 16)
Při závadě jemné pojistky (36) je nutné ji vyměnit za 
jemnou pojistku stejného typu. 

VAROVÁNÍ
Nepřemosťujte jemnou pojistku (36)! Nepoužívejte po-
jistky jiného typu! To může vést k poškození přístroje. 

12.3 Servisní informace
Je třeba dbát na to, že u tohoto přístroje podléhají 
následující díly opotřebení přiměřenému použití nebo 
přirozenému opotřebení, resp. jsou potřebné jako spo-
třební materiál.
Rychle opotřebitelné díly*: Uhlíkové kartáčky, pilový 
list, stolní vložka
* není nutně obsaženo v rozsahu dodávky!

Náhradní díly a příslušenství obdržíte v našem servis-
ním středisku. Naskenujte k tomu QR kód na titulní 
straně.

12.4 Objednání náhradních dílů
Při objednávce náhradních dílů je třeba uvést násle-
dující údaje:
•	 Typ přístroje
•	 Číslo artiklu přístroje

13.	 Uložení

Skladujte přístroj a jeho příslušenství na tmavém, su-
chém a nezamrzajícím místě a mimo dosah dětí. Op-
timální teplota skladování leží mezi 5 a 30 ˚C. Uložte 
elektrický přístroj v originálním balení.

14.	 Likvidace a recyklace

Přístroj je uložen v balení, aby bylo zabráněno 
poškození při přepravě. Toto balení je surovina 
a tím znovu použitelné nebo může být dáno 
zpět do cirkulace surovin. 
Příslušenství je vyrobeno z rozdílných materi-
álů, jako např. kov a plasty. Defektní součástky 

odevzdejte k likvidaci zvláštních odpadů. Zeptejte se v 
odborné prodejně nebo na místním zastupitelství!

12.	 �Čištění, údržba, uložení a  
objednání náhradních dílů

VAROVÁNÍ
Před veškerými úkony údržby a čištění vždy vypněte 
pilu a odpojte síťovou zástrčku.

12.1 Čištění
Udržujte bezpečnostní zařízení, větrací otvory a kryt 
motoru tak prosté prachu a nečistot, jak jen to je mož-
né. Doporučujeme přímo po každém použití přístroj 
vyčistit.

12.1.1 Čištění zevní
•	 Pravidelně přístroj čistěte vlhkým hadrem a trochou 

mazlavého mýdla.
•	 Nepoužívejte čisticí prostředky nebo rozpouštědla; 

tyto by mohly narušit plastové díly přístroje.
•	 Dbejte na to, aby se do přístroje nedostala voda.

12.1.2 Čištění vnitřní (obr. 15)
1.	 Otevřete úschovný box (9).
2.	 Odstraňte šroub (35).
3.	 Povolte šroub (34).
4.	 Sejměte kryt (8).
5.	 Vyfoukejte vnitřek přístroje stlačeným vzduchem 

o nízkém tlaku.
6.	 Namontujte opět kryt (8).
7.	 Dotáhněte šroub (34).
8.	 Nasaďte opět šroub (35) a dotáhněte ho.
9.	 Zavřete úschovný box (9).

12.2 Údržba

12.2.1 Ložiska (obr. 1/pol. 10)
Promazání ložisek (10) vratných kladek kvalitním stroj-
ním tukem provádějte nejpozději po 25 - 30 provozních 
hodinách.

12.2.2 Uhlíkové kartáčky
Při nadměrné tvorbě jisker nechte uhlíkové kartáčky 
zkontrolovat odborným elektrikářem.

POZOR
Uhlíkové kartáčky smějí být vyměněny pouze odbor-
ným elektrikářem.

12.2.3 Síťový kabel
Pokud je síťový kabel vytržený, naříznutý nebo poško-
zený jiným způsobem, měl by být ihned vyměněn.
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15.	 Odstraňování závad

VAROVÁNÍ
Před veškerými úkony údržby a čištění vždy vypněte pilu a odpojte síťovou zástrčku.

Závada Možná příčina Odstranění

Pilový list bez kolíku 
se po vypnutí motoru 
uvolní

Upevňovací šroub pilového listu (28/29) je 
nedotažený

Utáhněte upevňovací šroub pilového 
listu (28/29)

Motor se nespustí Výpadek síťové pojistky Zkontrolujte síťovou pojistku

Prodlužovací vedení je vadné Vyměnit prodlužovací vedení

Vadná jemná pojistka Zkontrolujte jemnou pojistku, a příp. 
vyměňte za jemnou pojistku stejného 
typu.

Přípojky k motoru nebo spínači nejsou v 
pořádku

Nechte zkontrolovat odborným 
elektrikářem

Motor nebo spínač je vadný Nechte zkontrolovat odborným 
elektrikářem

Pilové listy se lámou Chybně nastavené napnutí Nastavte správné napnutí

Příliš silné zatížení Přiveďte pomalu obrobek

Chybný typ pilového listu Používejte správné pilové listy

Obrobek není veden rovně Vyvarujte se bočního tlaku

Pilový list se vychyluje, 
není vyrovnán do roviny.

Nejsou vyrovnané držáky Povolte šrouby, kterými jsou připevně-
ny držáky. Nastavte držáky do svislé 
polohy a dotáhněte opět šrouby.

Nesprávné zacházení s odpadními zařízeními může 
mít vzhledem k potenciálně nebezpečným látkám, 
které jsou v odpadních elektrických a elektronických 
zařízeních často obsažené, negativní dopad na život-
ní prostředí a lidské zdraví. Správnou likvidací tohoto 
výrobku přispíváte také k efektivnímu využívání pří-
rodních zdrojů. Informace o sběrných střediscích pro 
odpadní zařízení můžete získat u svého magistrátu, 
veřejnoprávní instituce pro nakládání s odpady, autori-
zovaného orgánu pro likvidaci odpadních elektrických 
a elektronických zařízení nebo služby svozu odpadu.

Odpadní zařízení nesmějí být likvidována spolu s 
domácím odpadem!

Tento symbol upozorňuje, že tento výrobek ne-
smí být podle směrnice o odpadních elektric-
kých a elektronických zařízeních (2012/19/EU) 
a vnitrostátních zákonů likvidován spolu s do-
mácím odpadem. Tento výrobek musí být ode-

vzdán ve sběrném středisku určeném k tomuto účelu. 
To lze provést například vrácením při nákupu podobné-
ho výrobku nebo odevzdáním v autorizovaném sběr-
ném středisku pro recyklaci odpadních elektrických a 
elektronických zařízení. 
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Vysvetlenie symbolov na prístroji

VÝSTRAHA - Aby ste znížili riziko poranenia, prečítajte si návod na obsluhu

Noste ochranné okuliare. Iskry vznikajúce pri práci alebo úlomky, triesky a prach vystupujú-
ci z prístroja by mohli viesť k trvalému poškodeniu zraku.

Používajte ochranu sluchu. Pôsobenie hluku môže spôsobiť poškodenie sluchu.

Používajte ochrannú masku proti prachu. Pri práci s drevom a inými materiálmi môže vzni-
kať zdraviu škodlivý prach. Materiál obsahujúci azbest nesmie byť spracovávaný!

Pozor! Nebezpečenstvo poranenia! Nesiahajte do bežiaceho pílového kotúča!

Spínač na prepínanie medzi manuálnym ovládaním (M) a ovládaním nožným pedálom (F) 
(pozri 10.4 a 10.5)
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Okrem bezpečnostných pokynov v tomto návode na 
obsluhu a osobitných predpisov vo Vašej krajine, mu-
síte dodržiavať všeobecne uznané technické pravidlá 
určené na fungovanie prístrojov.
Nepreberáme ručenie za žiadne nehody alebo škody, 
ktoré vznikli nedodržaním tohto návodu a bezpečnost-
ných upozornení.

2.	 Popis prístroja (obr. 1-16)

1.	 Vyfukovacie zariadenie
2.	 Držiak (Vyfukovacie zariadenie)
3.	 Skrutka s ryhovanou hlavou
4.	 Držiak (Ochrana pílového kotúča)
5.	 Ochrana pílového kotúča
6.	 Stôl píly
7.	 Nožný pedál
8.	 Ľavý kryt
9.	 Úschovný box
10.	 Ložiskové body
11.	 Napínacia páka
12.	 Konzola
13.	 Stupnica
14.	 Aretačná páka
15.	 Odsávacia prípojka 
16.	 Vypínač zap/vyp
17.	 Volič pracovného režimu
18.	 Regulátor zdvihovej frekvencie
19.	 Montážne body
20.	 Pracovné svetlo
21.	 Zapínač/vypínač pracovného svetla
22.	 Pílový kotúč
23.	 Imbusový kľúč 3 mm
24.	 Pridržiavač
25.	 Skrutka (pridržiavač)
26.	 Vložka stola
27.	 Držiak pílového listu hore
28.	 Horná upínacia skrutka pílového kotúča
29.	 Dolná upínacia skrutka pílového kotúča
30.	 Držiak pílového listu dole
31.	 Uholník (nie je v rozsahu dodávky)
32.	 Skrutka (Stupnica)
33.	 Ukazovateľ
34.	 Skrutka (Ľavý kryt)
35.	 Skrutka (Ľavý kryt)
36.	 Jemná poistka
37.	 Nastavovacia skrutka s poistnou maticou

1.	 Úvod

Výrobca:
Scheppach GmbH
Günzburger Straße 69
D-89335 Ichenhausen

Vážený zákazník,
Želáme Vám veľa zábavy a úspechov pri práci s Vaším 
novým prístrojom.

Poznámka:
V súlade s platnými zákonmi, ktoré sa týkajú zodpo-
vednosti za výrobok, výrobca zariadenia nepreberá 
zodpovednosť za poškodenia výrobku alebo za škody 
spôsobené výrobkom, ku ktorým došlo z nasledujúcich 
dôvodov:
•	 nesprávnej manipulácie,
•	 nedodržania pokynov na obsluhu,
•	 opravy vykonanej treťou stranou, opravy nevykona-

nej v autorizovanom servise,
•	 montáže neoriginálnych dielcov alebo použitia neo-

riginálnych dielcov pri výmene,
•	 iného než špecifikované použitia,
•	 poruchy elektrického systému, ktorá bola spôsobe-

ná nedodržaním elektrických predpisov a predpisov 
VDE 0100, DIN 57113, VDE0113.

Odporúčame:
Pred montážou a uvedením do prevádzky si prečítajte 
celý text návodu na obsluhu. 
Tento návod na obsluhu vám má uľahčiť oboznámenie 
sa s vaším strojom a využitie možností jeho použitia 
podľa určenia. 
Návod na obsluhu obsahuje dôležité pokyny a upozor-
nenia, ako bezpečne, odborne a hospodárne pracovať 
so strojom, a ako zabrániť nebezpečenstvu, ušetriť ná-
klady za opravy, znížiť stratové časy a zvýšiť spoľahli-
vosť a životnosť stroja. 
K bezpečnostným ustanoveniam tohto návodu na 
obsluhu musíte navyše bezpodmienečne dodržiavať 
predpisy svojej krajiny, platné pre prevádzku stroja. 
Uchovávajte návod na obsluhu pri stroji v ochrannom 
puzdre, chránený pred nečistotou a vlhkosťou. Každý 
pracovník obsluhy si ho musí pred začatím práce pre-
čítať a starostlivo dodržiavať. 
Na stroji smú pracovať len osoby, ktoré sú poučené v 
používaní stroja, a informované o nebezpečenstvách 
s tým spojených. Je nutné dodržiavať vyžadovaný mi-
nimálny vek. 
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•	 Zmeny vykonané na stroji celkom anulujú ručenie 
výrobcu a ručenie za škody takto spôsobené.

Zvyškové riziká!
Aj napriek tomu, že budete elektrický prístroj ob-
sluhovať podľa predpisov, budú existovať zvyško-
vé riziká. V súvislosti s konštrukciou a vyhotove-
ním elektrického prístroja môže dôjsť k výskytu 
týchto nebezpečenstiev:

•	 Poškodenie pľúc, pokiaľ sa nenosí žiadna vhodná 
ochranná maska proti prachu.

•	 Poškodenie sluchu, pokiaľ sa nenosí žiadna vhodná 
ochrana sluchu.

•	 Nebezpečenstvo úrazu z dôvodu kontaktu ruky s 
nezakrytou reznou oblasťou nástroja.

•	 Nebezpečenstvo zranenia pri výmene nástroja (ne-
bezpečenstvo porezania).

•	 Pomliaždenie prstov.
•	 Ohrozenie spätným úderom.
•	 Vyklopenie obrobku kvôli nedostatočnej dotykovej 

ploche obrobku na podklade.
•	 Dotyk s rezným nástrojom.
•	 Spätný úder častí konárov a častí obrobkov.

5.	 Bezpečnostné pokyny

5.1 �Všeobecné bezpečnostné predpisy pre elek-
trické prístroje

POZOR
Pri používaní elektrických prístrojov je nutné na ochra-
nu pred zásahom elektrickým prúdom, pred nebez-
pečenstvom poranenia a nebezpečenstvom požiaru 
dodržiavať nasledujúce základné bezpečnostné upo-
zornenia.
Predtým ako použijete tento elektrický prístroj, prečí-
tajte si všetky bezpečnostné upozornenia a dobre ich 
uschovajte.

Údržba a servis

1. Pravidelné čistenie, údržba a mazanie. Pred kaž-
dým nastavením, údržbou alebo opravou vytiahnite 
sieťovú zástrčku.

2. Váš prístroj nechajte opravovať len kvalifikova-
ným odborným personálom a len s originálnymi 
náhradnými dielmi. Týmto je zabezpečené zachova-
nie bezpečnosti prístroja.

3.	 Obsah dodávky

•	 Lupienková píla
•	 Ochrana pílového kotúča (5) s pridržiavačom (24)
•	 Vyfukovacie zariadenie (1)
•	 Pílový kotúč (22) na drevo a plasty (4x)
•	 1 vrecko na skrutky: 5 skrutky so šesťhrannou hla-

vou M8 x 50, 4 šesťhranné matice M8, 8 podložiek
•	 Inbusový kľúč 3 mm (23)
•	 Originálny návod na obsluhu

4.	 Správny spôsob použitia

Dekupírovacia píla slúži na rezanie hranatých driev 
a iných materiálov, ako napr. plexisklo, sklolaminát, 
pena, guma, koža a korok. Nepoužívajte túto pílu na 
rezanie guľatiny. Guľatina sa môže ľahko zaseknúť.
Nebezpečenstvo poranenia! Diely môžu byť odmr-
štené!

Prístroj smie byť použitý len na ten účel, na ktorý bol 
určený. Akékoľvek iné odlišné použitie sa považuje za 
nespĺňajúce účel použitia. Za škody alebo zranenia 
akéhokoľvek druhu spôsobené nesprávnym použí-
vaním ručí používateľ / obsluhujúca osoba, nie však 
výrobca.

Prosím berte ohľad na skutočnosť, že naše prístroje 
neboli svojim určením konštruované na profesionálne, 
remeselnícke ani priemyselné použitie. Nepreberáme 
žiadne záručné ručenie, ak sa prístroj bude používať v 
profesionálnych, remeselníckych alebo priemyselných 
prevádzkach ako aj na činnosti rovnocenné s takýmto 
použitím.

•	 Smú sa používať len pílové listy vhodné pre toto za-
riadenie. Používanie rozbrusovacích kotúčov akého-
koľvek druhu je zakázané.

•	 Súčasťou správneho účelového použitia prístroja 
je taktiež dodržiavanie bezpečnostných predpisov, 
ako aj návodu na montáž a pokynov k prevádzke na-
chádzajúcich sa v návode na obsluhu.

•	 Osoby, ktoré obsluhujú stroj a vykonávajú jeho 
údržbu, musia byť s ním oboznámené a informova-
né o možných nebezpečenstvách.

•	 Okrem toho sa musia prísne dodržiavať platné bez-
pečnostné predpisy proti úrazom.

•	 Treba dodržiavať aj ostatné všeobecné predpisy z 
oblasti pracovnej medicíny a bezpečnostnej techni-
ky.
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10.	 Zariadenie pripojte na odsávanie prachu
	- Ak sú k dispozícii prípojky na odsávanie pra-

chu a prípojky zachytávacieho zariadenia, 
presvedčte sa, či sú tieto pripojené a správne 
použité.

11.	 �Kábel používajte iba na taký účel, na aký je 
určený
	- Kábel nepoužívajte na vyťahovanie zástrčky 

zo zásuvky. Kábel chráňte pred horúčavou, 
olejom a ostrými hranami.

12.	 Obrobok zaistite
	- Na upevnenie obrobku používajte upínacie 

zariadenia alebo zverák. Obrobok je ním dr-
žaný bezpečnejšie ako rukou.

13.	 Vyhýbajte sa abnormálnemu držaniu tela
	- Postarajte sa o bezpečný postoj a neustále 

udržiavajte rovnováhu.
14.	 O vaše prístroje sa dôkladne starajte

	- S cieľom lepšej a bezpečnej práce udržiavajte 
rezné nástroje ostré a čisté.

	- Dodržiavajte upozornenie k mazaniu a výme-
ne nástrojov.

	- Pravidelne kontrolujte pripojovacie vedenie 
elektrického prístroja a pri poškodení ho ne-
chajte vymeniť odborníkom.

	- Predlžovacie vedenia pravidelne kontrolujte a 
v prípade poškodenia ich vymeňte.

	- Rukoväte udržiavajte suché, čisté a bez zná-
mok oleja a tuku.

15.	 Zástrčku vytiahnite zo zásuvky
	- Pri nepoužívaní elektrického prístroja, pred 

údržbou a pri výmene nástrojov, napr. pílové-
ho kotúča, vrtáka, frézy.

16.	 Nenechávajte zasunuté prístrojové kľúče
	- Pred zapnutím sa uistite, že kľúče a nastavo-

vacie prístroje sú odstránené.
17.	 Zabráňte neúmyselnému nábehu

	- Uistite sa, že je spínač pri zasunutí zástrčky 
do zásuvky vypnutý.

18.	 �Pre vonkajšiu oblasť používajte predlžovací 
kábel
	- Na voľnom priestranstve používajte iba po-

volené a príslušne označené predlžovacie 
káble.

19.	 Buďte neustále opatrní
	- Dávajte pozor na to, čo robíte. Pri práci použí-

vajte rozum. Elektrický prístroj nepoužívajte, 
ak sa nesústredíte.

Bezpečná práca
1.	 Vaše pracovné okolie udržiavajte čisté

	- Následkom neporiadku v pracovnej oblasti 
môžu byť nehody.

2.	 Zohľadnite vplyvy okolia
	- Elektrické prístroje nevystavujte dažďu.
	- Elektrické prístroje nepoužívajte vo vlhkom 

ani mokrom prostredí.
	- Postarajte sa o dobré osvetlenie pracovnej 

oblasti.
	- Elektrické prístroje nepoužívajte na miestach, 

kde hrozí nebezpečenstvo vzniku požiaru ale-
bo výbuchu.

3.	 �Chráňte sa pred zásahom elektrickým prú-
dom
	- Zabráňte kontaktu tela s uzemnenými dielmi 

(napr. rúrami, radiátormi, elektrickými sporák-
mi, chladiacimi zariadeniami).

4.	 Zabráňte prístupu ďalších osôb
	- Iným osobám, hlavne deťom, zabráňte kon-

taktu s elektrickými prístrojmi alebo káblom. 
Udržiavajte ich v dostatočnej vzdialenosti od 
pracovnej oblasti.

5.	 �Nepoužívané elektrické prístroje bezpečne 
uschovajte
	- Nepoužívané elektrické prístroje sa musia 

skladovať na suchom, vysoko položenom ale-
bo uzatvorenom priestore, mimo dosahu detí.

6.	 Váš elektrický prístroj nepreťažujte
	- Pracujte lepšie a bezpečnejšie v uvedenom 

rozsahu výkonu.
7.	 Používajte správny elektrický prístroj

	- Elektrické prístroje nepoužívajte na ťažké 
práce.

	- Elektrický prístroj používajte iba na taký cieľ, 
na aký je určený. Ručnú kotúčovú pílu ne-
používajte napríklad na rezanie konárov ani 
polien.

8.	 Noste vhodný odev
	- Nenoste voľné oblečenie ani šperky, mohli by 

byť zachytené pohyblivými časťami.
	- Pri prácach na vonku odporúčame nosiť pro-

tišmykovú obuv.
	- Pri dlhých vlasoch noste sieťku na vlasy.

9.	 Používajte ochranný výstroj
	- Noste ochranné okuliare.
	- Pri prácach, pri ktorých sa vytvára prach, nos-

te ochrannú masku.



www.scheppach.com SK | 55 

•	 Tento stroj je vybavený bezpečnostným vypínačom 
na zabránenie opätovného zapnutia po poklese na-
pätia.

•	 V prípade, že je potrebné použitie predlžovacieho 
kábla, je nutné presvedčiť sa o tom, že je jeho vodi-
čový prierez dostatočne veľký pre odber prúdu píly. 
Minimálny prierez je 1,5 mm2.

•	 Káblový bubon sa smie používať len v plne rozvi-
nutom stave.

•	 Osoby pracujúce na stroji nesmú byť vyrušované.
•	 Pílové listy nesmú byť po vypnutí pohonu v žiadnom 

prípade brzdené bočným pritláčaním.
•	 Upínajte len ostré a nezdeformované pílové listy bez 

trhlín.
•	 Chybné pílové listy musia byť ihneď vymenené.
•	 Nepoužívajte také pílové listy, ktoré nezodpovedajú 

príslušným technickým údajom uvedeným v tomto 
návode na obsluhu.

•	 Musí sa zabezpečiť, aby správne pracovali všetky 
zariadenia, ktoré zakrývajú pílový kotúč.

•	 Bezpečnostné zariadenia na stroji nesmú byť de-
montované alebo vyradené z prevádzky.

•	 Poškodené alebo defektné ochranné zariadenia sa 
musia ihneď vymeniť.

•	 Nerežte také obrobky, ktoré sú príliš malé na to, aby 
sa dali pri rezaní bezpečne držať rukou.

•	 Stroj nezaťažovať tak, aby sa preťažením zastavil.
•	 Zatlačte obrobok pri rezaní vždy pevne na pracovnú 

dosku.
•	 Nikdy neodstraňujte uvoľnené triesky, hobliny alebo 

zaseknuté časti dreva pri bežiacom pílovom liste.
•	 Pri odstraňovaní porúch v prípade zablokované-

ho obrábacieho nástroja je potrebné vypnúť stroj. 
- Vytiahnite kábel zo siete - Odstráňte blokovanie. 
Pozor! Nebezpečenstvo poranenia na pílovom liste! 
Používajte ochranné rukavice! Vykonajte skúšobný 
chod bez obrobku. Dbajte na to, aby sa nevyskyto-
vali žiadne neobvyklé zvuky alebo vibrácie. Ak sa 
vyskytnú, vypnite prístroj a obráťte sa na výrobcu.

•	 Prestavenie zariadenia, ako aj jeho nastavovanie, 
meranie a čistenie, vykonávajte pri vypnutom moto-
re. - Vytiahnuť kábel zo siete -

•	 Pred zapnutím vždy skontrolujte, že sa na prístroji 
nenachádzajú žiadne kľúče a nastavovacie nástroje. 

•	 Pri opustení pracoviska vypnúť motor a vytiahnuť 
kábel zo siete.

•	 Elektrická inštalácia, opravy a údržby smú byť vyko-
návané len odborníkmi.

•	 Všetky ochranné a bezpečnostné zariadenia sa mu-
sia po ukončenej oprave alebo údržbe ihneď správ-
ne namontovať.

20.	 �Elektrický prístroj skontrolujte ohľadne prí-
padných poškodení.
	- Pred ďalším používaním elektrického prístro-

ja sa musia ochranné zariadenia alebo ľahko 
poškodené diely dôkladne prekontrolovať na 
ich bezchybnú funkciu v súlade s určením.

	- Skontrolujte, či pohyblivé diely fungujú bez-
chybne, nezasekávajú sa alebo, či nie sú po-
škodené diely. Všetky diely musia byť správne 
namontované a splniť všetky podmienky pre 
zaručenie bezchybnej prevádzky elektrického 
prístroja.

	- Poškodené ochranné zariadenia a diely sa 
musia v súlade s predpismi nechať opraviť 
alebo vymeniť v autorizovanej dielni, pokiaľ 
nie je v návode na obsluhu uvedené inak.

	- Poškodené spínače sa musia nechať vymeniť 
v dielni zákazníckeho servisu.

	- Nepoužívajte žiadne elektrické prístroje, pri 
ktorých nie je možné spínač zapnúť a vypnúť.

21.	 POZOR
	- Používanie iných nástrojov a iného príslušen-

stva môže pre vás znamenať nebezpečenstvo 
poranenia.

22.	 �Elektrický prístroj nechajte opraviť vyuče-
ným elektrikárom
	- Tento elektrický prístroj zodpovedá prísluš-

ným bezpečnostným ustanoveniam. Opravy 
smie vykonávať iba elektrikár tak, že používa 
originálne náhradné diely, v opačnom prípade 
môže dôjsť k nehodám.

VAROVANIE
Tento elektrický prístroj vytvára počas prevádzky 
elektromagnetické pole. Toto pole môže za určitých 
okolností ovplyvniť aktívne alebo pasívne implantáty. 
Na zníženie nebezpečenstva závažných alebo smr-
teľných poranení odporúčame osobám s implantátmi 
prekonzultovať situáciu so svojím lekárom a výrobcom 
implantátu ešte predtým, ako začnú obsluhovať elek-
trický prístroj.

5.2 Špeciálne bezpečnostné predpisy
•	 V prípade núdze ihneď vypnúť zariadenie a vytiah-

nuť elektrický kábel zo zásuvky.
•	 Prosím dodržiavajte a dbajte na tieto pokyny, pred a 

počas práce s touto pílou.
•	 Nepoužívajte túto pílu na rezanie palivového dreva.
•	 Upustite od priečneho rezania guľatiny, ak nemáte 

príslušný prípravok na držanie.
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•	 Pracovná poloha vždy zo strany od pílového kotúča.

Starostlivo uschovajte tieto bezpečnostné pokyny.

6.	 Technické údaje

Sieťové napätie 220-240 V~/50 Hz

Príkon 80 Watt (S1*)

120 Watt (S6 30%**)

Počet zdvihov 500-1700 min-1

Pohyb zdvihu 12 mm

Podstavná plocha 630 x 295 mm

Stôl otočný 0° do 45° vľavo

Veľkosť stola 415 x 255 mm

Dĺžka pílového listu cca. 132 mm

Vyloženie 406 mm

Výška rezu max. pri 0° 50 mm

Výška rezu max. pri 45° 22 mm

Hmotnosť 13,3 kg

*Prevádzkový režim S1:
nepretržitá prevádzka s konštantným zaťažením

**Pracovný režim S6 30 %:
Priebežná prevádzka s prerušovaným zaťažením (pra-
covný cyklus 10 min). Aby sa motor neprehrieval nad 
prípustnú hodnotu, smie byť motor počas 30 % pra-
covného cyklu prevádzkovaný na uvedený nominálny 
výkon a musí následne bežať počas 70 % pracovného 
cyklu bez zaťaženia.

Hodnoty emisie hluku

Hluk
Hodnoty hluku boli merané podľa EN 61029.

Používajte ochranu sluchu.
Pôsobenie hluku môže spôsobiť poškodenie sluchu.

Hladina akustického tlaku LpA 	 66,9 dB(A)
Faktor neistoty KpA		  3 dB(A)
Hladina akustického výkonu LWA	 79,9 dB(A)
Faktor neistoty KWA		  3 dB(A)

•	 Musia sa dodržiavať bezpečnostné, pracovné a 
údržbové predpisy výrobcu, ako aj rozmery uvedené 
v technických dátach.

•	 Musia sa pritom dodržiavať príslušné bezpečnostné 
predpisy proti úrazom a ostatné, všeobecne uznáva-
né bezpečnostne technické pravidlá.

•	 Dodržiavajte príslušné predpisy profesnej odborovej 
organizácie (VBG 7j).

•	 Píla je vhodná len na použitie vo vnútorných priesto-
roch.

•	 Obrábané predmety, ktoré sú menšie ako ochrana 
pílového kotúča, môžu viesť k poraneniu na rukách 
a prstoch. Použite vhodný pomocný prostriedok!

•	 Pri vedení obrábaného predmetu sa vyhýbajte kŕ-
čovitým polohám rúk a pozíciám, pri ktorých môže 
skĺznutie viesť ruku priamo k pílovému listu.

•	 Vkladajte pílový kotúč vždy tak, aby jeho zuby sme-
rovali dolu k pílovému stolu.

•	 Nastavte vždy správne pnutie pílového listu, aby sa 
predišlo pretrhnutiu pílových listov.

•	 Postupujte obzvlášť pozorne pri rezaní materiálov s 
nepravidelným tvarom rezu.

•	 Pri rezaní okrúhlych telies, ako sú tyče alebo rúry, 
postupujte čo najpozornejšie. Tieto môžu pred pí-
lovým listom odskočiť a viesť k zaseknutiu zubov. 
Podoprite takéto obrábané predmety klinom.

•	 Pri vyťahovaní obrábaného predmetu sa môžu zuby 
v reznej škáre zaseknúť - obzvlášť vtedy, ak škáru 
blokujú piliny. V tomto prípade musíte pílu odstaviť, 
vytiahnite elektrický kábel zo zásuvky, pomocou 
klinu reznú škáru otvorte a obrábaný predmet vy-
tiahnite.

•	 Vždy, keď chcete opustiť pracovné miesto, pílu naj-
skôr vypnite. Počkajte, kým sa píla úplne nezastaví.

•	 Neukladajte, nelepte ani neskladajte na pracovnom 
stole žiadne časti, pokiaľ je píla v činnosti.

•	 Pílu môžete zapnúť až po uvoľnení pracovného sto-
lu od zvyškov materiálu a od náradia. Na pracovnom 
stole nechajte len obrábaný predmet a prípadné pra-
covné pomôcky (klin).

•	 Noste vždy ochranné okuliare.
•	 Vaše prsty majte vždy v bezpečnej vzdialenosti od 

pílového listu.
•	 Obrábaný predmet veďte vždy bezpečne a pevne a 

nenechávajte ho ani na chvíľu povolený.
•	 Neopúšťajte pracovné miesto bez toho, aby ste pílu 

najprv odstavili.
•	 Aj v prípade, že už pílu dôverne poznáte, nenechajte 

sa zvádzať k nepozornosti. Práve kvôli nepozornosti 
môže v priebehu zlomkov sekundy dôjsť k ťažkému 
poraneniu.
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•	 Pri dreve, ktoré už bolo opracované, je potrebné 
dbať na cudzie telesá ako napr. klince alebo skrutky 
atď.

•	 Pred tým, než stlačíte vypínač zap/vyp, presvedčte 
sa o tom, že je pílový kotúč správne namontovaný a 
je zaručená ľahkosť chodu pohyblivých častí.

•	 Presvedčte sa pred zapojením stroja do siete o tom, 
či údaje na typovom štítku prístroja súhlasia s údaj-
mi prítomnej elektrickej siete.

•	 Pripojte stroj iba na správne inštalovanú zásuvku s 
ochrannými kontaktmi, ktorá je zabezpečená iste-
ním minimálne 10 A.

7.3 �Montovanie vyrezávacej píly na pracovný stôl
Na montáž potrebujete:

Je v rozsahu dodávky:
•	 šesťhranná skrutka M8 (4x)
•	 šesťhranná matica M8 (4x)
•	 podložka Ø 9 mm (8x)

Dĺžka použitých skrutiek sa líši podľa hrúbky dosky 
stola.
VAROVANIE
Nebezpečenstvo poranenia! Pred všetkými montážny-
mi prácami vytiahnite sieťovú zástrčku na vyrezávacej 
píle.

1.	 Namontujte vyrezávaciu pílu na masívny pracovný 
stôl z dreva. Takto je možné zabrániť silnej tvorbe 
hluku kvôli vibráciám.

2.	 Označte diery na vŕtanie (pozri obr. 5.2)
3.	 Vyvŕtajte 4 diery Ø 8mm do pracovného stola.
4.	 Zoskrutkujte vyrezávaciu pílu s pracovným stolom 

pomocou skrutky so šesťhrannou hlavou (E) cez 
montážne body (obr. 3 poz. 19) v nasledujúcom 
poradí (obr. 5.1):
A Vyrezávacia píla
B Pracovný stôl
C Podložka
D Šesťhranná matica

5.	 Najskôr utiahnite šesťhrannú maticu (D).

8.	 Zloženie

VAROVANIE
Nebezpečenstvo poranenia! Pred všetkými montážny-
mi prácami vytiahnite sieťovú zástrčku na vyrezávacej 
píle.

Uvedené hodnoty sú namerané emisné hodnoty a ne-
musia tak zároveň predstavovať taktiež bezpečné hod-
noty na pracovisku. Napriek tomu, že existuje korelácia 
medzi emisnými a imisnými hladinami, nemôže sa z 
toho spoľahlivo odvodiť to, či sú alebo nie sú potrebné 
dodatočné bezpečnostné opatrenia.
Faktory, ktoré môžu ovplyvňovať momentálnu imis-
nú hladinu nachádzajúcu sa na pracovisku, sú medzi 
inými doba trvania vplyvov, druh pracovnej miestnosti, 
iné zdroje hlukov atď., napr. počet strojov a iných sprí-
buznených procesov.
Spoľahlivé hodnoty na pracovisku sa môžu taktiež 
navzájom odlišovať v jednotlivých krajinách. Táto in-
formácia však nemá používateľa oprávniť k tomu, aby 
neuskutočnil lepšie zhodnotenie ohrozenia a rizika.

Obmedzte vznik hluku na minimum!
•	 Používajte len prístroje v bezchybnom stave.
•	 Pravidelne vykonávajte údržbu a čistenie prístroja.
•	 Prispôsobte spôsob práce prístroju.
•	 Prístroj nepreťažujte.
•	 V prípade potreby nechajte prístroj skontrolovať.
•	 Prístroj vypnite, pokiaľ ho nepoužívate.

Vhodné pílové kotúče
Používať sa môžu všetky bežne dostupné pílové kotú-
če s minimálnou dĺžkou 127 mm s kolíkom a bez kolíka. 

7.	 Pred uvedením do prevádzky

7.1 Vybalenie
•	 Otvorte obal a opatrne vyberte prístroj.
•	 Odstráňte obalový materiál, ako aj obalové a pre-

pravné poistky (ak sú použité).
•	 Skontrolujte, či je rozsah dodávky kompletný.
•	 Prístroj a diely príslušenstva skontrolujte ohľadom 

poškodení spôsobených prepravou.
•	 Obal podľa možnosti uschovajte až do uplynutia zá-

ručnej doby.

POZOR
Prístroj a obalové materiály nie sú hračkami pre 
deti! Deti sa nesmú hrať s plastovými vreckami, 
fóliami ani drobnými súčiastkami! Vzniká nebez-
pečenstvo prehltnutia a udusenia!

7.2 Všeobecné pokyny
•	 Pred uvedením do prevádzky sa musia všetky kryty 

a bezpečnostné prípravky správne namontovať.
•	 Pílový kotúč musí môcť voľne bežať.
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8.1.4 Vloženie pílového listu s kolíkmi
Zuby pílového listu musia vždy smerovať nadol.
1.	 Prevlečte koniec pílového kotúča (22) cez vŕtanie 

v stole. Zasuňte kolíky pílového kotúča (22) do prí-
slušných vybraní horného a dolného držiaka pílo-
vého kotúča (27/30).

2.	 Pílový kotúč (22) najskôr osaďte do dolného dr-
žiaka pílového kotúča (30). 

3.	 Potlačte konzolu (12) zľahka nadol (pozri obr. 9).
4.	 Skontrolujte polohu kolíkov pílového kotúča v dr-

žiakoch pílového kotúča (27/30).
5.	 Napnite list (22) s napínacou pákou (11), pričom ho 

znovu zatlačíte nadol. Preskúšajte napnutie listu 
(22). Ak by napnutie bolo príliš nízke, môžete ho 
prostredníctvom otočenia v smere hodinových ru-
čičiek zvýšiť. Najprv ale znovu uvoľnite napínaciu 
páku (11).

6.	 Vložku stola znovu založte (26).

UPOZORNENIE
Na ľavej strane sa nachádza úschovný box (9), do kto-
rého sa môžu uložiť náhradné pílové kotúče a inbusový 
kľúč.

8.2 Kontrola napnutia pílového kotúča
VAROVANIE
Napnutie pílového kotúča kontrolujte pravidelne a 
vždy po jeho nasadení.  

Po jeho montáži napnite pílový kotúč stlačením napí-
nacej páky (11).
Ak by bolo napnutie pílového kotúča príliš malé alebo 
príliš veľké, postupujte nasledovne:
•	 Vyklopte napínaciu páku (obr. 11) smerom nahor.
•	 Otáčajte napínaciu páku (11) v smere hodinových 

ručičiek, aby ste zvýšili napnutie, resp. proti smeru 
hodinových ručičiek, aby ste znížili napnutie. 

•	 Na zafixovanie nastavení znova stlačte napínaciu 
páku nadol. 

Pri správnom napnutí by mal pílový kotúč po „potiahnu-
tí“ vydať jasný tón, ako pri čele.

8.1 �Montáž / Výmena pílového listu (obr. 1, 8-11)
VÝSTRAHA
Aby sa predišlo poraneniam, ktoré môžu vzniknúť 
pri neželanom spustení píly: Pred odstránením ale-
bo výmenou pílového kotúča vždy stlačte tlačidlo 
„0“ a vytiahnite sieťovú zástrčku zo zásuvky.

8.1.1 �Vybratie pílového listu (optional)
1.	 Vyberte pílový kotúč (22) posuvom vložky stola 

(26) smerom hore a potom vyskrutkujte uťahova-
ciu skrutku.

2.	 Najskôr uvoľnite napnutie tým, že vyklopíte nahor 
napínaciu páku (11). Prípadne ďalej znižujte nap-
nutie otáčaním proti smeru hodinových ručičiek.

3.	 Potlačte konzolu (12) zľahka nadol (pozri obr. 9).
4.	 Uvoľnite potom najprv hornú zvieraciu skrutku pí-

lového listu (28), a potom spodnú zvieraciu skrutku 
(29) s vnútorným šesťhranným kľúčom (23).

8.1.2 �Vloženie pílového listu (optional)
Zuby pílového listu musia vždy smerovať nadol.
1.	 Upevnite pílový kotúč (22) najprv v spodnom pridr-

žiavači (30). Pre upevnenie pílového listu (22) do-
tiahnite pevne zvieraciu skrutku pílového listu (29) 
s vnútorným šesťhranným kľúčom (23).

2.	 Potlačte konzolu (12) zľahka nadol. Zafixujte druhý 
koniec pílového kotúča (22) v hornom držiaku pílo-
vého kotúča (27) (pozri obr. 9).

3.	 Pílový kotúč (22) zafixujte top upínacou skrutkou 
pílového kotúča (28) (viď obrázok 10).

4.	 Napnite list (22) s napínacou pákou (11), pričom ho 
znovu zatlačíte nadol. Preskúšajte napnutie listu 
(22). Ak by napnutie bolo príliš nízke, môžete ho 
prostredníctvom otočenia v smere hodinových ru-
čičiek zvýšiť. Najprv ale znovu uvoľnite napínaciu 
páku (11).

5.	 Vložku stola znovu založte (26).

8.1.3 Vybratie pílového listu s kolíkmi
1.	 Pre odobratie pílového listu (22) odoberte vložku 

stola (26) nahor.
2.	 Najskôr uvoľnite napnutie tým, že vyklopíte nahor 

napínaciu páku (11). Prípadne ďalej znižujte nap-
nutie otáčaním proti smeru hodinových ručičiek.

3.	 Potlačte konzolu (12) zľahka nadol (pozri obr. 9).
4.	 Vyberte pílový kotúč z horného a spodného dr-

žiaka (27/30).
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Pridržiavač (24) slúži ako poistka, aby sa obrobok ne-
mohol pretrhnúť smerom nahor a zničiť pritom pílový 
kotúč (22).  

8.6 Odsávanie triesok (obr. 13)
POZOR: Prístroj prevádzkujte iba s odsávaním.

Pripojte vhodné zariadenie na odsávanie triesok (nie je 
v rozsahu dodávky) na odsávacie prípojku (15) (pozri 
obr. 13 vzorový obrázok).

POZOR: Pravidelne kontrolujte a čistite odsávacie ka-
nály.

9.	 Obsluha

9.1 Všeobecné informácie
•	 Píla nereže drevo samočinne. Užívateľ umožní re-

zanie vedením dreva k pohybujúcemu sa pílovému 
listu.

•	 Zuby režú drevo iba pri pohybe nadol.
•	 Drevo sa na pílový kotúč musí viesť pomaly, pretože 

zuby pílového listu sú malé.
•	 Každá osoba, ktorá chce s pílou pracovať, potrebuje 

istý čas na zaučenie. Počas tejto doby sa určite pár 
listov zlomí.

•	 Pri rezaní hrubšieho dreva dbajte obzvlášť na to, 
aby sa pílový kotúč neohol a nepretočil.

•	 Opatrným spôsobom práce sa predĺži životnosť pí-
lového listu.

9.2 Zapínač/vypínač (16)
•	 Zapnutie: stlačte tlačidlo „I“.
•	 Vypnutie: stlačte tlačidlo „0“.

POZOR
Stroj je vybavený bezpečnostným spínačom proti opä-
tovnému zapnutiu po poklese napätia.
Ak je vyrezávacia píla zapnutá a preruší sa prívod prú-
du v sieti, vyrezávacia píla zostane vypnutá, aj keď sa 
obnoví prívod prúdu. Na zapnutie znova stlačte tlačidlo 
„I“.

9.3 Prevádzka pracovného svetla (obr. 4)
1.	 Zapnite stroj tak, ako je opísané v bode 9.2.
2.	 Pracovné svetlo (20) sa dá teraz zapnúť a vypnúť 

pomocou zapínača/vypínača pracovného svetla 
(21).

8.3 �Jemné nastavenie uhlovej stupnice 
(obr. 12; 12.1)

POZOR
Kontrola nastavenia uhla stupnica pred začatím práce.

1.	 Uvoľnite poistnú maticu nastavovacej skrutky (37).
2.	 Na nastavenie stola píly použite 90° uholník (31, 

nie je v rozsahu dodávky). Priložte ho k stolu píly a 
pílovému kotúču (obr. 12).

3.	 Nastavovaciu skrutku (37) prestavujte dovtedy, 
kým nebude mať uhol medzi pílovým kotúčom (22) 
a stolom píly (6) 90°.

4.	 Znova pevne utiahnite poistnú maticu nastavova-
cej skrutky (37).

5.	 Uvoľnite skrutku (32) a zaskrutkujte ukazovateľ 
(33) na značku 90°.

6.	 Vykonajte skúšobný rez. Uhlovým nožom skon-
trolujte uhol na obrobku. Prípadne znova nastavte 
ukazovateľ (33).

8.4 Montáž vyfukovacieho zariadenia (obr. 8)
1.	 Zabezpečte, aby bola ochrana pílového kotúča (5) 

sklopená nadol.
2.	 Naskrutkujte vyfukovacie zariadenie (1) v smere 

hodinových ručičiek na držiak (2), ako je to zobra-
zené na obr. 8.

8.5 Montáž pridržiavača (obr. 6, 7)
UPOZORNENIE:
Pred montážou pridržiavača (24) sa musí odstrániť 
pílový kotúč (22) predmontovaný z výrobného závodu 
(pozri 8.1.3).

1.	 Odnímte pílový kotúč (22) tak, ako je opísané v 
bode 8.1.3.

2.	 Odstráňte pridržiavač (24) z ochrany pílového 
kotúča (5) tým, že úplne uvoľníte skrutku (25) (po-
zri obr. 6).

3.	 Zaveďte držiak (4) do otvoru (pozri obr. 7).
4.	 Zafixujte držiak (4) pomocou skrutky s ryhovanou 

hlavou (3).
5.	 Namontujte pridržiavač (24). Zasuňte skrutku (25) 

na držiak (4) a zafixujte ju.
6.	 Znova nasaďte pílový kotúč (22) tak, ako je opísa-

né v bode 8.1.4.
7.	 Dbajte na to, aby sa pridržiavač (24) nedotýkal pí-

lového kotúča (22). 

Pridržiavač (24) sa vždy musí prispôsobiť podľa výšky 
obrobku. Obrobok by však pritom nemal byť zovretý, 
ale zostať voľne pohyblivý. 
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9.6 Vykonanie vnútorných rezov
Touto vyrezávacou pílou je možné vykonávať vnútorné 
rezy do obrobkov bez toho, aby sa poškodila vonkajšia 
strana alebo rozsah obrobku.

1.	 Odstráňte pílový kotúč (22) tak, ako je opísané v 
bode 9.1.3.

2.	 Vyvŕtajte dieru do obrobku.
3.	 Položte obrobok s vŕtaním cez otvor vložky stola 

(26) na stôl píly (6).
4.	 Nainštalujte pílový kotúč (22) cez vŕtanie v obrob-

ku a nastavte napnutie kotúča.
5.	 Po dokončení vnútorných rezov odnímte pílový 

kotúč (22) z držiakov kotúča (ako je to opísané v 
bode 9.1.3).

6.	 Odoberte obrobok zo stola.

9.7 Vykonávanie šikmých rezov (obr. 14)
VAROVANIE
Pri vykonávaní šikmých rezov buďte obzvlášť opatrní. 
Kvôli nakloneniu pílového stolu je väčšia pravdepodob-
nosť skĺznutia. Hrozí nebezpečenstvo poranenia.

1.	 Na úkosové rezy zodpovedajúco prispôsobte 
vzdialenosť ochrany pílového kotúča od pracov-
ného stola.

2.	 Stôl sa otáča tak, že sa najskôr uvoľní aretačná 
páka (12) a potom sa nakloní stôl píly (6) do poža-
dovanej polohy.

3.	 Potom je potrebné dotiahnuť aretačnú páku (14).

10.	 Elektrická prípojka

Nainštalovaný elektromotor je pripojený a pripra-
vený na prevádzku. Pripojenie zodpovedá prísluš-
ným ustanoveniam VDE a DIN.

Sieťová prípojka na strane zákazníka, ako aj pre-
dlžovacie vedenie musia zodpovedať týmto pred-
pisom.

Poškodené elektrické prípojné vedenie
Na elektrických prípojných vedeniach často vznikajú 
škody na izolácii.
Príčinami môžu byť:
•	 Stlačené miesta, keď sa prípojné vedenia vedú cez 

okno alebo medzeru medzi dverami.
•	 Zalomené miesta v dôsledku neodborného upevne-

nia alebo vedenia prípojného vedenia.
•	 Rozrezané miesta vzniknuté pri prejazde cez prípoj-

né vedenie.

9.4 Regulátor (obr. 2)
Pomocou regulátora zdvihovej frekvencie (18) môžete 
nastaviť počet zdvihov podľa rezaného materiálu. Na 
mäkký materiál odporúčame vysoký počet zdvihov, na 
tvrdý materiál nízky počet zdvihov. 
Otáčaním regulátora zdvihovej frekvencie (18) zvýšite 
počet zdvihov. Otáčaním proti smeru hodinových ruči-
čiek znížite počet zdvihov.

9.5 Pracovné režimy (obr. 1, 2)
Vyrezávacia píla sa dá obsluhovať manuálne alebo 
nožným pedálom.

9.5.1 Manuálne ovládanie
1.	 Zabezpečte, aby bol stroj zapnutý.
2.	 Prestavte volič pracovného režimu (17) do polohy 

„M“, aby ste mohli pílu obsluhovať manuálne.
3.	 Pomocou regulátora zdvihovej frekvencie (18) na-

stavte počet zdvihov vhodný pre materiál (pozri 
9.4).

9.5.2 Ovládanie nožným pedálom
1.	 Zabezpečte, aby bol stroj zapnutý.
2.	 Prestavte volič pracovného režimu (17) do polohy 

„F“, aby ste mohli pílu obsluhovať nožným pedá-
lom (7).

3.	 Počet zdvihov sa dá teraz regulovať polohou nož-
ného pedálu. Maximálny počet zdvihov dosiahnete 
úplným zošliapnutím nožného pedálu (7).

POZOR
Pri prepnutí z ovládania nožným pedálom na manuálne 
ovládanie sa stroj automaticky rozbehne. Počet zdvi-
hov zodpovedá počtu zdvihov nastavených na regulá-
tore zdvihovej frekvencie (18). 
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12.1.1 Čistenie zvonku
•	 Čistite prístroj pravidelne pomocou vlhkej utierky a 

malého množstva tekutého mydla.
•	 Nepoužívajte žiadne agresívne čistiace prostried-

ky ani riedidlá; tieto prostriedky by mohli napadnúť 
umelohmotné diely prístroja.

•	 Dbajte na to, aby sa do vnútra prístroja nedostala 
voda.

12.1.2 Čistenie vnútri (obr. 15)
1.	 Otvorte úschovný box (9).
2.	 Odstráňte skrutku (35).
3.	 Uvoľnite skrutku (34).
4.	 Zložte kryt (8).
5.	 Vyfúknite vnútorný priestor prístroja stlačeným 

vzduchom pri nízkom tlaku.
6.	 Znova nasaďte kryt (8).
7.	 Zafixujte skrutku (34).
8.	 Znova nasaďte skrutku (35) a utiahnite ju.
9.	 Zatvorte úschovný box (9).

12.2 Údržba

12.2.1 Ložisko (obr. 1/pol. 10)
Namažte ložiskové body (10) vratných kladiek najne-
skôr po cca 25 – 30 prevádzkových hodinách kvalitným 
mazacím strojovým tukom.

12.2.2 Uhlíkové kefky
Pri nadmernej tvorbe iskier nechajte uhlíkové kefky na 
prístroji skontrolovať odborným elektrikárom. 

POZOR
Uhlíkové kefky smú byť vymieňané len odborným elek-
trikárom.

12.2.3 Sieťový kábel
Ak je sieťový kábel vytrhnutý, narezaný alebo inak po-
škodený musí sa okamžite vymeniť.

12.2.4 Výmena jemnej poistky (obr. 16)
V prípade chyby jemnej poistky (36) sa musí vymeniť 
za jemnú poistku rovnakého typu. 

VAROVANIE
Nepremosťujte jemnú poistku (36)! Nepoužívajte poist-
ky iného typu! Môže to viesť k poškodeniam prístroja. 

•	 Škody na izolácii pri vytrhnutí zo zásuvky v stene.
•	 Trhliny pri zostarnutí izolácie.
Takéto poškodené elektrické prípojné vedenia sa ne-
smú používať a z dôvodu poškodenia izolácie sú živo 
- tunebezpečné.
Elektrické prípojné vedenia pravidelne kontrolujte 
ohľadne poškodení. Dávajte pozor na to, aby pri kon 
- trole prípojného vedenia nebolo toto pripojené k elek-
trickej sieti. 
Elektrické prípojné vedenia musia zodpovedať prísluš-
ným ustanoveniam VDE a DIN.
Verwenden Sie Používajte iba prípojné vedenia s ozna-
čením H05VV-F.
Vytlačenie označenia typu na prípojnom kábli je pred-
pis.

Motor na striedavý prúd
Sieťové napätie musí predstavovať 220 - 240 V~. 
Predlžovacie vedenia do dĺžky 25 m musia vykazovať 
priemer 1,5 mm².
Prípojky a opravy elektrickej výbavy smie vykonávať 
iba vyučený elektrikár.

V prípade otázok uveďte, prosím, nasledujúce údaje:
•	 druh prúdu motora
•	 údaje z typového štítka stroja

11.	 Preprava

•	 Prepravujte elektrické náradie tak, že ho zdvihnete 
za určené vybrania na podstavci a kryte motora.

•	 Na manipuláciu ani prepravu nikdy nepoužívajte 
ochranné zariadenia.

•	 Dávajte pozor na to, aby bol počas prepravy zakrytý 
horný voľne uložený diel pílového kotúča, napríklad 
ochranným zariadením.

12.	 �Čistenie, údržba, skladovanie a 
objednanie náhradných dielov

VAROVANIE
Pred všetkými údržbárskymi a opravárskymi prácami 
vždy vypnite pílu a vytiahnite sieťovú zástrčku.

12.1 Čistenie
Udržujte ochranné zariadenia, vzduchové otvory a 
kryt motora vždy v čistom stave bez prachu a nečistôt. 
Odporúčame, aby ste prístroj čistili priamo po každom 
použití.
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Staré zariadenia nevyhadzujte do domového od-
padu!

Tento symbol upozorňuje na to, že tento výro-
bok sa musí zlikvidovať podľa smernice o od-
pade z elektrických a elektronických zariadení 
(2012/19/EÚ) a nesmie sa zlikvidovať s domo-
vým odpadom. Tento výrobok sa musí odo-

vzdať na to určenému zbernému stredisku. K tomu 
môže dôjsť napríklad vrátením pri nákupe podobného 
výrobku alebo odovzdaním autorizovanému zbernému 
stredisku na recykláciu odpadu z elektrických a elek-
tronických zariadení. Neodborné zaobchádzanie so 
starými zariadeniami môže mať v dôsledku potenciál-
ne nebezpečných látok, ktoré obsahuje odpad z elek-
trických a elektronických zariadení, negatívny vplyv na 
životné prostredie a zdravie osôb. Odbornou likvidá-
ciou tohto výrobku navyše prispievate k efektívnemu 
využívaniu prírodných zdrojov. Informácie o zberných 
strediskách pre staré zariadenia získate od vašej 
miestnej správy, verejnoprávnej inštitúcie zaoberajúcej 
sa likvidáciou odpadu, autorizovaného úradu pre likvi-
dáciu odpadu z elektrických a elektronických zariadení 
alebo od vášho odvozu odpadkov.

12.3 Servisné informácie
Je potrebné dbať na to, že v prípade tohto výrobku pod-
liehajú nasledujúce diely bežnému pracovnému alebo 
prirodzenému opotrebeniu, resp. sú nasledujúce diely 
považované za spotrebný materiál.
Diely podliehajúce opotrebeniu*: uhlíkové kefy, pílový 
kotúč, vložky stola
* nie je bezpodmienečne obsiahnuté v objeme dodáv-
ky!

Náhradné diely a príslušenstvo získate v našom ser-
visnom centre. Za týmto účelom naskenujte QR kód na 
titulnej strane.

12.4 Objednávanie náhradných dielov
Pri objednávaní náhradných dielov sa musia uviesť na-
sledovné údaje;
•	 Typ prístroja
•	 Výrobné číslo prístroja

13.	 Skladovanie

Skladujte prístroj a jeho príslušenstvo na tmavom, 
suchom a nezamŕzajúcom mieste mimo dosahu detí. 
Optimálna teplota pre skladovanie je medzi 5 až 30 °C. 
Skladujte tento elektrický prístroj v originálnom balení.

14.	 Likvidácia a recyklácia

Prístroj sa nachádza v obale za účelom zabrá-
nenia poškodeniu pri transporte. Tento obal je 
vyrobený zo suroviny a tým pádom je ho mož-
né znovu použiť alebo sa môže dať do zberu 
na recykláciu surovín.
Prístroj a jeho príslušenstvo sa skladajú z rôz-

nych materiálov, ako sú napr. kovy a plasty. Poškodené 
súčiastky odovzdajte na vhodnú likvidáciu špeciálne-
ho odpadu. Informujte sa v odbornej predajni alebo na 
miestnych úradoch!
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15.	 Odstraňovanie porúch

VAROVANIE
Pred všetkými údržbárskymi a opravárskymi prácami vždy vypnite pílu a vytiahnite sieťovú zástrčku.

Porucha Možná príčina Náprava

Pílový kotúč bez 
kolíkov sa po vypnutí 
motora uvoľňuje

Upínacia skrutka pílového kotúča (28/29) 
utiahnutá príliš zľahka

Utáhněte upínacia skrutka pílového 
kotúča (28/29)

Motor sa nerozbieha Výpadok sieťovej poistky Skontrolujte sieťovú poistku

Chybné predlžovacie vedenie Vymeňte predlžovacie vedenie

Chybná jemná poistka Skontrolujte jemnú poistku a príp. ju 
vymeňte za jemnú poistku rovnakého 
typu.

Prípojky na motore alebo na spínači nie sú 
v poriadku

Nechajte skontrolovať odborným 
elektrikárom

Chybný motor alebo spínač Nechajte skontrolovať odborným 
elektrikárom

Zlomenie pílového 
kotúča

Nesprávne nastavenie napnutia Nastavte správne napnutie

Príliš silné zaťaženie Privádzajte obrobok pomalšie

Nesprávny typ pílového kotúča Použite správny pílový kotúč

Obrobok nie je vedený rovno Zabráňte bočnému tlaku

Pílový kotúč sa vychy-
ľuje, nie je vyrovnaný.

Držiaky nie sú vyrovnané Otvorte skrutky, ktorými sú upevnené 
držiaky. Uveďte držiaky do kolmej polohy 
a znova utiahnite skrutky.
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A készüléken található szimbólumok magyarázata

Figyelmeztetés! A sérülések kockázatának csökkentése érdekében olvassa el a kezelési 
útmutatót!

Viseljen védőszemüveget. A munka közben keletkező szikrák vagy a készülékből kikerülő 
szilánkok, forgács és por látásvesztést okozhat.

Viseljen hallásvédőt. A zaj következtében hallásvesztésre kerülhet sor.

Viseljen porvédő maszkot. Fa és más anyagok megmunkálásakor egészségre káros por 
keletkezhet. Azbeszttartalmú anyag megmunkálása tilos!

Figyelem! Sérülésveszély! Ne nyúljon a mozgó fűrészlaphoz!

Kapcsoló a kézi vezérlés (M) és a lábpedál vezérlés (F) közötti átkapcsoláshoz
(lásd a 10.4. és 10.5. ábrát)
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A jelen kezelési útmutató biztonsági rendelkezésein és 
országában a készülék üzemeltetésére vonatkozó elő-
írásokon túl feltétlenül tartsa be az azonos kialakítású 
gépek üzemeltetésére vonatkozó általánosan elismert 
műszaki szabályokat is.
Nem vállalunk felelősséget az olyan balesetekért vagy 
károkért, amelyek azért keletkeznek, mert nem vették 
figyelembe a jelen útmutatót és a biztonsági utasítá-
sokat.

2.	 A készülék leírása (1-16. ábra)

1.	 Lefúvó berendezés
2.	 Tartó (lefúvó berendezés)
3.	 Recézett fejű csavar
4.	 Tartó (fűrészlapvédő)
5.	 Fűrészlapvédő
6.	 Fűrészasztal
7.	 Lábpedál
8.	 Burkolat baloldalt
9.	 Tárolódoboz
10.	 Tároló helyek
11.	 Feszítőkar
12.	 Kinyulókar
13.	 Szögskála
14.	 Rögzítőkar
15.	 Elszívó csatlakozás 
16.	 Be-/kikapcsoló
17.	 Munkamódváltó kapcsoló
18.	 Löketszámszabályozó
19.	 Szerelési pontok
20.	 Munkalámpa
21.	 A munkalámpa be-/kikapcsolója
22.	 Fűrészlap
23.	 Imbuszkulcs, 3 mm
24.	 Leszorító
25.	 Csavar (leszorító)
26.	 Asztalbetét
27.	 Fűrészlaptartó felül
28.	 Felső fűrészlap-szorítócsavar
29.	 Alsó fűrészlap-szorítócsavar
30.	 Fűrészlaptartó alul
31.	 Szögbeállító idom (nincs a szállított elemek között)
32.	 Csavar (fokskála)
33.	 Mutató
34.	 Csavar (burkolat baloldalt)
35.	 Csavar (burkolat baloldalt)
36.	 Finombiztosíték
37.	 Szabályzó csavar biztosító anyával

1.	 Bevezetés

Gyártó:
Scheppach GmbH
Günzburger Straße 69
D-89335 Ichenhausen

Kedves Ügyfelünk!
�Sok örömet és sikert kívánunk új készüléke használa-
tához.

Megjegyzés:
E gép gyártója a hatályos termékfelelősségi törvény 
szerint nem felelős a gépen esett vagy a gép által oko-
zott károkért a következő esetekben:
•	 szakszerűtlen kezelés,
•	 A kezelési útmutató be nem tartása,
•	 harmadik fél által végzett illetéktelen javítás,
•	 nem eredeti pótalkatrészek beépítése és cseréje,
•	 nem rendeltetésszerű használat,
•	 Ha figyelmen kívül hagyja az elektromos berendezé-

sekre vonatkozó előírásokat, valamint a VDE 0100, 
a DIN 57113 / VDE0113 előírásait, akkor az elektro-
mos berendezés működésképtelenné válhat.

Vegye figyelembe a következőket:
A szerelés és üzembe helyezés előtt olvassa el a keze-
lési útmutató teljes szövegét. 
Kezelési útmutatónkból megismerheti készülékét, és 
elsajátíthatja a rendeltetésszerű használatához szük-
séges ismereteket. 
A kezelési útmutató fontos információkat tartalmaz ar-
ról, hogyan dolgozhat a géppel biztonságosan, szak-
szerűen és gazdaságosan, hogyan előzheti meg a 
baleseteket, csökkentheti a javítási költségeket és az 
időkieséseket, és növelheti a gép megbízhatóságát és 
élettartamát. 
A jelen kezelési útmutató biztonsági rendelkezésein túl 
feltétlenül tartsa be az országában a készülék üzemel-
tetésével kapcsolatosan érvényes előírásokat is. 
A szennyeződés és nedvesség ellen műanyag tokba 
csomagolt kezelési útmutatót tartsa a készülék közelé-
ben. Munkába állás előtt minden kezelő olvassa el, és 
gondosan tartsa be előírásait. 
A gépen csak olyan személyek dolgozhatnak, akiket 
betanítottak a készülék használatára, és megismer-
tettek az előforduló veszélyforrásokkal. Tartsa be a 
kezelők minimális életkorára vonatkozó rendelkezést. 
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Fennmaradó kockázatok
Maradék kockázatok akkor is léteznek, ha az elő-
írásoknak megfelelően használja ezt a villamos 
kézi szerszámot. A villamos kézi szerszám kiala-
kításához és kiviteléhez kapcsolódóan az alábbi 
veszélyek jelentkezhetnek:

•	 A tüdő károsodására kerül sor, ha nem visel megfe-
lelő porvédő maszkot.

•	 Ha nem visel megfelelő hallásvédőt, halláskároso-
dást szenvedhet.

•	 Balesetveszély, ha kezével a szerszám fedetlen vá-
gási területére nyúl.

•	 Sérülésveszély a szerszámcserénél (vágásveszély).
•	 Ujjak zúzódása.
•	 Visszacsapás általi veszély.
•	 A munkadarab billenése, ha nem elégséges méretű 

a munkadarab lehelyezési felülete.
•	 A vágószerszám érintése.
•	 Ágdarabok és munkadarabrészek kisodrása.

5.	 Biztonsági utasítások

5.1 �Általános biztonsági utasítások az elektromos 
készülékekhez

FIGYELMEZTETÉS
Elektromos szerszámok használatakor az elektromos 
áramütés, a sérülés- és tűzveszély ellen tartsa be a 
következő alapvető biztonsági intézkedéseket.

Használat előtt olvassa el az elektromos szerszám ös�-
szes útmutatóját és tartsa be a biztonsági utasításokat.

Karbantartás és fenntartás

1. Rendszeres tisztítás, karbantartás és kenés. 
Minden beállítás, karbantartás vagy javítás előtt húzza 
ki a hálózati csatlakozót.

2. Csak képzett szakemberrel, eredeti pótalkatré-
szek használatával javíttassa a készüléket. Ezáltal 
biztosítható a készülék biztonságának megőrzése.

Biztonságos munkavégzés
1.	 Tartsa rendben a munkaterületet

	- A munkaterületi rendetlenség balesetveszé-
lyes.

2.	 Vegye figyelembe a környezeti hatásokat
	- Az elektromos szerszámot ne érje eső.

3.	 Szállított elemek

•	 Dekopírfűrész
•	 Fűrészlapvédő (5) leszorítóval (24)
•	 Lefúvó berendezés (1)
•	 Fűrészlap (22) fához és műanyagokhoz (4db)
•	 1 db zacskó csavarokkal: 5 db M8 x 50 hatlapfejű 

csavar, 
4 db M8 hatlapú anya, 8 db alátét

•	 Imbuszkulcs, 3 mm (23)
•	 Az eredeti üzemeltetési útmutató fordítása

4.	 Rendeltetésszerű használat

A dekopírfűrész szögletes faanyagok vagy más anya-
gok, például plexi, üvegszál erősítésű műanyag (GFK), 
habanyag, gumi, bőr és parafa vágására használható. 
Ne használja a fűrészt körkeresztmetszetű anyagok 
vágására. A körkeresztmetszetű anyag könnyen el-
mozdulhat.
Sérülésveszély! Az alkatrészek kirepülhetnek!
Csak a rendeltetésének megfelelően használja a ké-
szüléket. Minden ettől eltérő használat nem rendelte-
tésszerűnek minősül. Az ebből fakadó minden kárért 
és sérülésért nem a gyártó, hanem a felhasználó/keze-
lő viseli a felelősséget.

Kérjük, vegye figyelembe, hogy készülékeinket rendel-
tetésük szerint nem kisipari, kéziipari vagy ipari hasz-
nálatra tervezték. A készülékre semmilyen garanciát 
nem vállalunk, ha kisipari, kéziipari vagy ipari, valamint 
ezekkel egyenértékű tevékenységekhez használja.

•	 Csak a géphez alkalmas fűrészlapokat szabad 
használni.

•	 A rendeltetésszerű használat része a biztonsági 
utasítások betartása, valamint a kezelési útmuta-
tóban foglalt szerelési és üzemeltetési utasítások 
betartása is.

•	 A gépet kezelő és karbantartó személyeknek ismer-
niük kell ezeket, és tájékozottnak kell lenniük a le-
hetséges veszélyekről.

•	 Ezenfelül a lehető legszigorúbban be kell tartani a 
balesetmegelőzési előírásokat.

•	 Vegye figyelembe a további általános érvényű mun-
kaegészségügyi és biztonságtechnikai szabályokat 
is.

•	 Ha a Gépen változtatást hajt végre, az ebből eredő 
károkért a gyártó nem vállal felelősséget.
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11.	 �Ne használja a kábelt olyan célokra, amelyek 
nem minősülnek rendeltetésszerűnek
	- Ne a kábelnél fogva húzza ki a dugós csat-

lakozót a csatlakozóaljzatból. Óvja a kábelt a 
hőtől, olajtól és éles peremektől.

12.	 Biztosítsa a munkadarabot
	- A munkadarab befogására használjon befogó 

berendezést vagy satut. Így biztonságosabb, 
mint kézben tartani.

13.	 Kerülje a rendellenes testtartást
	- Gondoskodjon a stabil munkavégzési helyze-

téről, és mindig őrizze meg egyensúlyát.
14.	 Gondosan ápolja a szerszámot

	- Tartsa élesen és tisztán a vágószerszámokat, 
hogy jobban és biztonságosabban dolgoz-
hasson velük.

	- Tartsa be a kenésre és szerszámcserére vo-
natkozó útmutatásokat.

	- Rendszeresen ellenőrizze az elektromos 
szerszám csatlakozókábelét, és sérülés ese-
tén elismert szakemberrel cseréltesse ki.

	- Rendszeresen ellenőrizze a hosszabbító ká-
beleket, és cserélje ki azokat, ha megsérül-
nek.

	- A fogantyúkat tartsa szárazon és tisztán, olaj-
tól és zsírtól mentesen.

15.	 A hálózati dugót húzza ki a dugaszoló aljzat-
ból
	- Ha nem használja az elektromos szerszámot, 

karbantartás előtt, valamint a szerszámok, pl. 
fűrészlap, fúró, marófej cseréjekor.

16.	 A szerszámkulcsokat ne hagyja a készüléken
	- Bekapcsolás előtt ellenőrizze, hogy kivette-e 

kulcsot és a beállítószerszámokat.
17.	 Kerülje a véletlen bekapcsolást

	- Győződjön meg arról, hogy a csatlakozódugó 
aljzatba történő bedugásakor ki van kapcsol-
va a kapcsoló.

18.	 �Kültéren használjon hosszabbítót
	- A szabadban csak engedélyezett és megfele-

lő jelöléssel ellátott hosszabbítókábelt hasz-
náljon.

19.	 Legyen óvatos
	- Figyeljen arra, amit csinál. Dolgozzon ésszel. 

Ne használja a villamos kézi szerszámot, ha 
nem koncentrál.

	- Az elektromos szerszámot ne használja ned-
ves vagy vizes környezetben.

	- Gondoskodjon a jó megvilágításról a munka-
területen.

	- Ne használja olyan helyen az elektromos 
szerszámot, ahol tűz- vagy robbanásveszély 
áll fenn.

3.	 Védekezzen az áramütéssel szemben
	- Kerülje az érintkezést a földelt alkatrészekkel 

(például csövekkel, fűtőtestekkel, tűzhelyek-
kel, hűtőberendezésekkel).

4.	 Minden más személyt tartson távol
	- Ne hagyja, hogy az elektromos szerszámhoz 

vagy a kábelhez más személyek, különösen 
gyermekek hozzányúljanak. Tartsa távol őket 
a munkaterülettől.

5.	 �A nem használt villamos kézi szerszámokat 
biztonságosan kell tárolni
	- A használaton kívüli elektromos szerszámo-

kat száraz, magasan fekvő vagy elzárt helyen 
kell tárolni, ahol nem férnek hozzá gyerme-
kek.

6.	 Ne terhelje túl a villamos kézi szerszámot
	- A megadott teljesítménytartományban jobban 

és biztonságosabban dolgozhat.
7.	 Mindig a megfelelő villamos kézi szerszámot 

használja
	- Ne használjon gyenge teljesítményű elektro-

mos szerszámot nehéz munkákhoz.
	- Ne használja a villamos kézi szerszámot 

olyan célokra, amelyek nem minősülnek ren-
deltetésszerűnek. Például ne használja a kézi 
körfűrészt faágak vagy tűzifa vágására.

8.	 Megfelelő ruházatot viseljen
	- Ne viseljen bő ruházatot vagy ékszert, mert 

azok beakadhatnak a mozgó alkatrészekbe.
	- Ha a szabadban használja a fűrészgépet, 

javasoljuk, hogy viseljen csúszásmentes láb-
belit.

	- Ha hosszú a haja, viseljen hajhálót.
9.	 Használjon védőfelszerelést

	- Viseljen védőszemüveget.
	- Porképződéssel járó munkák során viseljen 

légzésvédő maszkot.
10.	 Csatlakoztassa a porszívó berendezést

	- Ha rendelkezésre áll porszívó és porgyűjtő 
berendezések csatlakozása, akkor győződjön 
meg arról, hogy ezek csatlakoztatva vannak, 
és megfelelően használhatók.
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•	 A gép a feszültségkimaradás utáni visszakapcsolás 
megakadályozása érdekében biztonsági kapcsoló-
val rendelkezik.

•	 Ha hosszabbítókábelre van szükség, akkor győződ-
jön meg arról, hogy annak keresztmetszete elégsé-
ges a fűrész áramfelvételéhez. Minimális kereszt-
metszet 1,5 mm2.

•	 Kábeldob használata esetén mindig tekerje le telje-
sen a kábelt.

•	 Nem szabad a gépen dolgozó személy figyelmét 
elvonni.

•	 A fűrészlapot tilos a meghajtás kikapcsolása után 
oldalirányú ellennyomással fékezni.

•	 Csak jól megélezett, nem repedt és nem deformált 
fűrészlapot szereljen be.

•	 A hibás fűrészlapot haladéktalanul ki kell cserélni.
•	 Ne használjon olyan fűrészlapot, amely nem felel 

meg a jelen használati utasítás paramétereinek.
•	 Gondoskodni kell arról, hogy a fűrészlapot takaró 

valamennyi berendezés kifogástalanul működjön.
•	 Tilos a gép biztonsági berendezéseit leszerelni vagy 

használhatatlanná tenni.
•	 A sérült vagy hibás védőberendezéseket haladékta-

lanul ki kell cserélni.
•	 Ne vágjon túl kicsi munkadarabokat, hogy kézzel 

biztonságosan meg tudja tartani.
•	 Ne terhelje meg a gépet annyira, hogy leálljon.
•	 A munkadarabot minden esetben erősen nyomja a 

munkalapnak.
•	 Ne próbáljon járó fűrészlap mellett eltávolítani szi-

lánkokat, forgácsokat vagy beszorult fadarabokat.
•	 A blokkolt cserélhető szerszám üzemzavarának el-

hárítása előtt kapcsolja ki a gépet. Húzza ki a háló-
zati csatlakozót. Szüntesse meg a blokkolódás okát. 
Figyelem! Fűrészlap miatti sérülésveszély! Viseljen 
védőkesztyűt! Próbálja ki a működést munkadarab 
nélkül. Ügyeljen arra, hogy ne legyenek szokatlan 
zajok és rezgések. Ha mégis ezt tapasztalná, kap-
csolja ki a készüléket, és forduljon a gyártóhoz.

•	 Át- és beállítási, mérési és tisztítási munkákat csak 
a motor kikapcsolása után végezzen. Húzza ki a há-
lózati csatlakozót.

•	 A bekapcsolás előtt ellenőrizze, hogy nem maradt-e 
a gépben kulcs és beállítószerszám.

•	 A munkahely elhagyásakor kapcsolja ki a motort és 
húzza ki a hálózati csatlakozódugót.

•	 A villamossági telepítési, javítási és karbantartási 
munkákat kizárólag szakemberek végezhetik.

•	 Minden védő- és biztonsági berendezést szereljen 
a helyére rögtön a javítás vagy karbantartás befe-
jeztével.

20.	 �Ellenőrizze az elektromos szerszámot, hogy 
nem sérült-e
	- Az elektromos szerszám további használata 

előtt gondosan ellenőrizze a védőberendezé-
sek vagy a könnyebben sérült részek kifogás-
talan és rendeltetésszerű működését.

	- Ellenőrizze, hogy a mozgó részek kifogásta-
lanul működnek, nem szorulnak és nem sérül-
tek-e. Az elektromos szerszám kifogástalan 
üzemeltetéséhez minden alkatrészt helyesen 
kell felszerelni és minden feltételt be kell tar-
tani.

	- A sérült védőberendezéseket és alkatrésze-
ket rendeltetésszerűen, szakműhellyel javít-
tassa meg vagy cseréltesse ki, amennyiben 
a használati útmutató nem rendelkezik más-
ként.

	- A sérült kapcsolókat vevőszolgálati szer-
vizünkkel cseréltesse ki.

	- Ne használjon olyan elektromos szerszámot, 
amelynek a kapcsolója nem működik.

21.	 FIGYELEM
	- Más szerszámok és tartozékok használata 

sérülésveszélyt okozhat.
22.	 �Az elektromos szerszámot villamossági 

szakemberrel javíttassa meg
	- Ez az elektromos szerszám megfelel a vo-

natkozó biztonsági előírásoknak. Javításokat 
csak villamossági szakember végezhet, ere-
deti pótalkatrészekkel; ellenkező esetben a 
gép használója balesetet szenvedhet.

FIGYELMEZTETÉS
Ez az elektromos szerszám üzem közben elektro-
mágneses mezőt hoz létre. Ez a mező bizonyos kö-
rülmények között negatív hatással lehet az aktív vagy 
passzív orvosi implantátumokra. A komoly és súlyos 
sérülések kockázatának elkerülése érdekében java-
soljuk, hogy az orvosi implantátummal rendelkező 
személyek az elektromos szerszám használata előtt 
keressék fel orvosukat és implantátumuk gyártóját.

5.2. Speciális biztonsági utasítások

•	 Vészhelyzet esetén kapcsolja ki közvetlenül a gé-
pet, és húzza ki a hálózati csatlakozót.

•	 A fűrész használata előtt és közben tartsa be az ös�-
szes biztonsági utasítást.

•	 Ne használja a fűrészt tűzifa aprítására.
•	 Ne fűrészeljen keresztirányban rönkfát megfelelő 

tartószerkezet nélkül.
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•	 Mindig a fűrészlap oldala mellett dolgozzon.

Őrizze meg a biztonsági utasításokat.

6.	 Műszaki adatok

Hálózati feszültség 220-240 V~/50 Hz

Teljesítményfelvétel 80 watt (S1*)

120 watt (S6 30%**)

Löketszám 500-1700 min-1

Emelő mozgás 12 mm

Állófelület 630 x 295 mm

Forgatható asztal 0° és 45° között balra

Asztalméret 415 x 255 mm

Fűrészlap hossza kb. 132 mm

Kinyúlás 406 mm

Max. vágási magas-
ság 0°-nál

50 mm

Max. vágási magas-
ság 45°-nál

22 mm

Tömeg 13,3 kg

*S1 üzemmód:
Folyamatos üzem állandó terhelés mellett

**S6 30% üzemmód:
Folyamatos üzem szakaszos terheléssel (ciklusidő: 
10 perc). Ahhoz, hogy a motor ne melegedjen fel túl-
ságosan, a motor a ciklusidő 30%-ában a megadott 
névleges teljesítménnyel üzemeltethető, majd ezt a 
ciklusidő 70%-ában terhelés nélküli működésnek kell 
követnie.

Zajkibocsátási értékek

Zaj
A zaj értékeit az EN 61029 szabvány alapján határoz-
ták meg.

Viseljen hallásvédőt.
A zaj következtében hallásvesztésre kerülhet sor.

LpA hangnyomásszint 		  66,9 dB(A)
KpA bizonytalanság		  3 dB(A)
LWA hangteljesítményszint	 79,9 dB(A)
KWA bizonytalanság		  3 dB(A)

•	 Tartsa be a gyártó biztonsági, munkavégzési és 
karbantartási utasításait, valamint a Műszaki adatok 
részben megadott méretkorlátokat.

•	 Tartsa be a vonatkozó baleset-megelőzési előírá-
sokat és az egyéb, általánosan elismert biztonság-
technikai szabályokat.

•	 Vegye figyelembe a szakmai szervezet információs 
füzeteit (VBG 7j).

•	 A fűrészt csak beltéri használatra tervezték.
•	 Az olyan munkadarabok, amelyek kisebbek, mint a 

fűrészlapvédő, a kezek és az ujjak sérüléseit okoz-
hatják. Használjon megfelelő segédeszközt!

•	 A munkadarab irányítása közben kerülje a görcsös 
kézpozíciókat, és az olyan helyzeteket, amikor a ki-
csúszás a kezét közvetlenül a fűrészlaphoz vezetheti.

•	 A fűrészlapot mindig úgy helyezze be, hogy a fogai 
lefelé nézzenek a fűrészasztal felé.

•	 A fűrészlapok elszakadásának elkerülése érdeké-
ben mindig a megfelelő lapfeszességet állítsa be.

•	 Legyen különösen óvatos, ha nem egyenletes profi-
lú anyagot vág.

•	 Különös figyelmet kell fordítani a kerek testek, pél-
dául rudak vagy csövek vágására. Ezek a fűrészlap 
elé gurulhatnak, és fogak beleakadhatnak. Az ilyen 
munkadarabokat támassza alá ékkel.

•	 A munkadarab visszahúzásakor a fogak beragad-
hatnak a vágási hézagba, különösen, ha a forgács 
elzárja a hézagot. Ebben az esetben állítsa le a 
fűrészt, húzza ki a hálózati csatlakozót, egy ékkel 
nyissa meg a vágási hézagot, és húzza le a mun-
kadarabot.

•	 Soha ne hagyja el a munkavégzés helyét a fűrész 
előzetes leállítása nélkül. Várja meg, hogy a fűrész 
leálljon.

•	 Ne helyezzen, ragasszon és szereljen össze alkat-
részeket a munkaasztalon, amíg a fűrész fut.

•	 Csak akkor kapcsolja be a fűrészt, miután eltávo-
lította az anyagmaradványokat és szerszámokat a 
munkaasztalról. A munkaasztalon csak a megmun-
kálandó munkadarabot és az esetleges munkaesz-
közöket (ékek) hagyja fent.

•	 Mindig viseljen védőszemüveget.
•	 Ujjait tartsa biztonságos távolságban a fűrészlaptól.
•	 Vezesse a munkadarabot biztonságosan és szoro-

san tartva, soha ne tartsa lazán.
•	 Soha ne hagyja el a munkavégzés helyét anélkül, 

hogy a fűrészt előzetesen nem állítja le.
•	 Ügyeljen arra, hogy akkor se váljon figyelmetlenné, 

ha gyakorlottan bánik a fűrésszel. A figyelmetlenség 
súlyos sérüléseket okozhat akár egy másodperc tö-
redéke alatt.
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7.2 Általános megjegyzések
•	 Az üzembe helyezés előtt szerelje fel az összes vé-

delmi és biztonsági berendezést.
•	 A fűrészlap mozogjon szabadon.
•	 Győződjön meg arról, hogy a feldolgozásra előké-

szített faanyagban nincsenek idegen testek, pl. sze-
gek, csavarok stb.

•	 Mielőtt működteti a be-/kikapcsoló gombot, győződ-
jön meg arról, hogy a fűrészlap helyesen van felsze-
relve, és hogy a mozgó alkatrészek könnyen járnak.

•	 A hálózati csatlakoztatás előtt győződjön meg arról, 
hogy az adattábla és a hálózat adatai megegyeznek.

•	 Csak megfelelően telepített védőérintkezővel ellá-
tott, legalább 10 A-re biztosított csatlakozóaljzathoz 
csatlakoztassa a gépet.

7.3 �A dekopírfűrész felszerelése műhelypadra

A szereléshez a következőkre van szükség:

A szállított elemek között szerepel:
•	 Hatlapfejű csavar, M8 (4 db)
•	 Hatlapú anya, M8 (4 db)
•	 Alátét, Ø 9 mm (8 db)

A használni kívánt csavarok hossza az asztallap vas-
tagságától függően változik.

FIGYELMEZTETÉS
Sérülésveszély! A dekopírfűrészen végzett minden 
szerelési munkálat előtt húzza ki a hálózati csatlako-
zót.

1.	 A dekopírfűrészt fából készült masszív munkaasz-
talra szerelje fel. Ezáltal elkerülhető a rezgések 
által okozott erős zajképződés.

2.	 Jelölje ki a furatképet (lásd a 5.2. ábrát)
3.	 Fúrjon 4 darab furatot (8 mm átmérő) a munkaasz-

talba.
4.	 Csavarozza a dekopírfűrészt a munkaasztalra a 

hatlapfejű csavarral (E) a szerelési pontokon (3. 
ábra, 19. poz.) a következő sorrendben (5.1. ábra):
A Dekopírfűrész
B Munkaasztal
C Alátét
D Hatlapú anya

5.	 Először húzza meg a hatlapú anyát (D).

A megadott értékek kibocsátási értékek, ezért nem fel-
tétlenül tükrözik a biztonságos munkahelyi értékeket. 
Habár van összefüggés az emissziós és immissziós 
szint között, ebből nem lehet megbízhatóan megálla-
pítani, hogy szükség van-e további elővigyázatossági 
intézkedésekre.
A munkaállomáson aktuálisan érvényes immissziós 
szintet befolyásoló tényezők közé tartozik a kitettség 
időtartama, a munkatér jellege, az egyéb zajforrások 
stb., pl. gépek és egyéb szomszédos folyamatok szá-
ma.

Az engedélyezett munkahelyi értékek is országonként 
eltérők lehetnek. Ez az információ azonban segíti a 
felhasználót abban, hogy jobban megbecsülhesse a 
veszélyeztetést és a kockázatot.

Csökkentse minimális szintre a zajképződést!
•	 Csak kifogástalan állapotban lévő eszközöket hasz-

náljon.
•	 Rendszeresen végezze el a készülék karbantartá-

sát és tisztítását.
•	 Munkamódszerét igazítsa az eszközhöz.
•	 Ne terhelje túl a készüléket.
•	 Szükség szerint ellenőriztesse a készüléket.
•	 Kapcsolja ki a szerszámot, ha nem használja.

Megfelelő fűrészlapok
A kereskedelmi forgalomban lévő összes, legalább 
127 mm hosszú, csapos vagy csap nélküli fűrészlap 
használható. 

7.	 Üzembe helyezés előtt

7.1 Kicsomagolás
•	 Nyissa ki a csomagolást, és óvatosan vegye ki a 

készüléket.
•	 Távolítsa el a csomagolóanyagot, valamint a csoma-

golási/szállítási biztosítékokat (ha vannak).
•	 Ellenőrizze, hogy hiánytalan-e a szállítmány.
•	 Ellenőrizze a készülék és a tartozékok szállításból 

eredő sérüléseit.
•	 Lehetőség szerint a jótállási idő leteltéig őrizze meg 

a csomagolást.

FIGYELMEZTETÉS
A készülék és a csomagolóanyag nem játékszer! 
Ne engedje, hogy a gyermekek a műanyag zacs-
kókkal, fóliákkal és apró részekkel játsszanak! Le-
nyelés és fulladás veszélye áll fenn!
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8.1.3 Csapos fűrészlap kiszerelése
1.	 A fűrészlap (22) levételéhez vegye le felfelé az 

asztalbetétet (26).
2.	 Először a feszítést oldja ki a feszítőkar (11) felfe-

lé hajtásával. Ha szükséges, csökkentse tovább 
a feszességet az óramutató járásával ellentétes 
irányba forgatással.

3.	 Nyomja kissé lefelé a kinyulókart (12) (lásd a 9. áb-
rát).

4.	 Húzza ki a fűrészlapot a felső és alsó fűrészlap-
tartóból (27/30).

8.1.4 Csapos fűrészlap behelyezése
A fűrészlap fogai mindig lefelé nézzenek.
1.	 Vezesse át a fűrészlap (22) egyik végét az asztal 

furatán. Vezesse a fűrészlap (22) csapjait a felső 
és alsó fűrészlaptartó (27/30) megfelelő bemará-
sába.

2.	 Először helyezze be a fűrészlapot (22) az alsó fű-
részlaptartóba (30).

3.	 Nyomja kissé lefelé a kinyulókart (12) (lásd a 9. áb-
rát).

4.	 Ellenőrizze a fűrészlap csapjainak pozícióját a fű-
részlaptartókban (27/30).

5.	 Feszítse meg a fűrészlapot (22) a feszítőkar (11) 
újbóli lefelé nyomásával. Ellenőrizze a fűrészlap 
(22) feszességét. Ha a feszesség nem elégséges, 
növelje az óramutató járásával megegyező irány-
ba forgatva. Ehhez először ismét lazítsa meg a 
feszítőkart (11).

6.	 Helyezze vissza az asztalbetétet (26).

MEGJEGYZÉS
A bal oldalon egy tárolódoboz (9) található, amelyben 
pótfűrészlapokat és az imbuszkulcsot tarthatja.
8.2 A fűrészlap feszességének ellenőrzése
FIGYELMEZTETÉS
A fűrészlap behelyezése után és rendszeresen el-
lenőrizze a lap feszességét. 

Beszerelés után feszítse meg a fűrészlapot a feszítő-
kar (11) lefelé nyomásával.
Ha a lapfeszesség túl kicsi vagy túl nagy, akkor az 
alábbiak szerint járjon el:
•	 Hajtsa fel a feszítőkart (11).
•	 Forgassa a feszítőkart (11) a feszesség növelésé-

hez az óramutató járásával megegyező, a feszes-
ség csökkentéséhez pedig az óramutató járásával 
ellentétes irányba. 

•	 A beállítás rögzítéséhez nyomja újra lefelé a feszí-
tőkart. 

8.	 Felépítés

FIGYELMEZTETÉS
Sérülésveszély! A dekopírfűrészen végzett minden 
szerelési munkálat előtt húzza ki a hálózati csatlako-
zót.

8.1 A fűrészlap szerelése / cseréje (1., 8-11. ábra)
FIGYELMEZTETÉS
A véletlen működésbe lépés miatti sérülések el-
kerülése érdekében: A fűrészlap eltávolítása vagy 
cseréje előtt mindig nyomja meg a „0” gombot, és 
húzza ki a hálózati csatlakozót a csatlakozóaljzat-
ból.

8.1.1 �Csap nélküli fűrészlap kiszerelése (opcio-
nális)

1.	 A fűrészlap (22) levételéhez vegye le felfelé az 
asztalbetétet (26).

2.	 Először a feszítést oldja ki a feszítőkar (11) felfe-
lé hajtásával. Ha szükséges, csökkentse tovább 
a feszességet az óramutató járásával ellentétes 
irányba forgatással.

3.	 Nyomja kissé lefelé a kinyulókart (12) (lásd a 9. áb-
rát).

4.	 Ezután először oldja ki a felső fűrészlap-szorító-
csavart (28), majd az alsó fűrészlap-szorítócsa-
vart (29) az imbuszkulccsal (23).

8.1.2 �Csap nélküli fűrészlap behelyezése (opcioná-
lis)

A fűrészlap fogai mindig lefelé nézzenek.
1.	 Először rögzítse a fűrészlapot (22) az alsó fűrész-

laptartóba (30). A fűrészlap (22) rögzítéséhez húz-
za meg az alsó fűrészlap-szorítócsavart (29) az 
imbuszkulccsal (23).

2.	 Nyomja kissé lefelé a kinyulókart (12). Rögzítse a 
fűrészlap (22) másik végét a felső fűrészlaptartóba 
(27) (lásd a 9. ábrát).

3.	 Rögzítse a fűrészlapot (22) a felső fűrészlap-szo-
rítócsavarral (28) (lásd a 10. ábrát).

4.	 Feszítse meg a fűrészlapot (22) a feszítőkar (11) 
újbóli lefelé nyomásával. Ellenőrizze a fűrészlap 
(22) feszességét. Ha a feszesség nem elégséges, 
növelje az óramutató járásával megegyező irány-
ba forgatva. Ehhez először ismét lazítsa meg a 
feszítőkart (11).

5.	 Helyezze vissza az asztalbetétet (26).
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A leszorítót (24) mindig a munkadarab magasságának 
megfelelően kell beállítani. De a munkadarab nem szo-
rulhat, szabadon mozgathatónak kell lennie. 
A leszorító (24) biztosítékként szolgál arra, hogy a 
munkadarab ne tudjon felfelé kiszakadni, és ezáltal ne 
tudja károsítani a fűrészlapot (22). 

8.6 Forgácselszívás (13. ábra)
FIGYELEM: A készüléket csak elszívással üzemeltes-
se.

Csatlakoztasson egy megfelelő forgácselszívó beren-
dezést (nincs a szállított elemek között) az elszívócsat-
lakozóra (15) (lásd a 13. ábrán látható példát).

FIGYELEM: Rendszeresen ellenőrizze és tisztítsa az 
elszívócsatornákat.

9.	 Kezelés

9.1 Általános megjegyzések
•	 A fűrész nem önműködő módon végzi a fa vágását. 

A vágási művelet a kezelő segítségével megy végbe 
a fadarabnak a mozgó fűrészlapnál történő vezeté-
sével.

•	 A fogak csak a lefelé irányuló löket során végzik a 
fa vágását.

•	 A fadarabot lassan kell vezetni a fűrészlapnál, mivel 
a fűrészlap fogai nagyon kicsik.

•	 A fűrésszel történő munkavégzés betanulásához 
bizonyos idő szükséges. Ezen idő alatt biztos, hogy 
eltörik néhány fűrészlap.

•	 Vastagabb faanyagok vágásánál különösen kell 
ügyelni arra, hogy a fűrészlap ne hajoljon be és ne 
forogjon el.

•	 Az óvatos munkavégzéssel megnövelhető a fűrész-
lap élettartama.

9.2 Be/Kikapcsoló (16)
•	 Bekapcsolás: Nyomja meg az „I” gombot.
•	 Kikapcsolás: Nyomja meg a „0” gombot.

FIGYELEM
A gép a feszültségkimaradás utáni visszakapcsolás 
megakadályozása érdekében biztonsági kapcsolóval 
rendelkezik.

Ha a dekopírfűrész be van kapcsolva, és közben a há-
lózati áramellátás megszakad, a dekopírfűrész nem in-
dul el újra automatikusan, ha az áramellátás helyreáll. 
Bekapcsoláshoz nyomja meg újra az „I” gombot.

Ha a feszesség megfelelő, akkor a fűrészlapnak egyér-
telmű „pengő” hangot kell adnia.

8.3 A szögskála finom beállítása (12.; 12.1. ábra)
FIGYELEM
Mielőtt a készüléket használni kezdi, ellenőrizze a 
szögskála beállítását. 

1.	 Oldja ki a szabályzó csavar (37) biztosító anyáját.
2.	 A fűrészasztal beállításához használjon 90°-os 

szögbeállító idomot (31, nincs a szerepel a szállí-
tott elemek között). Ezt helyezze el a fűrészasztal-
nál és a fűrészlapnál (12. ábra).

3.	 Annyira állítsa át a szabályzó csavart (37), hogy 
a fűrészlap (22) és a fűrészasztal (6) közötti szög 
90° legyen. 

4.	 Húzza meg újra a szabályzó csavar (37) biztosító 
anyáját. 

5.	 Oldja ki a csavart (32), és forgassa a mutatót (33) 
a 0° jelölésre.

6.	 Végezzen próbavágást. Szögmérővel ellenőrizze 
a munkadarab szögét. Szükség esetén igazítsa be 
a mutatót (33).

8.4 A lefúvó berendezés felszerelése (8. ábra)
1.	 Győződjön meg róla, hogy a fűrészlapvédő (5) le 

van hajtva.
2.	 A lefúvó berendezést (1) az óramutató járásának 

irányában csavarja rá a tartóra (2) a 8. ábrán lát-
ható módon.

8.5 A leszorító felszerelése (6., 7. ábra)
MEGJEGYZÉS:
A leszorító (24) felszerelése előtt el kell távolítani a 
gyárilag előszerelt fűrészlapot (22) (lásd 8.1.3.).

1.	 Vegye le a fűrészlapot (22) a 8.1.3. pontban leírtak 
szerint.

2.	 Távolítsa el a leszorítót (24) a fűrészlapvédőről (5) 
a csavar (25) teljes kioldásával (lásd a 6. ábrát).

3.	 Vezesse be a tartót (4) a nyílásba (lásd a 7. ábrát).
4.	 Rögzítse a tartót (4) a recézett fejű csavarral (3).
5.	 Szerelje fel a leszorítót (24). Dugja a csavart (25) a 

tartóba (4), és rögzítse.
6.	 Helyezze vissza a fűrészlapot (22) a 8.1.4. pont-

ban leírtak szerint.
7.	 Ügyeljen arra, hogy a leszorító (24) ne érintse a 

fűrészlapot (22). 
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9.6 Belső vágások végrehajtása
Ezzel a dekopírfűrésszel lehetőség van munkadarabok 
belső vágására is anélkül, hogy a munkadarab külső 
oldala vagy kerülete sérülne.

1.	 Távolítsa el a fűrészlapot (22) a 9.1.3. pontban le-
írtak szerint.

2.	 Fúrjon a munkadarabba egy furatot.
3.	 Helyezze a furattal ellátott munkadarabot az asz-

talbetét (26) nyílása fölé a fűrészasztalra (6).
4.	 Szerelje fel a fűrészlapot (22) a munkadarab fura-

tán keresztül, és állítsa be a fűrészlap feszessé-
gét.

5.	 A belső vágások befejezése után távolítsa el a 
fűrészlapot (22) a laptartókról (a 9.1.3. pontban 
leírtak szerint).

6.	 Vegye le a munkadarabot az asztalról.

9.7 Gérvágások végrehajtása (14. ábra)
FIGYELMEZTETÉS
Ha gérvágást végez, legyen különösen óvatos. A fű-
részasztal dőlése miatt könnyebben lecsúszhat a mun-
kadarab. Sérülésveszély áll fenn.

1.	 A gérvágáshoz állítsa be megfelelőre a távolságot 
a fűrészlapvédő és a munkaasztal között.

2.	 Fordítsa el az asztalt a rögzítőkar (14) kioldásával, 
és a fűrészasztalt (6) billentse a kívánt helyzetbe.

3.	 Húzza meg a rögzítőkart (14).

10.	 Elektromos csatlakoztatás

A telepített villanymotor üzemkész állapotban van 
csatlakoztatva. A csatlakoztatás megfelel a vonat-
kozó VDE és DIN előírásoknak.

Az ügyfél által biztosított hálózati csatlakozásnak, 
valamint az alkalmazott hosszabbító vezetéknek 
meg kell felelnie ezen előírásoknak.

Sérült elektromos csatlakozóvezetékek
Az elektromos csatlakozóvezetékeken gyakran sérült 
a szigetelés.
Ennek okai a következők:
•	 Megnyomódások, ha a csatlakozóvezetékeket ab-

lak- vagy ajtónyílásokon vezeti át
•	 Megtörések, amikor szakszerűtlenül vezetik vagy 

rögzítik a csatlakozóvezetéket
•	 Elnyíródások, amikor áthajtanak a csatlakozóveze-

téken

9.3 Munkalámpa működtetése (4. ábra)
1.	 Kapcsolja be a gépet a 9.2. pontban leírtak szerint.
2.	 A munkalámpát (20) a munkalámpa be/kikapcsoló 

gombjával (21) lehet be- és kikapcsolni.

9.4 Löketszámszabályozó (2. ábra)
A löketszámszabályozóval (18) beállíthatja a vágni kí-
vánt anyagnak megfelelő löketszámot. Lágy anyagok-
hoz nagy löketszámot, kemény anyagokhoz kis löket-
számot javaslunk. Forgassa a löketszámszabályozót 
(18) az óramutató járásával megegyező irányba, ha a 
löketszámot növelni szeretné. Az óramutató járásával 
ellentétes irányba forgatással csökkentheti a löketszá-
mot.

9.5 Munkamódok (1., 2. ábra)
A dekopírfűrész kézzel vagy lábpedállal működtethető.

9.5.1 Kézi vezérlés
1.	 Győződjön meg arról, hogy a gép be van kapcsol-

va.
2.	 Ha a fűrészt kézzel szeretné működtetni, akkor a 

munkamódváltó kapcsolót (17) állítsa „M” helyzet-
be.

3.	 A löketszámszabályozóval (18) állítsa be az anyag-
hoz megfelelő löketszámot (lásd a 9.4. ábrát).

9.5.2 Lábpedál vezérlés
1.	 Győződjön meg arról, hogy a gép be van kapcsol-

va.
2.	 Ha a fűrészt lábpedállal (7) szeretné működtetni, 

akkor a munkamódváltó kapcsolót (17) állítsa „F” 
helyzetbe.

3.	 A löketszám a lábpedál állásával szabályozható. A 
maximális löketszám a lábpedál (7) teljesen lenyo-
másával érhető el.

VIGYÁZAT
Lábpedál vezérlésről kézi vezérlésre történő átállítás-
kor a gép automatikusan elindul. A löketszám a löket-
számszabályozóval (18) beállított értéknek felel meg. 
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12.1 Tisztítás
A védőberendezéseket, levegőnyílásokat és a mo-
torházat tartsa portól és szennyeződéstől mentesen, 
amennyire csak lehetséges. Javasoljuk, hogy a készü-
léket minden használat után közvetlenül tisztítsa meg.

12.1.1 Külső tisztítás
•	 Rendszeresen tisztítsa meg a készüléket egy ned-

ves ruhával és egy kis kenőszappannal.
•	 Ne használjon tisztító- és oldószereket. Ezek ki-

kezdhetik a készülék műanyag alkatrészeit.
•	 Ügyeljen arra, hogy ne juthasson víz a készülék bel-

sejébe.

12.1.2 Belső tisztítás (15. ábra)
1.	 Nyissa ki a tárolódobozt (9).
2.	 Távolítsa el a csavart (35).
3.	 Oldja ki a csavart (34).
4.	 Vegye le a borítást (8).
5.	 Alacsony nyomású sűrített levegővel fújja ki a ké-

szülék belső részét.
6.	 Helyezze vissza a borítást (8).
7.	 Rögzítse a csavart (34).
8.	 Helyezze vissza a csavart (35), és húzza meg.
9.	 Zárja le a tárolódobozt (9).

12.2 Karbantartás

12.2.1 Tárolás (1. ábra / 10. poz.)
A vezetőgörgők csapágyainak (10) kenését legalább 
kb. 25-30 üzemóránként végezze el magas minőségű 
gépzsírral.

12.2.2 Szénkefék
Túlzott szikraképződés esetén villamossági szakem-
berrel ellenőriztesse a szénkeféket.
FIGYELEM
A szénkeféket csak villamossági szakember cserélheti 
ki.

12.2.3 Hálózati kábel
Ha a hálózati kábel kiszakadt, megvágták vagy más 
formában károsodott, akkor azonnal ki kell cserélni.

12.2.4 A finombiztosíték cseréje (16. ábra)
Meghibásodás esetén a finombiztosítékot (36) cserélje 
ki azonos típusú finombiztosítékra. 

•	 A szigetelés sérülései, amikor a vezetéket kirántják 
a konnektorból.

•	 Repedések a szigetelés elöregedése miatt.
Az ilyen sérült elektromos csatlakozóvezetékek nem 
használhatók, és a szigetelés sérülései miatt életve-
szélyesek.
Rendszeresen ellenőrizze az elektromos csatlakozó-
vezetékek sérüléseit. Ügyeljen arra, hogy a csatlako-
zóvezeték az ellenőrzéskor ne legyen az áramhálózat-
ra csatlakoztatva.
Az elektromos csatlakozóvezetékeknek meg kell felel-
niük a vonatkozó VDE- és DIN-előírásoknak.
Csak H 05 VV-F jelölésű csatlakozó vezetékeket hasz-
náljon.
A csatlakozókábelen kötelező a nyomtatott típusmeg-
nevezés megléte.

Váltóáramú motor
A hálózati feszültség 220-240 V~ legyen.
A legfeljebb 25 m hosszabbító vezetékek legalább 
1,5  négyzetmilliméter keresztmetszettel rendelkezze-
nek.
Az elektromos berendezés csatlakoztatásait és javítá-
sait csak villanyszerelő végezze.

Információ kérése esetén a következő adatokat adja 
meg:
•	 A motor áramneme
•	 A gép típustáblájának adatai

11.	 Szállítás

•	 Az elektromos szerszámot úgy szállítsa, hogy az 
állványon és a motorburkolaton kialakított bemará-
soknál emelje meg.

•	 Soha ne használja a védőberendezéseket a szer-
szám megfogására vagy szállítására.

•	 Ügyeljen arra, hogy a szállítás során a fűrészlap 
szabadon lévő része például egy védőszerkezet se-
gítségével le legyen fedve.

12.	 �Tisztítás, karbantartás és 
pótalkatrész-rendelés

FIGYELMEZTETÉS
Bármilyen karbantartási és tisztítási munka megkezdé-
se előtt kapcsolja ki a fűrészt és húzza ki a hálózati 
csatlakozót.
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Ne dobja a használt berendezéseket a háztartási 
hulladékba!

Ez a szimbólum arra hívja fel a figyelmet, hogy 
a terméket az elektromos és elektronikus be-
rendezések hulladékairól szóló irányelv 
(2012/19/EU) és a nemzeti törvények értelmé-
ben nem szabad a háztartási hulladékba dob-

ni. Ezt a terméket egy erre alkalmas gyűjtőhelyen kell 
leadni. Ez történhet például egy hasonló termék vásár-
lásakor, vagy egy elektromos és elektronikus berende-
zések hulladékait újrahasznosító hivatalos gyűjtőhe-
lyen történő leadással. Az elhasználódott elektromos 
és elektronikai berendezések szakszerűtlen kezelése 
az ezeknél felhasznált gyakran potenciálisan veszé-
lyes anyagok miatt negatív hatással lehet a környezet-
re és az emberek egészségére. Ezen termék szaksze-
rű ártalmatlanításával ráadásul a természeti 
erőforrások hatékony használatához is hozzájárul. A 
használt berendezések gyűjtőhelyeivel kapcsolatban a 
városvezetésnél, a helyi közterület-fenntartónál, az 
elektromos és elektronikus berendezések hivatalos 
gyűjtőhelyén vagy a hulladékszállító vállalatnál érdek-
lődhet.

FIGYELMEZTETÉS
Ne hidalja át a finombiztosítékot (36)! Ne használjon 
eltérő típusú biztosítékot! Ez a készülék sérüléseihez 
vezethet. 

12.3 Szervizinformációk
Vegye figyelembe, hogy ennél a terméknél a követke-
ző alkatrészek használati vagy természetes kopásnak 
kitett elemek, illetve a következő alkatrészekre haszná-
lati anyagokként van szükség.
Kopásnak kitett alkatrészek*: Szénkefék, fűrészlap, 
asztalbetét
* nem szerepel kötelezően a szállított elemek között!

Pótalkatrészeket és tartozékokat szervizközpontunktól 
vásárolhat. Ehhez szkennelje be a címlapon található 
QR-kódot.

12.4 Pótalkatrész rendelése
Pótalkatrész rendelése esetén a következő adatokat 
kell megadni:
•	 A készülék típusa
•	 A készülék cikkszáma

13.	 Tárolás

Sötét, száraz és fagymentes, valamint gyermekek szá-
mára nem hozzáférhető helyen tárolja a készüléket és 
tartozékait. Az optimális tárolási hőmérséklet 5  ˚C és 
30 ˚C között van. Az elektromos szerszámot az eredeti 
csomagolásában tárolja.

14.	 Ártalmatlanítás és újrahasznosítás

A készülék olyan csomagolásban található, 
amely megakadályozza a sérüléseket szállítás 
közben. Ez a csomagolás nyersanyag, így újra 
felhasználható vagy a nyersanyag-körforgás-
ba visszaforgatható.
A készülék és annak tartozékai különböző 

anyagokból állnak, pl. fémből és műanyagokból. A hi-
bás elemeket juttassa el az újrahasznosító helyekre. 
Érdeklődjön a szakkereskedésben vagy a helyi önkor-
mányzatnál!
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15.	 Hibaelhárítás

FIGYELMEZTETÉS
Bármilyen karbantartási és tisztítási munka megkezdése előtt kapcsolja ki a fűrészt és húzza ki a hálózati csatla-
kozót.

Üzemzavar Lehetséges ok Megoldás

A motor leállítását 
követően a csap nélküli 
fűrészlap kilazul

A fűrészlap-szorítócsavar (28/29) 
nincs elég szorosan meghúzva

Húzza meg megfelelően a fűrészlap-szorító-
csavart (28/29)

A motor nem indul be Leoldott a biztosíték Ellenőrizze a hálózati biztosítékot

Hibás a hosszabbító vezeték Cserélje ki a hosszabbító vezetéket

A finombiztosíték meghibásodott Ellenőrizze a finombiztosítékot, és szükség 
esetén cserélje ki azonos típusra. 

Rossz a csatlakozás a motornál vagy 
a kapcsolónál

Villamos szakemberrel ellenőriztesse

Hibás a motor vagy a kapcsoló Villamos szakemberrel ellenőriztesse

Eltörnek a fűrészlapok Hibásan van beállítva a feszesség Állítsa be a helyes feszességet

A terhelés túl nagy Lassabban vezesse a munkadarabot

Nem megfelelő a fűrészlap típusa Használjon megfelelő fűrészlapokat

Nem egyenesen vezetik a munkada-
rabot

Kerülje az oldalirányú nyomást

A fűrészlap kileng, nem 
egyenesen van beállítva.

A tartók nincsenek beállítva Lazítsa meg a tartók rögzítőcsavarjait. Állítsa 
függőleges pozícióba a tartókat, húzza meg 
újra a csavarokat.
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Wyjaśnienie symboli na urządzeniu

Ostrzeżenie! W celu zmniejszenia ryzyka obrażeń należy przeczytać instrukcję obsługi.

Stosować okulary ochronne. Powstające w trakcie pracy iskry lub wyrzucane przez urzą-
dzenie odłamki, wióry i pyły mogą się przyczynić do utraty widoczności.

Nosić nauszniki ochronne. Hałas może powodować utratę słuchu.

Nosić maskę przeciwpyłową. Podczas obróbki drewna oraz innych materiałów może po-
wstawać pył szkodliwy dla zdrowia. Nie wolno poddawać obróbce materiałów zawierających 
azbest!

Uwaga! Niebezpieczeństwo odniesienia obrażeń! Nie sięgać do poruszającej się tarczy 
tnącej!

Przełącznik do zmiany pomiędzy sterowaniem ręcznym (M) oraz nożnym (F)
(patrz 10.4 i 10.5)
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Należy przestrzegać wymaganej dolnej granicy wieku. 
Poza informacjami o bezpieczeństwie zawartymi w 
niniejszej instrukcji obsługi oraz szczegółowych prze-
pisów krajowych należy przestrzegać ogólnych zasad 
technicznych.
Nie ponosimy odpowiedzialności za wypadki lub szko-
dy powstałe wskutek nieprzestrzegania niniejszej in-
strukcji oraz wskazówek bezpieczeństwa.

2.	 Opis urządzenia (rys. 1-16)

1.	 Dmuchawa
2.	 Uchwyt (dmuchawa)
3.	 Śruba radełkowa
4.	 Uchwyt (osłona tarczy tnącej)
5.	 Osłona tarczy tnącej
6.	 Stół pilarki
7.	 Pedał nożny
8.	 Osłona po lewej stronie
9.	 Pojemnik do przechowywania
10.	 Magazyny
11.	 Dźwignia zaciskowa
12.	 Wysięgnik
13.	 Skala stopniowa
14.	 Dźwignia ustalająca
15.	 Przyłącze odsysania 
16.	 Włącznik/wyłącznik
17.	 Przełącznik wyboru trybu pracy
18.	 Regulator liczby skoków
19.	 Punkty mocowania
20.	 Lampa robocza
21.	 Włącznik/wyłącznik lampy roboczej
22.	 Tarcza tnąca
23.	 Klucz imbusowy 3 mm
24.	 Dolny uchwyt
25.	 Śruba (dolny uchwyt)
26.	 Wkładka stołowa
27.	 Górny uchwyt tarczy tnącej
28.	 Górna śruba zaciskowa tarczy tnącej
29.	 Dolna śruba zaciskowa tarczy tnącej
30.	 Dolny uchwyt tarczy tnącej
31.	 Kątownik (nie wchodzi w zakres dostawy)
32.	 Śruba (skala stopniowa)
33.	 Wskaźnik
34.	 Śruba (osłona po lewej stronie)
35.	 Śruba (osłona po lewej stronie)
36.	 Bezpiecznik czuły
37.	 Śruba regulacyjna z nakrętką zabezpieczającą

1.	 Wprowadzenie

Producent:
Scheppach GmbH
Günzburger Straße 69
D-89335 Ichenhausen

Szanowny kliencie,
Życzymy wiele radości i sukcesów w trakcie pracy z 
nowo nabytym urządzeniem.

Wskazówka:
W świetle obowiązującego prawa dotyczącego odpo-
wiedzialności za produkt producent tego urządzenia 
nie odpowiada za szkody, które powstały w tym urzą-
dzeniu lub poprzez jego działanie, podczas:
•	 nieprawidłowej obsługi,
•	 nieprzestrzegania instrukcji obsługi,
•	 napraw przeprowadzanych przez osoby trzecie, nie-

autoryzowanych fachowców,
•	 montażu i wymiany na nieoryginalne części,
•	 użytkowania niezgodnego z przeznaczeniem,
•	 awarii instalacji elektrycznej, w przypadku nieprze-

strzegania przepisów elektrycznych i przepisów 
VDE: 0100, DIN 57113 / VDE 0113.

Rekomendujemy Państwu:
Przed montażem oraz przed rozpoczęciem użytkowa-
nia urządzenia należy przeczytać dokładnie cały tekst 
instrukcji obsługi. 
Instrukcja obsługi ma na celu ułatwić Państwu zapozna-
nie się z nową maszyną oraz umożliwić jak najlepsze 
wykorzystanie maszyny zgodnie z przeznaczeniem. 
Instrukcja obsługi zawiera ważne wskazówki dotyczą-
ce bezpiecznej, profesjonalnej i ekonomicznej pracy z 
maszyną, a także tego, jak uniknąć niebezpieczeństw, 
obniżyć koszty napraw, unikać przestojów w pracy oraz 
jak zwiększyć niezawodność i żywotność urządzenia. 
Oprócz przepisów bezpieczeństwa zawartych w niniej-
szej instrukcji należy bezwzględnie przestrzegać lokal-
nych przepisów krajowych dotyczących eksploatacji 
maszyny. 
Niniejszą instrukcję obsługi należy przechowywać 
przy maszynie w plastikowej torebce, chroniąc ją 
przed brudem i wilgocią. Każdy operator urządzenia 
przed rozpoczęciem z nim pracy powinien przeczytać 
instrukcję obsługi i dokładnie jej przestrzegać. 
Do pracy z urządzeniem mogą być dopuszczone wy-
łącznie osoby, które zostały przeszkolone w zakresie 
korzystania z urządzenia i zostały poinformowane o 
niebezpieczeństwach z tym związanych. 
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•	 Wszelkie modyfikacje urządzenia powodują wyklu-
czenie odpowiedzialności producenta za powstałe 
w ich następstwie szkody.

Ryzyka szczątkowe
Nawet jeśli niniejsze narzędzie elektryczne jest ob-
sługiwane zgodnie z instrukcją, zawsze pozostaje 
ryzyko szczątkowe. Poniższe zagrożenia mogą wy-
stąpić w związku z konstrukcją i wersją niniejsze-
go elektronarzędzia:

•	 Obrażenia dróg oddechowych w przypadku niesto-
sowania odpowiedniej maski przeciwpyłowej.

•	 Uszkodzenie słuchu w razie niezakładania odpo-
wiednich nauszników ochronnych.

•	 Niebezpieczeństwo wypadku wskutek kontaktu rąk 
z nieosłoniętym obszarem cięcia narzędzia.

•	 Niebezpieczeństwo odniesienia obrażeń podczas 
wymiany narzędzia (niebezpieczeństwo przecięcia).

•	 Zmiażdżenie palców.
•	 Zagrożenie wskutek odrzutu.
•	 Przechylenie się przedmiotu obrabianego wskutek 

niewystarczającej pozycji przyłożenia przedmiotu 
obrabianego.

•	 Dotknięcie narzędzia tnącego.
•	 Wyrzucenie części gałęzi oraz części przedmiotów 

obrabianych.

5.	 Bezpieczeństwa

5.1 �Ogólne instrukcje bezpieczeństwa dla urzą-
dzeń elektrycznych

UWAGA
Podczas używania narzędzi elektrycznych należy 
przestrzegać zasadniczych środków bezpieczeństwa 
w celu ochrony przed porażeniem prądem, zagroże-
niem obrażeniami i pożarem. 
Przed przystąpieniem do używania niniejszego narzę-
dzia elektrycznego należy przeczytać wszystkie wska-
zówki i odpowiednio przechowywać je w bezpiecznym 
miejscu.

Konserwacja i obsługa techniczna

1. Regularne czyszczenie, konserwacja i smarowa-
nie. W przypadku wszelkich prac regulacyjnych i kon-
serwacyjnych wyjąć wtyczkę sieciową.

3.	 Zakres dostawy 

•	 Wyrzynarka
•	 Demontaż osłony tarczy tnącej (5) z dolnym uchwy-

tem (24)
•	 Dmuchawa (1)
•	 Tarcza tnąca (22) do drewna oraz tworzyw sztucz-

nych (4x)
•	 1 Worek śrub: 5 śruba z łbem sześciokątnym M8 

x 50,  
4 nakrętki sześciokątne M8, 8 podkładek

•	 Klucz imbusowy, 3 mm (23)
•	 Tłumaczenie oryginalnej instrukcji eksploatacji

4.	 Użycie zgodne z przeznaczeniem

Wyrzynarka służy do cięcia drewna lub innych mate-
riałów takich jak pleksiglas, GFK, pianka, guma, skóra i 
korek. Nie używać piły do cięcia okrągłych materiałów. 
Okrągły materiał można łatwo przechylać.
Niebezpieczeństwo odniesienia obrażeń! Części 
można wyrzucić!

Urządzenia używać tylko zgodnie z jego przeznacze-
niem. Każde użycie wykraczające poza wyżej podane 
jest uważane za niezgodne z przeznaczeniem. Za wy-
nikające stąd szkody producent nie odpowiada; ryzyko 
ponosi wyłącznie użytkownik.

Należy pamiętać, że urządzenia produkowane nie 
zostały przeznaczone do użytku komercyjnego, rze-
mieślniczego lub przemysłowego. Nie ponosimy żad-
nej odpowiedzialności za nasz produkt, jeśli jest on 
używany w celach komercyjnych, rzemieślniczych, 
przemysłowych lub podobnych.

•	 Należy używać tylko odpowiednich dla urządzenia 
brzeszczotów piły. 

•	 W zakres użytkowania zgodnego z przeznaczeniem 
wchodzi również przestrzeganie instrukcji obsługi, 
instrukcji montażu oraz wskazówek bezpieczeństwa 
zawartych w niniejszej instrukcji. 

•	 Osoby obsługujące oraz przeprowadzające prace 
konserwacyjne na urządzeniu muszą zostać zapo-
znane z instrukcją jej użytkowania oraz możliwymi 
niebezpieczeństwami.

•	 Oprócz tego należy przestrzegać wszystkich obo-
wiązujących przepisów bezpieczeństwa pracy.

•	 Dodatkowo należy stosować się do zasad bezpie-
czeństwa i higieny pracy oraz wymogów medycyny 
pracy.
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	- Podczas prac na powietrzu wskazane jest 
używanie obuwia antypoślizgowego.

	- W przypadku długich włosów nosić siatkę na 
włosy.

9.	 �Stosować odpowiednie wyposażenie 
ochronne
	- Stosować okulary ochronne.
	- Podczas prac z dużą emisją pyłu stosować 

maskę chroniącą drogi oddechowe.
10.	 Podłączyć urządzenie do odsysania pyłu

	- Jeżeli występują przyłącza odsysania pyłu i 
urządzenie wychwytujące, upewnić się, że są 
one podłączone i prawidłowo używane.

11.	 �Nie używać kabla do celów, do których nie 
jest przeznaczony.
	- Nie ciągnąć za kabel w celu wyjęcia wtyczki 

z gniazda. Chronić kabel przed działaniem 
wysokiej temperatury, olejem i ostrymi kra-
wędziami.

12.	 Zabezpieczyć obrabiany przedmiot
	- Użyj napinaczy lub imadła, aby przytrzymać 

przedmiot obrabiany. Dlatego jest bezpiecz-
niej niż ręką.

13.	 Unikać nietypowej pozycji ciała
	- Zadbać o stabilną pozycję i zachowanie rów-

nowagi w każdej chwili.
14.	 Dbać należycie o narzędzia

	- Przyrządy tnące utrzymywać w ostrym i czy-
stym stanie, aby umożliwić lepszą i bezpiecz-
niejsza pracę.

	- Przestrzegać wskazówek dotyczących sma-
rowania i wymiany narzędzi.

	- Regularnie kontrolować przewód przyłącze-
niowy narzędzia elektrycznego i w przypadku 
uszkodzenia zlecić uznanemu specjaliście 
jego wymianę.

	- Regularnie kontrolować i w razie uszkodzenia 
wymieniać przewody przedłużające.

	- Uchwyty utrzymywać w stanie suchym, czy-
stym i wolnym od oleju i smaru.

15.	 Wtyczkę należy wyjąć z gniazdka
	- W przypadku nieużywania narzędzia elek-

trycznego, przed przystąpieniem do konser-
wacji i przy wymianie narzędzi, jak np. brzesz-
czot piły, wiertła, frezy.

16.	 Nie pozostawiaj kluczy narzędziowych przy 
narzędziu
	- Przed włączeniem skontrolować, czy klucze i 

narzędzia nastawcze są usunięte.

2. Urządzenie powinno być naprawiane tylko przez 
wykwalifikowany personel i tylko przy użyciu ory-
ginalnych części zamiennych. Zapewnia to utrzyma-
nie bezpieczeństwa urządzenia.

Bezpieczna praca
1.	 Utrzymywać porządek w obszarze roboczym

	- Nieporządek w obszarze roboczym może być 
przyczyną wypadków.

2.	 Uwzględnić oddziaływania otoczenia
	- Nie wystawiać narzędzi elektrycznych na 

działanie deszczu.
	- Nie używać narzędzi elektrycznych w wilgot-

nym lub mokrym otoczeniu.
	- Zadbać o dobre oświetlenie obszaru robocze-

go.
	- Nie używać narzędzi elektrycznych w miej-

scach, gdzie występuje zagrożenie pożarem 
lub wybuchem.

3.	 Należy strzec się przed porażeniem prądem 
elektrycznym
	- Unikać kontaktu ciała z uziemionymi częścia-

mi (np. rurami, radiatorami, piecami elektrycz-
nymi, urządzeniami chłodniczymi).

4.	 Nie pozwalać innym osobom zbliżać się do 
miejsca pracy!
	- Nie pozwalać innym osobom, w szczegól-

ności dzieciom, na dotykanie narzędzia lub 
kabla. Nie dopuszczać ich do obszaru robo-
czego.

5.	 �Przechowywać nieużywane narzędzia elek-
tryczne w bezpiecznym miejscu
	- Nieużywane narzędzia elektryczne należy 

odkładać w suchym, wysoko położonym lub 
zamkniętym miejscu, poza zasięgiem dzieci.

6.	 Nie przeciążać narzędzia elektrycznego
	- Podany zakres mocy umożliwia lepszą i bez-

pieczniejszą pracę.
7.	 �Używać właściwego narzędzia elektryczne-

go
	- Do ciężkich prac nie stosować narzędzi elek-

trycznych o małej mocy.
	- Nie używać narzędzia elektrycznego do ce-

lów, do których nie jest ono przeznaczone. 
Np. nie używać ręcznej piły tarczowej do cię-
cia gałęzi drzew lub polan drewna.

8.	 Nosić odpowiednią odzież
	- Podczas pracy nie nosić luźnej odzieży ani 

biżuterii - mogłoby dojść do ich pochwycenia 
przez ruchome części.
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OSTRZEŻENIE
Niniejsze narzędzie elektryczne wytwarza podczas 
pracy pole elektromagnetyczne. Pole to może w pew-
nych okolicznościach wpływać negatywnie na aktywne 
lub pasywne implanty medyczne. W celu zmniejszenia 
ryzyka poważnych lub śmiertelnych obrażeń, osobom 
z implantami medycznymi przed użyciem narzędzia 
elektrycznego zalecamy konsultację z lekarzem i pro-
ducentem.

5.2 Specjalne wskazówki dotyczące bezpieczeń-
stwa
•	 W sytuacji awaryjnej bezpośrednio wyłączyć ma-

szynę i wyjąć wtyczkę sieciową.
•	 Przestrzegać wszystkich niniejszych wskazówek 

zarówno przed, jak i w trakcie pracy z piłą.
•	 Nie używać piły do cięcia drewna opałowego.
•	 Zaniechać cięcia poprzecznego drewna okrągłego 

bez odpowiedniego urządzenia przytrzymującego.
•	 Maszyna jest wyposażona w przełącznik bezpie-

czeństwa, zabezpieczający przed ponownym włą-
czeniem po utracie zasilania.

•	 Jeżeli konieczny jest kabel przedłużający, upewnić 
się, że jego przekrój jest wystarczający dla poboru 
prądu piły. Przekrój minimalny 1,5 mm2.

•	 Bęben kablowy stosować wyłącznie w rozwiniętym 
stanie.

•	 Nie wolno odwracać uwagi osób pracujących przy 
maszynie.

•	 Po wyłączeniu napędu w żadnym wypadku nie wol-
no hamować tarcz tnących przez ich boczne doci-
skanie.

•	 Zakładać wyłącznie dobrze naostrzone tarcze tną-
ce, nieposiadające rysów i deformacji.

•	 Natychmiast wymieniać wadliwe tarcze tnące.
•	 Nie stosować tarcz tnących, które nie odpowiadają 

parametrom podanym w niniejszej instrukcji użytko-
wania.

•	 Upewnić się, że wszystkie urządzenia osłaniające 
brzeszczot piły pracują bez zarzutu.

•	 Nie wolno demontować lub powodować bezużytecz-
ności urządzeń zabezpieczających przy maszynie.

•	 Natychmiast wymieniać uszkodzone lub wadliwe 
zabezpieczenia.

•	 Nie ciąć przedmiotów obrabianych, które są za 
małe, by można je było bezpiecznie utrzymać w 
ręce.

•	 Nie obciążać maszyny tak mocno, że spowoduje to 
jej zatrzymanie.

•	 Mocno dociskać przedmiot obrabiany do płyty ro-
boczej.

17.	 Nie dopuszczać do niezamierzonego uru-
chomienia
	- Upewnić się, że podczas wkładania wtyczki 

do gniazda przełącznik jest wyłączony.
18.	 �Do prac na zewnątrz używać przedłużacza

	- Na zewnątrz używać wyłącznie dopuszczo-
nych do tego i odpowiednio oznaczonych ka-
bli przedłużających.

19.	 Stale zachowywać ostrożność
	- Skupiać się na wykonywanych czynnościach. 

Pracować z rozwagą. Nie używać narzędzia 
elektrycznego w stanie dekoncentracji.

20.	 Sprawdzić narzędzie elektryczne pod kątem 
ewentualnych uszkodzeń
	- Przed dalszym używaniem elektronarzędzia 

zabezpieczenia lub lekko uszkodzone części 
należy starannie zbadać pod kątem prawidło-
wego i zgodnego z przeznaczeniem działania.

	- Skontrolować, czy ruchome części działają 
bez zarzutu i nie zacinają się oraz czy części 
nie są uszkodzone. Wszystkie części muszą 
być prawidłowo zamontowane, a wszystkie 
warunki spełnione, aby zagwarantować pra-
widłową pracę narzędzia elektrycznego.

	- Uszkodzone urządzenia ochronne i części 
należy zgodnie z ich przeznaczeniem oddać 
do naprawy lub wymiany do warsztatu specja-
listycznego, o ile nie podano inaczej w instruk-
cji obsługi.

	- Uszkodzone przełączniki należy wymienić w 
warsztacie serwisowym.

	- Nie używać elektronarzędzi, przy których nie 
da się włączyć i wyłączyć przełącznika.

21.	 UWAGA
	- Używanie innych narzędzi roboczych i innego 

osprzętu może powodować niebezpieczeń-
stwo odniesienia obrażeń.

22.	 �Naprawę narzędzia elektrycznego należy 
zlecać wykwalifikowanemu elektrykowi

	- Niniejsze narzędzie elektryczne odpowiada 
odnośnym przepisom bezpieczeństwa. Na-
prawy mogą wykonywać wyłącznie wykwali-
fikowani elektrycy, stosując oryginalne części 
zamienne; inaczej istnieje ryzyko wypadku 
dla użytkownika.
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•	 Podczas cięcia okrągłych przedmiotów, takich jak 
drążki lub rury, postępować ze szczególną ostroż-
nością. Mogą one stoczyć się z brzeszczotu piły i 
prowadzić do zahaczenia się zębów. Tego rodzaju 
obrabiane przedmioty należy podeprzeć klinem.

•	 Podczas cofania obrabianego przedmiotu, zęby 
mogą zahaczyć się w rzazie, zwłaszcza jeśli blokują 
go trociny z cięcia. W tym wypadku należy wyłączyć 
piłę, wyjąć wtyczkę sieciową, otworzyć rzaz za po-
mocą klina i wyciągnąć obrabiany przedmiot.

•	 Nigdy nie opuszczać stanowiska pracy bez wcze-
śniejszego wyłączenia piły. Odczekać, aż piła cał-
kowicie się zatrzyma.

•	 Podczas pracy piły nie ustawiać, nie sklejać ani nie 
składać żadnych części na stole roboczym.

•	 Piłę włączyć dopiero po usunięciu resztek materiału 
i narzędzi ze stołu roboczego. Na stole roboczym 
pozostawić wyłącznie przedmiot do obróbki i ewen-
tualne pomoce robocze (kliny).

•	 Zawsze używać okularów ochronnych.
•	 Palce trzymać w bezpiecznej odległości od brzesz-

czotu piły.
•	 Przedmiot obrabiany prowadzić w sposób pewny 

i mocny, w żadnym momencie nie wolno go pusz-
czać.

•	 Nigdy nie opuszczać stanowiska pracy bez wcze-
śniejszego wyłączenia piły.

•	 Nie dopuścić, aby znajomość obsługi piły doprowa-
dziła do nieuwagi. Nieuwaga może prowadzić do 
poważnych obrażeń w ułamkach sekundy.

•	 Pozycja robocza zawsze z boku brzeszczotu piły.

Proszę zachować wskazówki bezpieczeństwa.

6.	 Dane techniczne

Napięcie sieciowe 220-240 V~/50 Hz

Pobór mocy 80 Watt (S1*)

120 Watt (S6 30%**)

Liczba skoków 500-1700 min-1

Ruch podnoszący 12 mm

Powierzchnia pod-
stawy

630 x 295 mm

Zakres wychylania 
stołu

0° do 45° w lewo

Wielkość stołu 415 x 255 mm

Długość tarczy tnącej 
ok.

132 mm

•	 Nigdy nie usuwać luźnych odłamków, wiórów lub 
zakleszczonych kawałków drewna przy pracującym 
brzeszczocie piły.

•	 W celu usunięcia usterek narzędzia roboczego, 
wyłączyć maszynę. Wyciągnąć wtyczkę sieciową. 
Usunąć blokadę. Uwaga! Niebezpieczeństwo odnie-
sienia obrażeń spowodowanych przez tarczę tnącą! 
Nosić rękawice ochronne! Przeprowadzić próbę bez 
przedmiotu obrabianego. Uważać, aby nie było żad-
nych nietypowych dźwięków lub wibracji. W takim 
przypadku należy wyłączyć urządzenie i skontakto-
wać się z producentem.

•	 Przezbrajanie oraz prace nastawcze, pomiarowe i 
czyszczenie wykonywać wyłącznie przy wyłączo-
nym silniku. Wyciągnąć wtyczkę sieciową.

•	 Przed włączeniem skontrolować, czy klucze i narzę-
dzia nastawcze są usunięte.

•	 Przed opuszczeniem stanowiska pracy wyłączyć 
silnik i wyjąć wtyczkę sieciową.

•	 Instalacje elektryczne, naprawy i prace konserwa-
cyjne mogą być wykonywane wyłącznie przez spe-
cjalistów.

•	 Po zakończeniu naprawy lub konserwacji należy na-
tychmiast zamontować z powrotem wszystkie urzą-
dzenia ochronne i zabezpieczające.

•	 Przestrzegać wskazówek producenta dotyczących 
bezpieczeństwa, pracy i konserwacji oraz wymiarów 
podanych w rozdziale Dane Techniczne.

•	 Przestrzegać odnośnych przepisów bezpieczeń-
stwa pracy oraz pozostałych, ogólnie uznanych za-
sad bezpieczeństwa technicznego.

•	 Przestrzegać instrukcji wydanych przez zrzeszenie 
zawodowe (VBG 7j).

•	 Piła jest przeznaczona wyłącznie do ustawienia w 
pomieszczeniach zamkniętych.

•	 Przedmioty obrabiane mniejsze niż osłona tarczy 
tnącej mogą spowodować obrażenia rąk i palców. 
Stosować odpowiednie środki pomocnicze!

•	 Podczas prowadzenia przedmiotu obrabianego uni-
kać nienaturalnych pozycji rąk i pozycji, w których 
ręka mogłaby zsunąć się bezpośrednio na brzesz-
czot piły.

•	 Brzeszczot piły zakładać zawsze w ten sposób, by 
zęby były skierowane w dół do stołu pilarskiego.

•	 Ustawić zawsze prawidłowe napięcie tarczy tnącej, 
aby uniknąć pęknięcia brzeszczotów pił.

•	 Szczególną ostrożność zachować podczas cięcia 
materiału o nieregularnych profilach cięcia.
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Wytwarzanie hałasu należy ograniczyć do mini-
mum!
•	 Stosować wyłącznie sprawne urządzenia.
•	 Urządzenie poddawać regularnej konserwacji i 

czyszczeniu.
•	 Dostosować metodę pracy do urządzenia.
•	 Nie przeciążać urządzenia.
•	 W razie potrzeby oddać urządzenie do przeglądu.
•	 Gdy urządzenie nie jest używane, powinno być wy-

łączone.

Odpowiednia tarcza tnąca
Można stosować wszystkie dostępne w sprzedaży tar-
cze tnące o minimalnej długości 127 mm z trzpieniem 
i bez trzpienia.

7.	 Przed uruchomieniem

7.1 Rozpakowanie
•	 Przed uruchomieniem należy prawidłowo zamonto-

wać wszystkie osłony i zabezpieczenia.
•	 Brzeszczot piły musi się swobodnie poruszać.
•	 W przypadku obrobionego drewna zwracać uwagę 

na elementy obce, jak np. gwoździe lub śruby, itp.
•	 Przed uruchomieniem włącznika/wyłącznika upew-

nić się, czy brzeszczot piły jest zamontowany w pra-
widłowy sposób, a elementy ruchome swobodnie 
się poruszają.

•	 Przed podłączeniem maszyny upewnić się, że dane 
na tabliczce znamionowej są zgodne z parametrami 
sieci.

UWAGA
Urządzenie i materiały opakowaniowe nie mogą 
służyć jako zabawka dla dzieci! Nie pozwalać dzie-
ciom na zabawę plastikowymi torebkami, foliami 
lub małymi częściami! Istnieje niebezpieczeństwo 
połknięcia i uduszenia!

7.2 Ogólne informacje
•	 Przed uruchomieniem należy odpowiednio zamon-

tować wszystkie pokrywy oraz urządzenia zabez-
pieczające.

•	 Tarcza tnąca musi się swobodnie obracać.
•	 Zwrócić uwagę na to, czy w obrabianym drewnie nie 

ma gwoździ, śruby lub innych ciał obcych.
•	 Przed uruchomieniem przycisku włączania/wyłą-

czania tarcza musi być prawidłowo zamontowana. 
Części ruchome muszą poruszać się lekko.

•	 Przed podłączeniem sprawdzić, czy dane na ta-
bliczce znamionowej zgadzają się z danymi sieci.

Wysięg 406 mm

Wysokość cięcia 
maks. przy 0°

50 mm

Wysokość cięcia 
maks. przy 45°

22 mm

min. wymiary przed-
miotu obrabianego 

Ciężar 13,3 kg

*Tryb pracy S1:
Praca ciągła w przypadku stałego obciążenia

**Tryb pracy S6 30%:
Praca przerywana z przerwami jałowymi krótkotrwa-
łymi (czas 10 min.). Aby niepotrzebnie nie rozgrzewać 
silnika, przez 30% czasu może on pracować z poda-
nym obciążeniem znamionowym, lecz potem przez 
70% czasu musi on pracować na biegu jałowym.

Wartości emisji hałasu

Hałas
Hałas tej piły został zmierzony zgodnie z EN 61029.
Zakładać nauszniki ochronne.
Hałas może powodować utratę słuchu.

Poziom ciśnienia akustycznego LpA 66,9 dB(A)
Odchylenie KpA		    3 dB(A)
Poziom mocy akustycznej LWA	   79,9 dB(A)
Odchylenie KWA		    3 dB(A)

Podane wartości są wartościami emisyjnymi, tym sa-
mym nie muszą odpowiadać bezpiecznym wartościom 
roboczym w miejscy pracy. Pomimo istnienia zależno-
ści pomiędzy poziomami emisji i imisji, nie można na 
tej podstawie wyciągać wiarygodnych wniosków, czy 
konieczne jest zastosowanie dodatkowych środków 
ostrożności.
Czynniki, które mogą wpływać na poziom imisji w da-
nym momencie na stanowisku pracy, to czas trwania 
oddziaływania, rodzaj pomieszczenia roboczego, inne 
źródła hałasu itd., np. liczba maszyn i inne procesy z 
nimi związane.
Dopuszczalne wartości na stanowisku pracy mogą 
różnić się również w zależności od kraju. Informacja ta 
ma jednak umożliwić użytkownikowi dokonanie lepszej 
oceny zagrożenia i ryzyka.
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8.1 �Montaż / Wymiana brzeszczotu piły  
(rys. 1, 8-11)

OSTRZEŻENIE
Aby unikać obrażeń spowodowanych przypadko-
wym uruchomieniem: Przed wyjęciem lub wymia-
ną brzeszczotu piły należy zawsze nacisnąć przy-
cisk „0” i odłączyć wtyczkę sieciową od gniazdka.

8.1.1 �Wyjmowanie brzeszczotu piły bez kołków 
(opcjonalnie)

1.	 Aby usunąć brzeszczot piły (22), należy zdjąć 
wkładkę stołową (26), podnosząc ją do góry.

2.	 Najpierw należy zwolnić napięcie, składając dźwi-
gnię zaciskową (11) do góry. W razie potrzeby na-
leży dalej redukować napięcie, obracając je w kie-
runku przeciwnym do ruchu wskazówek zegara.

3.	 Lekko nacisnąć wysięgnik (12) w dół (patrz rys. 9).
4.	 Poluzować najpierw górną śrubę zaciskową tarczy 

tnącej (28), a następnie dolną śrubę zaciskową 
tarczy tnącej (29) przy pomocy klucza imbusowe-
go (23).

8.1.2 �Wkładanie brzeszczotu piły bez kołków 
(opcjonalnie)

Zęby brzeszczotu piły muszą być zawsze skierowane 
w dół.
1.	 Najpierw zamocować tarczę tnącą (22) w dolnym 

uchwycie tarczy tnącej (30). W celu zamocowania 
tarczy tnącej (22) należy mocno dokręcić dolną 
śrubę zaciskową tarczy tnącej (29) za pomocą 
klucza imbusowego (23).

2.	 Lekko nacisnąć wysięgnik (12) w dół. Zamocować 
drugi koniec tarczy tnącej (22) w górnym uchwycie 
tarczy tnącej (27) (patrz rys. 9).

3.	 Zamocować tarczę tnącą (22) górną śrubą zaci-
skową tarczy tnącej (28) (patrz rys. 10).

4.	 Naprężyć tarczę tnącą (22) dźwignią zaciskową 
(11), ponownie naciskając ją w dół. Sprawdzić na-
pięcie tarczy tnącej (22). Jeśli napięcie jest zbyt 
niskie, można je zwiększyć obracając je w kierun-
ku zgodnym z ruchem wskazówek zegara. Wcze-
śniej rozluźnić dźwignię napinającą (11).

5.	 Ponownie włożyć wkładkę stołową (26).

8.1.3 Wyjmowanie tarczy tnącej bez trzpieni
1.	 Aby usunąć brzeszczot piły (22), należy zdjąć 

wkładkę stołową (26), podnosząc ją do góry.
2.	 Najpierw należy zwolnić napięcie, składając dźwi-

gnię zaciskową (11) do góry. W razie potrzeby na-
leży dalej redukować napięcie, obracając je w kie-
runku przeciwnym do ruchu wskazówek zegara.

•	 Maszynę podłączać tylko do poprawnie zainstalo-
wanego gniazdka schuko z bezpiecznikiem min. 10 
A.

7.3 �Montaż wyrzynarki na stole roboczym

Elementy niezbędne do montażu:

Wchodzi w zakres dostawy:
•	 Śruba z łbem sześciokątnym M8 (4x)
•	 Nakrętka sześciokątna M8 (4x)
•	 Podkładka Ø 9 mm (8x)

Długość używanych śrub zmienia się w zależności od 
grubości blatu stołu.

OSTRZEŻENIE
Niebezpieczeństwo odniesienia obrażeń! Przed przy-
stąpieniem do prac montażowych przy wyrzynarce, 
należy odłączyć wtyczkę sieciową.

1.	 Zamontować wyrzynarkę na solidnym drewnia-
nym stole roboczym. W ten sposób unika się wy-
twarzania hałasu powodowanej przez wibracje.

2.	 Zaznaczyć otwory do wiercenia (patrz rys. 5.2)
3.	 Wywiercić 4 otwory (średnica 8 mm) w stole ro-

boczym.
4.	 Przykręcić wyrzynarkę do stołu roboczego śrubą z 

łbem sześciokątnym (E) przez punkty mocowania 
(Rys. 3 poz. 19) w następującej kolejności (Rys. 
5.1):
A Wyrzynarka
B Stół roboczy
C Podkładka
D Nakrętka sześciokątna

5.	 Najpierw mocno dokręcić nakrętkę sześciokątną 
(D).

8.	 Budowa

OSTRZEŻENIE
Niebezpieczeństwo odniesienia obrażeń! Przed przy-
stąpieniem do prac montażowych przy wyrzynarce, 
należy odłączyć wtyczkę sieciową.
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8.3 �Dokładna regulacja skali kątowej  
(rys. 12; 12.1)

UWAGA
Przed rozpoczęciem pracy z urządzeniem należy 
sprawdzić ustawienie skali kątowej. 

1.	 Odkręcić nakrętkę zabezpieczającą śruby regula-
cyjnej (37).

2.	 Do regulacji stołu pilarskiego należy użyć kąta 90° 
(31, nie wchodzi w zakres dostawy). Umieścić ją 
na stole pilarskim i na tarczy tnącej (rys. 12).

3.	 Śrubę regulacyjną (37) przestawić w taki sposób, 
by kąt między brzeszczotem piły (22) i stołem pi-
larki (6) wynosił 90°. 

4.	 Ponownie dokręcić nakrętkę zabezpieczającą śru-
by regulacyjnej (37). 

5.	 Poluzować śrubę (32) i przekręcić wskaźnik (33) 
do oznaczenia 0°.

6.	 Wykonać próbne cięcie. Sprawdzić kąt na przed-
miocie obrabianym za pomocą noża kątowego. W 
razie potrzeby wyregulować wskaźnik (33).

8.4 Montaż dmuchawy (rys. 8)
1.	 Upewnić się, że osłona tarczy tnącej (5) jest zło-

żona.
2.	 Przykręcić dmuchawę (1) zgodnie z ruchem wska-

zówek zegara na uchwycie (2), jak pokazano na 
rys. 8.

8.5 Montaż dolnego uchwytu (rys. 6, 7)
WSKAZÓWKA:
Przed zamontowaniem dolnego uchwytu (24) zdjąć fa-
brycznie zmontowaną tarczę tnącą (22) (patrz 8.1.3).

1.	 Wyjąć tarczę tnącą (22) w sposób opisany w punk-
cie 8.1.3.

2.	 Zdjąć dolny uchwyt (24) z osłony tarczy tnącej (5) 
poprzez całkowite poluzowanie śruby (25) (patrz 
rys. 6).

3.	 Umieścić uchwyt (4) w otwór (patrz rys. 7).
4.	 Zamocować uchwyt (4) za pomocą śruby radełko-

wej (3).
5.	 Zamontować dolny uchwyt (24). Włożyć śrubę (25) 

do uchwytu (4) i zamocować ją.
6.	 Ponownie włożyć tarczę tnącą (22) zgodnie z opi-

sem w punkcie 8.1.3.
7.	 Zwrócić uwagę, aby uchwyt (24) nie dotykał tarczy 

tnącej (22). 

3.	 Lekko nacisnąć wysięgnik (12) w dół (patrz rys. 9).
4.	 Wyciągnąć tarczę tnącą z górnego i dolnego 

uchwytu tarczy tnącej (27/30).

8.1.4 Wkładanie tarczy tnącej bez trzpieni
Zęby brzeszczotu piły muszą być zawsze skierowane 
w dół.
1.	 Przełożyć jeden koniec tarczy tnącej (22) przez 

otwór w stole. Włożyć kołki tarczy tnącej (22) w od-
powiednie wgłębienia górnego i dolnego uchwytu 
tarczy tnącej (27/30).

2.	 Najpierw włożyć tarczę tnącą (22) do dolnego 
uchwytu tarczy tnącej (30).

3.	 Lekko nacisnąć wysięgnik (12) w dół (patrz rys. 9).
4.	 Sprawdzić położenie trzpieni tarczy tnącej w 

uchwytach tarczy tnącej (27/30).
5.	 Naprężyć tarczę tnącą (22) dźwignią zaciskową 

(11), ponownie naciskając ją w dół. Sprawdzić na-
pięcie tarczy tnącej (22). Jeśli napięcie jest zbyt 
niskie, można je zwiększyć obracając je w kierun-
ku zgodnym z ruchem wskazówek zegara. Wcze-
śniej rozluźnić dźwignię napinającą (11).

6.	 Ponownie włożyć wkładkę stołową (26).

WSKAZÓWKA
Po lewej stronie znajduje się pojemnik do przechowy-
wania (9), w którym można składować zapasowe tar-
cze tnące i klucz imbusowy.

8.2 Sprawdzenie napięcia tarczy tnącej
OSTRZEŻENIE
Sprawdzać regularnie oraz po włożeniu tarczy tną-
cej napięcie brzeszczotu.  

Po zamontowaniu tarczy tnącej należy ją naprężyć po-
przez naciśnięcie dźwigni zaciskowej (11).
Jeśli napięcie brzeszczotu jest zbyt niskie lub zbyt wy-
sokie, należy postępować w następujący sposób:
•	 Złożyć dźwignię zaciskową (11) do góry.
•	 Obrócić dźwignię zaciskową (11) zgodnie z ruchem 

wskazówek zegara, aby zwiększyć napięcie i prze-
ciwnie do ruchu wskazówek zegara, aby je zmniej-
szyć. 

•	 Aby potwierdzić ustawienie, należy ponownie naci-
snąć dźwignię zaciskową w dół. 

Tarcza tnąca powinna, przy prawidłowym napięciu, 
wydawać wyraźny dźwięk, gdy jest „wyrywana”, jak w 
przypadku jednej strony.
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9.3 Praca z lampą roboczą (rys. 4)
1.	 Włączyć maszynę w sposób opisany w punkcie 

9.2.
2.	 Lampę roboczą (20) można teraz włączać i wyłą-

czać za pomocą włącznika lampy roboczej (21).

9.4 Regulator liczby skoków (rys. 2)
Za pomocą regulatora liczby skoków (18) można usta-
wić liczbę skoków w zależności od ciętego materiału. 
Zalecane są wysokie liczby skoków dla materiałów 
miękkich i niskie liczby skoków dla materiałów twar-
dych. Obrócić regulator liczby skoków (18) zgodnie z 
ruchem wskazówek zegara, zwiększyć liczbę skoków. 
Obróć w kierunku przeciwnym do ruchu wskazówek 
zegara, aby zmniejszyć liczbę skoków.

9.5 Tryby pracy (rys. 1, 2)
Wyrzynarka może być obsługiwana ręcznie lub za po-
mocą pedału nożnego.

9.5.1 Sterowanie ręczne
1.	 Upewnić się, że maszyna jest włączona.
2.	 Ustawić przełącznik wyboru trybu pracy (17) w po-

zycji „M”, aby móc obsługiwać piłę ręcznie.
3.	 Za pomocą regulatora liczby skoków (18) ustawić 

liczbę skoków odpowiednią dla danego materiału 
(patrz 9.4).

9.5.2 Sterowanie pedałem nożnym
1.	 Upewnić się, że maszyna jest włączona.
2.	 Ustawić przełącznik wyboru trybu pracy (17) w 

pozycji „F” w celu obsługi piły przy użyciu pedału 
nożnego (7).

3.	 Liczba skoków może być teraz regulowana za 
pomocą pozycji pedału nożnego. Po całkowitym 
naciśnięciu pedału nożnego (7) można osiągnąć 
maksymalną liczbę skoków.

Dolny uchwyt (24) musi być zawsze dostosowany do 
wysokości obrabianego przedmiotu. Jednak przedmiot 
obrabiany nie powinien być mocowany, ale powinien 
pozostawać swobodnie ruchomy. 
Dolny uchwyt (24) służy do zapewnienia, że przedmiot 
obrabiany nie może być rozerwany do góry, niszcząc w 
ten sposób tarczę tnącą (22). 

8.6 Odsysacz wiórów (rys. 13)
UWAGA: Urządzenie powinno się eksploatować tylko 
z układem odsysania.

Podłączyć odpowiedni system odsysania wiórów (nie 
wchodzi w zakres dostawy) do przyłącza odsysania 
(15) (patrz rys. 13, przykładowa ilustracja).

UWAGA: Kanały odsysające należy regularnie kontro-
lować i czyścić.

9.	 Obsługa

9.1 Wskazówki ogólne
•	 Piła nie tnie drewna automatycznie. Użytkownik 

umożliwia cięcie poprzez wprowadzenie drewna do 
ruchomej tarczy tnącej.

•	 Zęby tną drewno tylko podczas ruchu w dół.
•	 Drewno musi być powoli wprowadzane do tarczy 

tnącej, ponieważ zęby tarczy tnącej są bardzo małe.
•	 Każdy, kto chce korzystać z piły potrzebuje czasu 

na naukę. W tym czasie niektóre z listew z pewno-
ścią pękają.

•	 Przy cięciu grubszego drewna należy się upewnić, 
że tarcza piły nie jest wygięta lub skręcona.

•	 Żywotność tarczy tnącej zwiększa się dzięki staran-
nej obsłudze.

9.2 Włącznik /wyłącznik (16)
•	 Włączanie: Nacisnąć przycisk „I”.
•	 Wyłączanie: Nacisnąć przycisk „0”.

UWAGA
Maszyna jest wyposażona w przełącznik bezpieczeń-
stwa, zabezpieczający przed ponownym włączeniem 
po utracie zasilania.

Jeśli wyrzynarka jest włączona i przerwane jest za-
silanie sieciowe, pozostaje ona wyłączona nawet po 
przywróceniu zasilania. Aby włączyć, należy ponownie 
nacisnąć przycisk „I”.
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Uszkodzony elektryczny przewód przyłączeniowy
Na przewodach elektrycznych powstają często uszko-
dzenia izolacji.
Przyczyną może być:
•	 Miejsce docisku, w przypadku gdy przewody są pro-

wadzone przez szczeliny w oknach lub drzwiach
•	 Miejsca zagięcia, w przypadku nieprawidłowego za-

mocowania lub prowadzenia przewodów
•	 Przecięcia, w przypadku przejechania po przewo-

dach
•	 Uszkodzenia izolacji, w przypadku wyrywania z 

gniazdka naściennego.
•	 Pęknięcia, spowodowane starzeniem się izolacji.
Uszkodzonych przewodów elektrycznych nie wolno 
używać - ze względu na uszkodzenie izolacji zagraża-
ją życiu.
Przewody elektryczne należy regularnie kontrolować 
pod kątem uszkodzeń. Pamiętać, by podczas spraw-
dzania przewodu przyłączeniowego, nie był on podłą-
czony do sieci prądowej.
Przewody elektryczne muszą odpowiadać właściwym 
przepisom VDE (Związek Elektryków Niemieckich) 
oraz normom DIN.
Stosować wyłącznie przewody elektryczne oznaczone 
H 05 VV-F.
Z zasady należy umieścić nadruk oznaczenia typu na 
przewodzie.

Silnik prądu przemiennego
Napięcie sieciowe musi wynosić 220-240 V~.
Przedłużacze o długości 25 m muszą posiadać prze-
krój wynoszący 1,5 milimetra kwadratowego.
Podłączanie oraz naprawy wyposażenia elektryczne-
go mogą być przeprowadzane przez wykwalifikowane-
go elektryka.

W przypadku pytań proszę o podanie następujących 
danych:
•	 Rodzaj prądu silnika
•	 Dane z tabliczki identyfikacyjnej maszyny

11.	 Transport

•	 Narzędzie elektryczne należy transportować, pod-
nosząc je za pomocą wycięć w stelażu i wsporniku 
silnika.

•	 Nigdy nie używać urządzeń ochronnych do obsługi 
lub transportu.

•	 Zwrócić uwagę, by podczas transportu dolna część 
tarczy tnącej była osłonięta, np. za pomocą osłony.

OSTROŻNIE
Po przejściu od sterowania nożnego do sterowania 
ręcznego maszyna uruchamia się automatycznie. Licz-
ba skoków odpowiada liczbie skoków ustawionych na 
regulatorze liczby skoków (18).

9.6 Wykonywanie cięć wewnętrznych
Za pomocą tej wyrzynarki możliwe jest wykonywanie 
wewnętrznych cięć w obrabianych przedmiotach bez 
uszkadzania zewnętrznej lub obwodowej części.

1.	 Usunąć tarczę tnącą (22) w sposób opisany w 
punkcie 9.1.3.

2.	 Wywiercić otwór w przedmiocie obrabianym.
3.	 Umieścić przedmiot obrabiany z otworem na otwo-

rze we wkładce stołowej (26) na stole pilarskim (6).
4.	 Zamontować tarczę tnącą (22) przez otwór w 

przedmiocie obrabianym i wyregulować napięcie 
brzeszczotu.

5.	 Po wykonaniu cięć wewnętrznych należy usunąć 
tarczę tnącą (22) z uchwytów tarczy (zgodnie z 
opisem w pkt 9.1.3).

6.	 Wyjąć przedmiot obrabiany ze stołu.

9.7 Wykonywanie cięć ukośnych (rys. 14)
OSTRZEŻENIE
Należy zachować szczególną ostrożność podczas wy-
konywania cięć ukośnych. Nachylenie stołu piły sprzy-
ja zsunięciu.  Istnieje niebezpieczeństwo odniesienia 
obrażeń.

1.	 W celu wykonania cięć ukośnych należy odpo-
wiednio dostosować odległość między osłoną tar-
czy tnącej a stołem roboczym.

2.	 Obróć stół, zwalniając dźwignię ustalającą (14) i 
przechylając stół pilarski (6) do żądanej pozycji.

3.	 Dociągnąć dźwignię ustalającą (14).

10.	 Przyłącze elektryczne

Zainstalowany silnik elektryczny jest gotowy do 
eksploatacji. Przyłącze odpowiada właściwym 
przepisom VDE (Związek Elektryków Niemieckich) 
oraz normom DIN.

Przyłącze sieciowe udostępniane przez klienta 
oraz przedłużacz muszą być zgodne z powyższymi 
przepisami.



www.scheppach.com90 | PL

12.2.3 Kabel zasilający
Jeżeli kabel zasilający jest zerwany, przecięty lub w 
inny sposób uszkodzony, należy go natychmiast wy-
mienić.

12.2.4 Wymiana bezpiecznika czułego (rys. 16)
Jeżeli bezpiecznik czuły (36) jest uszkodzony, należy 
go wymienić na bezpiecznik tego samego typu. 

OSTRZEŻENIE
Nie mostkować bezpiecznika czułego (36)! Nie należy 
używać bezpieczników innego typu! Może to prowa-
dzić do uszkodzenia urządzenia. 

12.3 Informacje serwisowe
Należy wziąć pod uwagę, że następujące części tego 
produktu podlegają normalnemu podczas eksploatacji 
lub naturalnemu zużyciu bądź że następujące części 
konieczne są jako materiały eksploatacyjne.
Części zużywające się*: Szczotki węglowe, tarcza tną-
ca, wkładki stołowe
* nie zawsze wchodzą w zakres dostawy!

Części zamienne i wyposażenie można zamówić w 
naszym punkcie serwisowym. W tym celu zeskanować 
kod QR znajdujący się na stronie tytułowej.

12.4 Części zamienne zamawiać
W przypadku pytań proszę o podanie następujących 
danych:
•	 Rodzaj prądu silnika
•	 Dane znajdujące się na tabliczce znamionowej sil-

nika

13.	 Przechowywanie

Urządzenie i jego wyposażenie przechowywać w miej-
scu zaciemnionym, suchym i zabezpieczonym przed 
mrozem oraz niedostępnym dla dzieci. Optymalna 
temperatura przechowywania wynosi od 5 do 30˚C. 
Narzędzie elektryczne przechowywać w oryginalnym 
opakowaniu.

12.	 �Czyszczenie, konserwacja i  
zamawianie części zamiennych

OSTRZEŻENIE
Przed rozpoczęciem prac konserwacyjnych lub czysz-
czących należy zawsze wyłączyć piłę i odłączyć 
wtyczkę sieciową.

13.1 Czyszczenie
Utrzymywać wszystkie elementy zabezpieczające, 
szczeliny powietrzne i korpus silnika wolne od kurzu 
i brudu.

12.1.1 Czyszczenie zewnętrzne
•	 Urządzenie czyścić regularnie wilgotną ściereczką 

z niewielką ilością szarego mydła.
•	 Nie stosować środków do czyszczenia lub rozpusz-

czalników; mogą one uszkodzić elementy urządze-
nia wykonane z tworzywa sztucznego.

•	 Należy uważać, aby do wnętrza urządzenia nie do-
stała się woda.

12.1.2 Czyszczenie wewnętrzne (rys. 15)
1.	 Otworzyć pojemnik do przechowywania (9).
2.	 Wykręcić śrubę (35).
3.	 Poluzować śrubę (34).
4.	 Zdjąć osłonę (8).
5.	 Przedmuchać wnętrze urządzenia sprężonym po-

wietrzem pod niskim ciśnieniem.
6.	 Założyć ponownie osłonę (8).
7.	 Przymocować śrubę (34).
8.	 Włożyć ponownie śrubę (35) i dokręcić ją.
9.	 Zamknąć pojemnik do przechowywania (9).

12.2 Konserwacja

12.2.1 Łożysko (rys. 1/poz. 10)
Punkty łożysk (10) kół pasowych należy nasmarować 
wysokiej jakości smarem maszynowym najpóźniej po 
około 25-30 roboczogodzinach.

12.2.2 Szczotki węglowe
W przypadku nadmiernego powstawania iskier, zle-
cić kontrolę szczotek węglowych wykwalifikowanemu 
elektrykowi.

UWAGA
Szczotki węglowe mogą być wymieniane wyłącznie 
przez wykwalifikowanego elektryka.
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14.	 Utylizacja i recykling

Podczas transportu, aby zapobiec uszkodze-
niom, urządzenie znajduje się w opakowaniu. 
Opakowanie to jest surowcem, który można 
użytkować ponownie lub można przeznaczyć 
do powtórnego przerobu.
Urządzenie oraz jego osprzęt składają się z 

różnych rodzajów materiałów, jak np. metal i tworzywa 
sztuczne. Uszkodzone części dostarczyć do punktu 
utylizacji. Proszę poprosić o informację w sklepie spe-
cjalistycznym bądź w placówce samorządu lokalnego.

Zużytego sprzętu nie wolno wyrzucać wraz z odpa-
dami domowymi!

Symbol ten oznacza, że zgodnie z dyrektywą w 
sprawie zużytego sprzętu elektrycznego i elek-
tronicznego (2012/19/UE) oraz przepisami kra-
jowymi niniejszego produktu nie wolno utylizo-
wać wraz z odpadami domowymi. Produkt ten 

należy przekazać do przeznaczonego do tego celu 
punktu zbiórki. Można to zrobić np. poprzez zwrot przy 
zakupie podobnego produktu lub przekazanie do auto-
ryzowanego punktu zbiórki zajmującego się recyklin-
giem zużytego sprzętu elektrycznego i elektroniczne-
go. 
Nieprawidłowe obchodzenie się z zużytym sprzętem 
może mieć negatywny wpływ na środowisko i zdrowie 
ludzkie ze względu na potencjalnie niebezpieczne ma-
teriały, które często znajdują się w zużytym sprzęcie 
elektrycznym i elektronicznym. Poprzez prawidłową 
utylizację tego produktu przyczyniają się Państwo 
także do efektywnego wykorzystania zasobów natural-
nych. Informacje dotyczące punktów zbiórki zużytego 
sprzętu można otrzymać w urzędzie miasta, od pod-
miotu publiczno-prawnego zajmującego się utylizacją, 
autoryzowanej jednostki odpowiedzialnej za utylizację 
zużytego sprzętu elektrycznego i elektronicznego lub 
w firmie obsługującej wywóz śmieci w Państwa miej-
scu zamieszkania.
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15.	 Pomoc dotycząca usterek

OSTRZEŻENIE
Przed rozpoczęciem prac konserwacyjnych lub czyszczących należy zawsze wyłączyć piłę i odłączyć wtyczkę 
sieciową.

Usterka Możliwa przyczyna Pomoc

Brzeszczot piły bez 
kołków luzuje się, gdy 
silnik jest wyłączony.

Śruba zaciskowa tarczy tnącej(28/29) zbyt 
lekko dokręcona.

Dokręcić śruba zaciskowa tarczy tnącej 
(28/29)

Silnik nie włącza się Awaria bezpiecznika sieciowego Sprawdzić bezpiecznik sieciowy

Uszkodzony przewód przedłużający Wymienić przewód przedłużający

Uszkodzony bezpiecznik czuły Sprawdzić bezpiecznik czuły i w razie 
potrzeby wymienić go na bezpiecznik 
tego samego typu.

Przyłącza w silniku lub wyłączniku nie są 
prawidłowo podłączone

Zlecić sprawdzenie wykwalifikowanemu 
elektrykowi

Uszkodzony silnik lub wyłącznik Zlecić sprawdzenie wykwalifikowanemu 
elektrykowi

Złamanie tarcz tnących Napięcie nieprawidłowo ustawione Ustawić prawidłowe napięcie

Zbyt wysokie obciążenie Wprowadzać wolniej przedmiot obrabiany

Nieprawidłowy rodzaj tarczy tnącej Stosować właściwe tarcze tnące

Przedmiot obrabiany nie wprowadzony 
prosto

Unikać nacisku bocznego

Tarcza tnąca wyskaku-
je, nie jest ustawiona 
prosto.

Uchwyty nie są wyrównane Otworzyć śruby mocujące uchwyty. 
Umieść uchwyty w pozycji pionowej i 
dokręć śruby.
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Objašnjenje simbola na uređaju

Upozorenje! Kako bi se smanjila opasnost od ozljeda, pročitajte priručnik za uporabu!

Nosite zaštitne naočale. Iskre koje nastanu tijekom rada ili iverje, strugotine i prašina koje 
iziđe iz uređaja mogu uzrokovati gubitak vida.

Nosite štitnik sluha. Djelovanje buke može uzrokovati gubitak sluha.

Nosite masku protiv prašine. Prilikom obrađivanja drva i drugih materijala može nastati 
štetna prašina. Nije dopušteno obrađivati materijal koji sadržava azbest!

Pozor! Opasnost od ozljeda! Na zahvaćajte u list pile dok radi!

Sklopka za promjenu između ručnog upravljanja (M) i upravljanja papučicom (F)
(vidi 10.4 i 10.5)
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Ne preuzimamo odgovornost za nezgode ili štete koje 
nastanu zbog nepridržavanja ovog priručnika i sigur-
nosnih napomena.

2.	 Opis uređaja (sl. 1-16)

1.	 Naprava za ispuhivanje
2.	 Držač (naprava za ispuhivanje)
3.	 Nazubljeni vijak
4.	 Držač (štitnik lista pile)
5.	 Štitnik lista pile
6.	 Stol za piljenje
7.	 Papučica
8.	 Lijevi zaštitni pokrov
9.	 Kutija za čuvanje
10.	 Ležišna mjesta
11.	 Zatezna poluga
12.	 Grana
13.	 Ljestvica
14.	 Poluga za fiksiranje
15.	 Usisni priključak 
16.	 Sklopka za uključivanje/isključivanje
17.	 Izborna sklopka načina rada
18.	 Regulator broja hodova
19.	 Montažne točke
20.	 Radna svjetiljka
21.	 Sklopka za uključivanje/isključivanje radne svje-

tiljke
22.	 List pile
23.	 Imbus ključ 3 mm
24.	 Zatezač
25.	 Vijak (pritiskač)
26.	 Stolni umetak
27.	 Gornji držač lista pile
28.	 Gornji zatezni vijak lista pile
29.	 Donji zatezni vijak lista pile
30.	 Donji držač lista pile
31.	 Kutnik (nije sadržan u opsegu isporuke)
32.	 Vijak (ljestvica)
33.	 Kazaljka
34.	 Vijak (lijevi pokrov)
35.	 Vijak (lijevi pokrov)
36.	 Fini osigurač
37.	 Vijak za namještanje sa sigurnosnom maticom

3.	 Opseg isporuke

•	 Ubodna pila
•	 Štitnik lista pile (5) s pritiskačem (24)
•	 Naprava za ispuhivanje (1)
•	 List pile (22) za drvo i plastiku (4x)

1.	 Uvod

Proizvođač:
Scheppach GmbH
Günzburger Straße 69
D-89335 Ichenhausen

Poštovani kupci,
�Želimo vam mnogo zadovoljstva i uspjeha pri radu s 
novim uređajem.

Napomena:
Prema važećem njemačkom Zakonu o odgovornosti 
za proizvode, proizvođač ovog uređaja ne odgovara za 
štete koje nastanu na ovom uređaju ili koje ovaj uređaj 
uzrokuje u slučaju:
•	 nestručnim rukovanjem
•	 Nepridržavanje priručnika za uporabu,
•	 popravcima koje obave neovlašteni stručnjaci
•	 montažom i zamjenom neoriginalnih rezervnih dije-

lova
•	 nenamjenske uporabe,
•	 kvarova električnog sustava zbog nepridržavanja 

propisa i odredaba o električnoj energiji VDE 0100, 
DIN 57113 / VDE0113.

Vodite računa o sljedećem:
Prije montaže i stavljanja u pogon pročitajte cjelokupan 
tekst priručnika za uporabu. 
ovaj priručnik za uporabu pomoći će vam da upoznate 
uređaj i upotrebljavate ga na propisan način. 
Priručnik za uporabu sadržava važne napomene za 
siguran, ispravan i učinkovit rad s uređajem te za izbje-
gavanje opasnosti, smanjivanje troškova popravka i 
prekida rada te povećavanje pouzdanosti i vijeka tra-
janja uređaja. 
Osim sigurnosnih propisa iz ovog priručnika za upora-
bu svakako se pridržavajte i nacionalnih propisa koji se 
odnose na rad ovog uređaja. 
Čuvajte priručnik za uporabu u blizini uređaja, zašti-
ćenog od prljavštine i vlage u plastičnoj vrećici. Prije 
početka rada svi rukovatelji moraju pročitati i pozorno 
se pridržavati ovog priručnika. 
Na uređaju smiju raditi samo osobe koje su podučene u 
uporabi uređaja i upućene u opasnosti koje su poveza-
ne s njegovom uporabom. Strojem smiju rukovati samo 
osobe odgovarajuće minimalne dobi. 
Osim sigurnosnih napomena sadržanih u ovom priruč-
niku za uporabu i posebnih nacionalnih propisa valja se 
pridržavati i općeprihvaćenih tehničkih pravila za rad 
konstrukcijski identičnih naprava.
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•	 Opasnost od ozljeda pri zamjeni alata (opasnost od 
posjekotina).

•	 Prignječenje prstiju.
•	 Opasnost zbog trzanja.
•	 Prekretanje izratka zbog nedovoljne površine za po-

laganje izratka.
•	 Dodirivanje reznog alata.
•	 Izbacivanje dijelova grana i izradaka.

5.	 Sigurnosne napomene

5.1 �Opće sigurnosne napomene za električne alate

UPOZORENJE
Pri uporabi električnih alata valja se pridržavati sljede-
ćih osnovnih sigurnosnih mjera radi zaštite od električ-
nog udara te opasnosti od ozljeda i požara.

Prije uporabe ovog električnog alata pročitajte sve slje-
deće napomene i čuvajte ih na sigurnom mjestu.

Održavanje i servisiranje

1. Redovito čišćenje, održavanje i podmazivanje. 
Prije svakog namještanja, servisiranja ili popravljanja 
izvucite mrežni utikač.

2. Zatražite samo od kvalificiranog stručnog oso-
blja da popravi uređaj i to samo s originalnim re-
zervnim dijelovima. Time se osigurava zadržavanje 
sigurnosti uređaja.

Siguran rad
1.	 Održavajte red u radnom prostoru

	- Nered u radnom prostoru može uzrokovati 
nezgode.

2.	 Vodite računa o okolnim utjecajima
	- Električne alate ne izlažite kiši.
	- Električne alate ne rabite u vlažnoj ili mokroj 

okolini.
	- Pobrinite se za dobru rasvjetu radnog prosto-

ra.
	- Ne rabite električne alate ondje gdje postoji 

opasnost od požara ili eksplozije.
3.	 Zaštitite se od električnog udara

	- Izbjegavajte dodir tijela s uzemljenim dijelo-
vima (npr. cijevima, radijatorima, električnim 
štednjacima, rashladnim uređajima).

•	 1 vrećica s vijcima: 5 vijaka sa šesterostranom gla-
vom M8 x 50, 4 šesterostrane matice M8, 8 podlož-
nih pločica

•	 Imbus ključ 3 mm (23)
•	 Originalni priručnik za uporabu

4.	 Namjenska uporaba

Ubodna pila služi za rezanje četvrtastih drvenih pred-
meta i drugih materijala kao što su pleksi staklo, GRP, 
spužva, guma, koža i pluto. Ne rabite pilu za rezanje 
okruglog materijala. Okrugli materijal može se lako 
savinuti.
Opasnost od ozljeda! Dijelovi mogu izletjeti!
Uređaj je dopušteno rabiti samo namjenski. Svaka 
druga uporaba smatra se nenamjenskom. Za štete ili 
ozljede uzrokovane takvom uporabom odgovoran je 
korisnik/rukovatelj, a ne proizvođač.

Vodite računa o tome da naši uređaji namjenski nisu 
konstruirani za komercijalnu, obrtničku ili industrijsku 
uporabu. Ne preuzimamo odgovornost ako se uređaj 
rabi u komercijalnim, obrtničkim ili industrijskim pogo-
nima te za srodne postupke.

•	 Smiju se rabiti samo listovi pile prikladni za stroj.
•	 Sastavni je dio namjenske uporabe i pridržavanje 

sigurnosnih napomena te uputa za montažu i rad u 
priručniku za uporabu.

•	 Osobe koje strojem rukuju i koje ga održavaju mora-
ju biti upoznate s njim i podučene o mogućim opa-
snostima.

•	 Osim toga, valja se strogo pridržavati važećih propi-
sa o sprječavanju nesreća.

•	 Valja se pridržavati ostalih općih pravila iz područja 
medicine rada i tehničke sigurnosti.

•	 Proizvođač ne odgovara za izmjene na stroju i time 
uzrokovane štete.

Potencijalni rizici
Čak i ako ovim električnim alatom propisno ruku-
jete, uvijek će postojati potencijalni rizici. Mogu se 
pojaviti sljedeće opasnosti povezane s konstrukci-
jom i izvedbom ovog električnog alata:

•	 Oštećenja pluća ako se ne nosi prikladna maska 
protiv prašine.

•	 Oštećenja sluha ako se ne nosi prikladan štitnik slu-
ha.

•	 Opasnost od nezgode zbog dodirivanja nepokrive-
nog reznog područja alata rukama.
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	- Redovito provjeravajte električni kabel elek-
tričnog alata i u slučaju oštećenja prepustite 
ovlaštenom stručnjaku da ga zamijeni.

	- Redovito provjeravajte produžne kabele i za-
mijenite ih ako su oštećeni.

	- Održavajte ručke suhima, čistima i bez ulja i 
masnoće.

15.	 Izvucite utikač iz utičnice
	- Kad električni alat ne rabite, prije održavanja 

i pri zamjeni alata kao što su list pile, svrdlo, 
glodalo.

16.	 Ne ostavljajte utaknute ključeve za alat
	- Prije uključivanja provjerite jesu li ključevi i 

alati za namještanje uklonjeni.
17.	 Izbjegavajte nenamjerno pokretanje

	- Prilikom ukopčavanja utikača u utičnicu pro-
vjerite je li sklopka isključena.

18.	 �Rabite produžne kabele za vanjski prostor
	- Na otvorenom rabite samo odobrene i primje-

reno označene produžne kabele.
19.	 Budite pozorni

	- Pazite na ono što radite. Radite razumno. Ne 
rabite električni alat ako ste dekoncentrirani.

20.	 �Provjerite je li električni alat eventualno 
oštećen
	- Prije nastavka uporabe električnog alata valja 

pozorno provjeriti ispravno i namjensko funk-
cioniranje zaštitnih naprava ili lako oštećenih 
dijelova.

	- Provjerite funkcioniraju li pokretni dijelovi 
ispravno i da ne zapinju te jesu li dijelovi ošte-
ćeni. Svi dijelovi moraju biti ispravno montira-
ni i ispunjavati sve uvjete kako bi se osigurao 
ispravan rad električnog alata.

	- Ovlaštena specijalizirana radionica mora na-
mjenski popraviti ili zamijeniti oštećene zaštit-
ne naprave i dijelove, osim ako u priručniku za 
uporabu nije drukčije navedeno.

	- Oštećene sklopke mora zamijeniti radionica 
servisne službe.

	- Ne rabite električne alate čiju sklopku nije mo-
guće uključiti i isključiti.

21.	 POZOR
	- Uporaba drugih nastavaka i drugog pribora 

može predstavljati opasnost od ozljeda za 
vas.

4.	 Udaljite druge osobe
	- Ne dopustite drugim osobama, a naročito dje-

ci, da dodiruju električni alat ili kabel. Udaljite 
ih iz svog radnog prostora.

5.	 �Spremite električne alate koje ne rabite na 
sigurno mjesto
	- Električne alate koje ne rabite spremite na 

suho, povišeno ili zatvoreno mjesto, izvan do-
hvata djece.

6.	 Ne preopterećujte električni alat
	- Radit ćete bolje i sigurnije u navedenom ras-

ponu snage.
7.	 Rabite ispravan električni alat

	- Ne rabite slabe električne alate za teške ra-
dove.

	- Električni alat ne rabite za svrhe za koje nije 
predviđen. Na primjer, ne rabite ručnu kružnu 
pilu za rezanje grana stabala ili cjepanica.

8.	 Nosite odgovarajuću odjeću
	- Ne nosite široku odjeću ili nakit jer bi ih po-

kretni dijelovi mogli zahvatiti.
	- Pri radu na otvorenom preporučujemo nekli-

zajuće cipele.
	- Ako imate dugu kosu, nosite mrežicu za kosu.

9.	 Rabite zaštitnu opremu
	- Nosite zaštitne naočale.
	- Prilikom rada u prašnjavim uvjetima rabite 

masku za disanje.
10.	 Priključite opremu za usisavanje prašine

	- Ako postoje priključci za uređaj za usisavanje 
i prikupljanje prašine, provjerite jesu li oni pri-
ključeni i rabe li se ispravno.

11.	 �Kabel ne rabite za svrhe za koje nije nami-
jenjen
	- Ne rabite kabel kako biste izvukli utikač iz 

utičnice. Zaštitite kabel od vrućine, ulja i oš-
trih rubova.

12.	 Učvrstite izradak
	- Za pritezanje izratka rabite zatezne naprave 

ili škripac. On će time biti sigurnije učvršćen 
nego rukom.

13.	 Izbjegavajte neobičan položaj tijela
	- Zauzmite siguran položaj tijela i uvijek održa-

vajte ravnotežu.
14.	 Pozorno njegujte alate

	- Oštrite i čistite rezne alate kako biste mogli 
raditi bolje i sigurnije.

	- Slijedite upute za podmazivanje i mijenjanje 
alata.
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•	 Nikad ne uklanjajte labave strugotine, piljevinu ili 
uglavljene drvene dijelove kada list pile radi.

•	 Kako biste otklonili neispravnosti na blokiranom 
radnom alatu, isključite stroj. Izvucite mrežni utikač. 
Uklonite blokadu. Pozor! Opasnost od ozljeda zbog 
lista pile! Nosite zaštitne rukavice! Obavite probni 
rad bez izratka. Obratite pozornost na to da se ne 
pojave neobični zvukovi ili vibracije. U suprotnom 
isključite uređaj i obratite se proizvođaču.

•	 Opremanje te postupke namještanja, mjerenja i či-
šćenja obavljajte samo kad je motor isključen. Izvu-
cite mrežni utikač.

•	 Prije uključivanja provjerite jesu li ključevi i alati za 
namještanje uklonjeni.

•	 Prije napuštanja radnog mjesta isključite motor i 
izvucite mrežni utikač.

•	 Montiranje na električnu mrežu, popravke i postupke 
održavanja smiju obavljati samo stručnjaci.

•	 Nakon završetka popravka ili održavanja valja od-
mah ponovno montirati sve zaštitne i sigurnosne 
naprave.

•	 Valja se pridržavati proizvođačkih uputa za sigur-
nost, rad i održavanje te dimenzija navedenih u teh-
ničkim podatcima.

•	 Valja se pridržavati važećih propisa o zaštiti na radu 
i ostalih, općeprihvaćenih pravila o tehničkoj sigur-
nosti.

•	 Pridržavajte se tehničkih specifikacija strukovnih 
udruga (VBG 7j).

•	 Pila je konstruirana samo za postavljanje u zatvore-
nim prostorima.

•	 Izradci manji od štitnika lista pile mogu uzrokovati 
ozljede šaka i prstiju. Rabite odgovarajuća poma-
gala!

•	 Izbjegavajte zgrčene položaje šake tijekom vođenja 
izratka i položaje u kojima bi šaka zbog iskliznuća 
dospjela izravno u list pile.

•	 Umetnite list pile uvijek tako da su zupci usmjereni 
nadolje prema stolu za rezanje.

•	 Uvijek namjestite ispravnu napetost lista kako biste 
spriječili pucanje listova pile.

•	 Budite posebno oprezni pri rezanju materijala s ne-
pravilnim reznim profilima.

•	 Budite posebno oprezni pri rezanju okruglih pred-
meta kao što su šipke ili cijevi. Oni se mogu otko-
trljati do lista pile i uglaviti zupce. Takve izratke po-
duprite klinom.

•	 Pri povlačenju izratka zupci se mogu uglaviti u rezni 
procjep, naročito ako piljevina blokira procjep. U tom 
slučaju isključite pilu, izvucite električni utikač, otvo-
rite rezni procjep klinom, a zatim izvucite izradak.

22.	 �Popravak električnog alata prepustite 
električaru

	- Ovaj električni alat udovoljava primjenjivim 
sigurnosnim propisima. Popravke smije obav-
ljati samo ovlašteni električar uporabom ori-
ginalnih rezervnih dijelova; u suprotnom kori-
snik može doživjeti nezgode.

UPOZORENJE
Ovaj električni alat tijekom rada proizvodi elektroma-
gnetsko polje. To polje može u određenim okolnosti-
ma ometati aktivne ili pasivne medicinske implantate. 
Kako bi se smanjila opasnost od teških ili smrtonosnih 
ozljeda, preporučujemo da se osobe s medicinskim im-
plantatima prije rukovanja električnim alatom savjetuju 
sa svojim liječnikom i proizvođačem tog medicinskog 
implantata.

5.2 Posebne sigurnosne napomene

•	 U izvanrednoj situaciji stroj izravno isključite, a zatim 
izvucite mrežni utikač.

•	 Pridržavajte se svih napomena iz ovog priručnika 
prije i tijekom rada s pilom.

•	 Ne rabite pilu za rezanje ogrjevnog drva.
•	 Ne obavljajte poprečno rezanje oblovine bez odgo-

varajućeg držača.
•	 Stroj ima sigurnosnu sklopku za zaštitu od ponov-

nog uključivanja nakon prekida napajanja.
•	 Ako je potreban produžni kabel, pobrinite se da je 

njegov presjek dovoljan za nazivnu jakost pile. Mini-
malan presjek 1,5 mm2.

•	 Rabite kabelski bubanj samo kad je odmotan.
•	 Osobe koje rade na stroju nije dopušteno ometati.
•	 Listove pile nije nipošto dopušteno kočiti bočnim pri-

tiskanjem nakon isključivanja pogona.
•	 Montirajte samo dobro naoštrene i nedeformirane 

listove pile bez pukotina.
•	 Neispravne listove pile valja odmah zamijeniti.
•	 Ne rabite listove pile koji ne udovoljavaju specifikaci-

jama navedenim u ovom priručniku za uporabu.
•	 Pobrinite se za to da sve naprave koje pokrivaju list 

pile rade ispravno.
•	 Nije dopušteno demontirati ili onemogućivati sigur-

nosne naprave na stroju.
•	 Oštećene ili neispravne sigurnosne naprave valja 

odmah zamijeniti.
•	 Ne režite izratke koji su premali da ih pridržavate 

rukom.
•	 Ne opterećujte stroj toliko da se on zaustavi.
•	 Pritisnite izradak uvijek čvrsto na radnu ploču.
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Vrijednosti emisije buke

Buka
Vrijednosti buke utvrđene su u skladu s normom EN 
61029.

Nosite štitnik sluha.
Djelovanje buke može uzrokovati gubitak sluha.

Razina zvučnog tlaka LpA 	 66,9 dB(A)
Nesigurnost KpA		  3 dB(A)
Razina zvučne snage LWA	 79,9 dB(A)
Nesigurnost KWA		  3 dB(A)

Navedene vrijednosti su vrijednosti emisije i ne mora-
ju stoga predstavljati i sigurne vrijednosti na radnom 
mjestu. Iako postoji korelacija između razina emisije i 
imisije, na temelju toga ne može se pouzdano zaključiti 
jesu li dodatne mjere opreza potrebne ili nisu.
Čimbenici koji mogu utjecati na postojeću razinu imisije 
na radnom mjestu obuhvaćaju trajanje djelovanja, spe-
cifičnost radnog prostora, druge izvore zvuka itd., na 
primjer broj strojeva i druge obližnje postupke.
Pouzdane vrijednosti na radnom mjestu mogu se isto 
tako razlikovati od jedne države do druge. No ta infor-
macija mora korisniku omogućiti bolju procjenu ugro-
ženosti i rizika.

Ograničite buku na minimum!
•	 Rabite samo ispravne uređaje.
•	 Redovito održavajte i čistite uređaj.
•	 Prilagodite način rada uređaju.
•	 Ne preopterećujte uređaj.
•	 Po potrebi zatražite provjeru uređaja.
•	 Isključite uređaj kada nije u uporabi.

Prikladni listovi pile
Moguće je rabiti sve uobičajene listove pile minimalne 
duljine 127 mm, sa zatikom i bez njega. 

7.	 Prije stavljanja u pogon

7.1 Raspakiravanje
•	 Otvorite pakiranje i oprezno izvadite uređaj.
•	 Uklonite ambalažni materijal te ambalažne i tran-

sporte osigurače (ako postoje).
•	 Provjerite je li isporučena oprema kompletna.
•	 Provjerite postoje li na uređaju i priboru štete kod 

transporta.
•	 Sačuvajte pakiranje po mogućnosti do isteka jam-

stvenog razdoblja.

•	 Nikad ne napuštajte radno mjesto ako prethodno ni-
ste isključili pilu. Pričekajte da se pila zaustavi.

•	 Ne sastavljajte, ne lijepite i ne montirajte dijelove na 
radnom stolu dok pila radi.

•	 Uključite pilu tek nakon što s radnog stola uklonite 
ostatke materijala i alate. Na radnom stolu ostavite 
samo izradak koji valja obraditi i eventualna radna 
pomagala (klinove).

•	 Uvijek nosite zaštitne naočale.
•	 Držite prste na sigurnoj udaljenost od lista pile.
•	 Vodite izradak sigurno i čvrsto te ga nikad ne po-

puštajte.
•	 Nikad ne napuštajte radno mjesto ako prethodno ni-

ste isključili pilu.
•	 Ne dopustite da vas vaše povjerenje u pilu navede 

na neoprez. Neoprez može već unutar djelića se-
kunde uzrokovati teške ozljede.

•	 Radni je položaj uvijek bočno od lista pile.

Spremite sigurnosne napomene na sigurno mje-
sto.

6.	 Tehnički podatci

Mrežni napon 220-240 V~/50 Hz

Primljena snaga 80 W (S1*)

120 W (S6 30 %**)

Broj hodova 500-1700 min-1

Uzlazno kretanje 12 mm

Postolje 630 x 295 mm

Zakretni stol 0° do 45° nalijevo

Dimenzije stola 415 x 255 mm

Duljina lista pile cca 132 mm

Istak 406 mm

Visina rezanja maks. 
pri 0°

50 mm

Visina rezanja maks. 
pri 45°

22 mm

Masa 13,3 kg

*Način rada S1:
Trajni rad pri konstantnom opterećenju
**Način rada S6 30 %:
Neprekidni rad s povremenim opterećenjem (vrijeme 
rada 10 min). Kako se motor ne bi nedopušteno zagri-
jao, motor smije raditi 30 % vremena rada s navede-
nom nazivnom snagom, a zatim mora 70 % vremena 
rada raditi bez opterećenja.
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5.	 Najprije pritegnite šesterostranu maticu (D).

8.	 Montaža

UPOZORENJE
Opasnost od ozljeda! Prije svih montažnih radova na 
ubodnoj pili izvucite mrežni utikač.

8.1 �Montiranje/zamjena lista pile (sl. 1, 8-11)
UPOZORENJE
Kako bi se izbjegle ozljede zbog nenamjernog po-
kretanja: Prije demontiranja ili zamjene lista pile 
uvijek pritisnite tipku “0” i izvucite mrežni utikač 
iz utičnice.

8.1.1 �Demontiranje lista pile bez zatika (opcional-
no)

1.	 Radi demontiranja lista pile (22) skinite stolni ume-
tak (26) prema gore.

2.	 Najprije otpustite zategnutost tako da zateznu po-
lugu (11) preklopite prema gore. Po potrebi dodat-
no smanjite zategnutost okretanjem nalijevo.

3.	 Pritisnite granu (12) lagano prema dolje (vidi sl. 9).
4.	 Najprije otpustite gornji pritezni vijak lista pile (28), 

a zatim donji pritezni vijak lista pile (29) s pomoću 
imbus ključa (23).

8.1.2 �Montiranje lista pile bez zatika (opcionalno)
Zupci lista pile moraju uvijek biti usmjereni nadolje.
1.	 Najprije fiksirajte list pile (22) u donji držač lista pile 

(30). Radi fiksiranja lista pile (22) pritegnite donji 
pritezni vijak lista pile (29) s pomoću imbus ključa 
(23).

2.	 Pritisnite granu (12) lagano prema dolje. Fiksirajte 
drugi kraj lista pile (22) u gornji držač lista pile (27) 
(vidi sl. 9).

3.	 Fiksirajte list pile (22) gornjim priteznim vijkom lista 
pile (28) (vidi sl. 10).

4.	 Zategnite list pile (22) zateznom polugom (11) tako 
da ga ponovno pritisnete. Provjerite zategnutost 
lista pile (22). Ako je napetost premala, možete je 
povećati okretanjem nadesno. Pritom prethodno 
ponovno opustite zateznu polugu (11).

5.	 Umetnite natrag stolni umetak (26).

8.1.3 Vađenje lista pile sa zaticima
1.	 Radi demontiranja lista pile (22) skinite stolni ume-

tak (26) prema gore.
2.	 Najprije otpustite zategnutost tako da zateznu po-

lugu (11) preklopite prema gore. Po potrebi dodat-
no smanjite zategnutost okretanjem nalijevo.

UPOZORENJE
Uređaj i ambalažni materijali nisu dječja igračka! 
Djeca se ne smiju igrati plastičnim vrećicama, fo-
lijama i malim dijelovima! Postoji opasnost od gu-
tanja i gušenja!

7.2 Opće napomene
•	 Prije stavljanja u pogon moraju biti ispravno montira-

ni svi pokrovi i sve sigurnosne naprave.
•	 List pile mora se moći slobodno kretati.
•	 Na obrađenom drvu pazite na strana tijela kao što 

su čavli ili vijci.
•	 Prije aktiviranja sklopke za uključivanje/isključivanje 

provjerite je li list pile ispravno montiran i jesu li po-
kretni dijelovi lako pokretljivi.

•	 Prije priključivanja stroja provjerite podudaraju li se 
podatci na označnoj pločici s vrijednostima električ-
ne mreže.

•	 Priključite stroj samo u propisno instaliranu utičnicu 
sa zaštitnim kontaktom koja je zaštićena s najmanje 
10 A.

7.3 �Montiranje ubodne pile na radni stol

Za montažu vam je potrebno:

Sadržano u opsegu isporuke:
•	 Vijak sa šesterostranom glavom M8 (4x)
•	 Šesterostrana matica M8 (4x)
•	 Podložna pločica Ø 9 mm (8x)

Duljina korištenih vijaka razlikuje se ovisno o debljini 
stolne ploče.

UPOZORENJE
Opasnost od ozljeda! Prije svih montažnih radova na 
ubodnoj pili izvucite mrežni utikač.

1.	 Montirajte ubodnu pilu na radni stol od masivnog 
drva. Time će se spriječiti veliko stvaranje buke 
zbog vibracija.

2.	 Označite provrte (vidi sl. 5.2)
3.	 Izbušite 4 rupe (promjera 8 mm) u radnom stolu.
4.	 Vijcima spojite pilu za izrezivanje s radnim stolom 

s pomoću vijka sa šesterostranom glavom (E) kroz 
montažne točke (sl. 3, poz. 19) sljedećim redosli-
jedom (sl. 5.1):
A Ubodna pila
B Radni stol
C Podložna pločica
D Šesterostrana matica
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2.	 Za namještanje stola za piljenje uporabite kutnik 
od 90° (31, nije sadržan u opsegu isporuke). Pri-
slonite ga na stol za piljenje i na list pile (sl. 12).

3.	 Pomičite vijak za namještanje (37) dok kut između 
lista pile (22) i stola za piljenje (6) ne iznosi 90°. 

4.	 Ponovno pritegnite sigurnosnu maticu vijka za na-
mještanje (37). 

5.	 Otpustite vijak (32) i okrenite kazaljku (33) do 
oznake 0°.

6.	 Obavite pokusni rez. Provjerite kut na izratku s 
pomoću kutomjera. Po potrebi dodatno kalibrirajte 
kazaljku (33).

8.4 Montiranje naprave za ispuhivanje (sl. 8)
1.	 Pobrinite se za to da je štitnik lista pile (5) sklo-

pljen.
2.	 Uvrnite napravu za ispuhivanje (1) nadesno na dr-

žač (2), kao što je prikazano na sl. 8.

8.5 Montiranje pritiskača (sl. 6, 7)
NAPOMENA:
Prije montiranja pritiskača (24) potrebno je demontirati 
tvornički montiran list pile (22) (vidi 8.1.3).

1.	 Izvadite list pile (22) kao što je opisano u 8.1.3.
2.	 Demontirajte pritiskač (24) sa štitnika lista pile (5) 

tako da potpuno otpustite vijak (25) (vidi sl. 6).
3.	 Uvucite držač (4) u otvor (vidi sl. 7).
4.	 Fiksirajte držač (4) s pomoću nazubljenog vijka (3).
5.	 Montirajte pritiskač (24). Nataknite vijak (25) na 

držač (4) i fiksirajte ga.
6.	 Ponovno umetnite list pile (22) kao što je opisano 

u 8.1.4.
7.	 Pobrinite se za to da pritiskač (24) ne dodirujte list 

pile (22). 

Pritiskač (24) potrebno je uvijek prilagoditi prema visini 
izratka. Izradak pritom ne bi trebalo stezati, nego bi tre-
bao ostati slobodno pokretan. 
Pritiskač (24) služi kao osiguranje da izradak ne može 
puknuti prema gore i pritom uništiti list pile (22). 

8.6 Usisavanje strugotina (sl. 13)
POZOR: S uređajem radite samo s usisnim sustavom.

Priključite prikladan sustav za usisavanje strugotina 
(nije sadržan u opsegu isporuke) na usisni priključak 
(15) (vidi sl. 13, primjer).

POZOR: Redovito provjeravajte i čistite usisne kanale.

3.	 Pritisnite granu (12) lagano prema dolje (vidi sl. 9).
4.	 Izvucite list pile iz gornjeg i donjeg držača lista pile 

(27/30).

8.1.4 Umetanje lista pile sa zaticima
Zupci lista pile moraju uvijek biti usmjereni nadolje.
1.	 Uvucite jedan kraj lista pile (22) kroz provrt u stolu. 

Uvucite zatike lista pile (22) u odgovarajuće izreze 
na gornjem i donjem držaču lista pile (27/30).

2.	 Najprije umetnite list pile (22) u donji držač lista 
pile (30).

3.	 Pritisnite granu (12) lagano prema dolje (vidi sl. 9).
4.	 Provjerite položaj zatika lista pile u držačima lista 

pile (27/30).
5.	 Zategnite list pile (22) zateznom polugom (11) tako 

da ga ponovno pritisnete. Provjerite zategnutost 
lista pile (22). Ako je napetost premala, možete je 
povećati okretanjem nadesno. Pritom prethodno 
ponovno opustite zateznu polugu (11).

6.	 Umetnite natrag stolni umetak (26).

NAPOMENA
Na lijevoj strani nalazi se kutija za čuvanje (9) u koju 
možete spremiti rezervne listove pile i imbus ključ.

8.2 Provjeravanje zategnutosti lista pile
UPOZORENJE
Provjeravajte zategnutost lista redovito i nakon 
umetanja lista pile. 

Zategnite list pile nakon njegove montaže tako da priti-
snete zateznu polugu (11).
Ako je zategnutost lista premala ili prevelika, učinite 
sljedeće:
•	 Preklopite zateznu polugu (11) prema gore.
•	 Okrenite zateznu polugu (11) nadesno kako biste 

povećali, a nalijevo kako biste smanjili zategnutost. 
•	 Pritisnite zateznu polugu ponovno prema dolje kako 

biste fiksirali to namještanje. 

Ako je ispravno zategnut, list pile trebao bi proizvoditi 
visok ton kada se “trzne”, na primjer na jednu stranu.

8.3 �Fino namještanje kutne ljestvice  
(sl. 12; 12.1)

POZOR
Prije rada s uređajem provjerite namještenost ljestvice 
s kutom. 

1.	 Otpustite sigurnosnu maticu vijka za namještanje 
(37).
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9.5 Načini rada (sl. 1, 2)
Ubodnom pilom moguće je rukovati ručno ili s pomoću 
papučice.

9.5.1 Ručno upravljanje
1.	 Pobrinite se za to da je stroj uključen.
2.	 Postavite izbornu sklopku načina rada (17) u polo-

žaj “M” kako biste pilom rukovali ručno.
3.	 Regulatorom broja hodova (18) namjestite broj ho-

dova prikladan za materijal (vidi 9.4).

9.5.2 Upravljanje papučicom
1.	 Pobrinite se za to da je stroj uključen.
2.	 Postavite izbornu sklopku načina rada (17) u po-

ložaj “F” kako biste pilom rukovali s pomoću pa-
pučice (7).

3.	 Broj hodova sada je moguće regulirati s pomoću 
položaja papučice. Ako papučicu (7) potpuno priti-
snete, postižete maksimalan broj hodova.

OPREZ
Prilikom promjene s upravljanja papučicom na ručno 
upravljanje stroj se automatski pokreće. Broj hodova 
odgovara broju hodova namještenom na regulatoru 
broja hodova (18). 

9.6 Obavljanje unutarnjih rezanja
Ovom ubodnom pilom moguća su unutarnja rezanja 
u izradcima, a da se ne ošteti vanjska strana ili obod 
izratka.

1.	 Izvadite list pile (22) kao što je opisano u 9.1.3.
2.	 Izbušite rupu u izradak.
3.	 Položite izradak s provrtom iznad otvora stolnog 

umetka (26) na stolu za piljenje (6).
4.	 Montirajte list pile (22) kroz provrt u izratku i na-

mjestite zategnutost lista.
5.	 Nakon završetka unutarnjih rezanja izvadite list 

pile (22) iz držača lista (kao što je opisano u 9.1.3).
6.	 Skinite izradak sa stola.

9.	 Rukovanje

9.1 Opće napomene
•	 Pila ne reže drvo automatski. Korisnik omogućava 

rezanje vođenjem drva kroz aktivirani list pile.
•	 Zupci režu drvo samo pri hodu prema dolje.
•	 Drvo valja polako voditi kroz list pile jer su zupci lista 

pile vrlo mali.
•	 Svim osobama koje namjeravaju rukovati pilom po-

trebno je izvjesno razdoblje učenja. Tijekom tog raz-
doblja neki će listovi sigurno puknuti.

•	 Pri rezanju debelih drvenih predmeta naročito valja 
voditi računa o tome da se list pile ne savine ili za-
krene.

•	 Opreznim načinom rada povećat će se radni vijek 
lista pile.

9.2 Sklopka za uključivanje/isključivanje (16)
•	 Uključivanje: Pritisnite tipku “I”.
•	 Isključivanje: Pritisnite tipku “0”.

POZOR
Stroj ima sigurnosnu sklopku za zaštitu od ponovnog 
uključivanja nakon prekida napajanja.

Ako je ubodna pila uključena i prekine se električno 
napajanje u mreži, ubodna pila ostat će isključena čak 
i kad se električno napajanje ponovno uspostavi. Radi 
uključivanja ponovno pritisnite tipku “I”.

9.3 Rad radne svjetiljke (sl. 4)
1.	 Uključite stroj kao što je opisano u 9.2.
2.	 Radnu svjetiljku (20) sada je moguće uključiti i 

isključiti s pomoću sklopke za uključivanje/isklju-
čivanje (21).

9.4 Regulator broja hodova (sl. 2)
Regulatorom broja hodova (18) možete namjestiti broj 
hodova ovisno o materijalu koji valja izrezati. Za meki 
materijal preporučujemo velik broj, a za tvrdi malen 
broj hodova. Ako regulator broja hodova (18) okrenete 
nadesno, povećavate broj hodova. Okretanjem nalijevo 
smanjujete broj hodova.
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•	 Podatci s označne pločice stroja

11.	 Transport

•	 Transportirajte električni alat tako da ga podignete 
na za to predviđenim izrezima na postolju i pokrovu 
motora.

•	 Zaštitne naprave nikad ne rabite za rukovanje ili 
transportiranje.

•	 Tijekom transporta pobrinite se za to da je slobodni 
dio lista pile pokriven, na primjer zaštitnom napra-
vom.

12.	 �Čišćenje, održavanje i naručivanje 
rezervnih dijelova

UPOZORENJE
Uvijek isključite pilu i izvucite mrežni utikač prije svih 
radova održavanja i popravljanja.

12.1 Čišćenje
Zaštitne naprave, ventilacijske proreze i kućište motora 
čistite od prašine i prljavštine. Preporučujemo da ure-
đaj očistite neposredno nakon svake uporabe.

12.1.1 Vanjsko čišćenje
•	 Uređaj redovito čistite vlažnom krpom i mazivim sa-

punom.
•	 Ne rabite sredstva za čišćenje ili otapala. Ona bi mo-

gla nagristi plastične dijelove uređaja.
•	 Pobrinite se za to da voda ne može prodrijeti u unu-

trašnjost uređaja.

12.1.2 Unutarnje čišćenje (sl. 15)
1.	 Otvorite kutiju za čuvanje (9).
2.	 Izvadite vijak (35).
3.	 Otpustite vijak (34).
4.	 Skinite pokrov (8).
5.	 Ispušite unutrašnjost uređaja stlačenim zrakom pri 

niskom tlaku.
6.	 Ponovno postavite pokrov (8).
7.	 Fiksirajte vijak (34).
8.	 Ponovno umetnite vijak (35) i pritegnite ga.
9.	 Zatvorite kutiju za čuvanje (9).

9.7 Obavljanje kosih rezanja (sl. 14)
UPOZORENJE
Budite vrlo oprezni pri obavljanju kosih rezanja. Nagi-
njanjem stola za rezanje omogućit će se klizanje. Po-
stoji opasnost od ozljeda.

1.	 Za obavljanje kosih rezanja primjereno prilagodite 
udaljenost štitnika lista pile od radnog stola.

2.	 Zakrenite stol tako da otpustite polugu za fiksiranje 
(14) i nagnete stol za piljenje (6) u željeni položaj.

3.	 Pritegnite polugu za fiksiranje (14).

10.	 Priključivanje na električnu mrežu

Montirani elektromotor priključen je pripravan za 
rad. Priključak ispunjava važeće propise VDE i DIN.

Postojeći električni priključak i korišteni produžni 
kabel moraju udovoljavati tim propisima.

Oštećen električni priključni vod
Na električnim kabelima često nastaju oštećenja izo-
lacije.
Uzroci toga mogu biti sljedeći:
•	 Pritisnuta mjesta, ako se kabeli provode kroz procje-

pe u prozorima ili vratima
•	 Pregibi zbog neispravnog učvršćivanja ili provođe-

nja električnog kabela
•	 Posjekotine zbog gaženja električnog kabela
•	 Oštećenja izolacije zbog čupanja iz zidne utičnice.
•	 Pukotine zbog starenja izolacije.
Takvi oštećeni električni kabeli ne smiju se rabiti i zbog 
oštećenja izolacije opasni su za život.
Redovito provjeravajte jesu li električni kabeli oštećeni. 
Prilikom provjere pobrinite se za to da kabel nije priklju-
čen na električnu mrežu.
Električni kabeli moraju udovoljavati važećim propisi-
ma VDE i DIN.
Rabite samo priključne vodove s oznakom H 05 VV-F.
Na električnom kabelu mora obvezno biti otisnut tip 
kabela.

Izmjenični motor
Mrežni napon mora iznositi 220-240 V~.
Produžni kabeli moraju imati duljinu do 25 m i poprečni 
presjek od 1,5 mm2.
Priključivanja i popravke električne opreme smije oba-
viti samo elektrotehnički stručnjak.

Imate li pitanja, navedite sljedeće podatke:
•	 Vrsta struje motora
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13.	 Skladištenje

Uređaj i njegov pribor uskladištite na tamnom, suhom 
mjestu koje je zaštićeno od smrzavanja i nepristupačno 
djeci. Optimalna temperatura skladištenja je između 5 
i 30 ˚C. Čuvajte električni alat u originalnom pakiranju.

14.	 Zbrinjavanje i recikliranje

Uređaj je isporučen u ambalaži kako ne bi na-
stala oštećenja prilikom transporta. Ta je am-
balaža sirovina te ju je stoga moguće ponovno 
uporabiti ili odnijeti na recikliranje.
Uređaj i njegov pribor sastoje se od raznih 
materijala kao što su metal i plastika. Odnesite 

neispravne dijelove na zbrinjavanje posebnog otpada. 
Raspitajte se o tome kod ovlaštenog distributera ili ko-
munalne službe!

Starim uređajima nije mjesto u kućnom otpadu!
Ovaj simbol upozorava na to da se ovaj proi-
zvod sukladno Direktivi o otpadnoj električnoj i 
elektroničkoj opremi (2012/19/EU) i nacional-
nim zakonima ne smije zbrinjavati preko kuć-
nog otpada. Ovaj proizvod potrebno je odnijeti 

na za to predviđeno sabiralište. To je moguće obaviti 
npr. povratom prilikom kupnje sličnog proizvoda ili pre-
dajom ovlaštenom sabiralištu za recikliranje rabljenih 
električnih i elektroničkih uređaja. Nepropisno rukova-
nje starim uređajima zbog potencijalno opasnih tvari 
koje su često sadržane u rabljenim električnim i elek-
troničkim uređajima može imati negativne posljedice 
na okoliš i ljudsko zdravlje. Ispravnim zbrinjavanjem 
ovog proizvoda usto doprinosite učinkovitom iskorište-
nju prirodnih resursa. Informacije o sabiralištima starih 
uređaja možete zatražiti od tijela gradske uprave, jav-
nih pružatelja usluga zbrinjavanja, ovlaštenog sabirali-
šta električnih i elektroničkih starih uređaja ili poduze-
ća za odvoz otpada.

12.2 Održavanje

12.2.1 Ležajevi (sl. 1/poz. 10)
Podmažite ležajna mjesta (10) obrtnih kotura najkasni-
je nakon cca 25-30 radnih sati visokokvalitetnom ma-
šću za strojeve.

12.2.2 Ugljene četkice
U slučaju prekomjernog iskrenja zatražite od elektro-
tehničkog stručnjaka da provjeri ugljene četkice.

POZOR
Ugljene četkice smije zamijeniti samo ovlašteni elek-
tričar.

12.2.3 Mrežni kabel
Ako je električni kabel popucao, rasječen ili na neki 
drugi način oštećen, valja ga odmah zamijeniti.

12.2.4 Zamjena finog osigurača (sl. 16)
U slučaju neispravnosti finog osigurača (36) njega valja 
zamijeniti finim osiguračem istog tipa. 

UPOZORENJE
Ne premošćujte fini osigurač (36)! Ne rabite osigurače 
drugog tipa! To može uzrokovati oštećenja uređaja. 

12.3 Servisne informacije
Valja voditi računa o tome da kod ovog proizvoda slje-
deći dijelovi podliježu trošenju zbog uporabe ili prirod-
nom trošenju, odnosno da su sljedeći dijelovi potrebni 
kao potrošni materijali.
Potrošni dijelovi*: Ugljene četkice, list pile, stolni ume-
tak
* Nisu nužno uključeni u opseg isporuke!

Rezervne dijelove i pribor možete nabaviti preko našeg 
servisnog centra. Za to skenirajte QR kod na naslov-
nici.

12.4 Naručivanje rezervnih dijelova
Prilikom naručivanja rezervnih dijelova potrebno je na-
vesti sljedeće informacije:
•	 Tip uređaja
•	 Broj artikla uređaja
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15.	 Otklanjanje neispravnosti

UPOZORENJE
Uvijek isključite pilu i izvucite mrežni utikač prije svih radova održavanja i popravljanja.

Neispravnost Mogući uzrok Rješenje

List pile bez zatika otpu-
šta se nakon isključiva-
nja motora

Pritezni vijak lista pile (28/29) je pre-
slabo pritegnut

Čvrsto pritegnite pritezni vijak lista pile 
(28/29)

Motor se ne pokreće Kvar mrežnog osigurača Provjerite mrežni osigurač

Produžni kabel je neispravan Zamijenite produžni kabel

Fini osigurač je neispravan Provjerite fini osigurač i po potrebi ga zamije-
nite finim osiguračem istog tipa. 

Priključci na motoru ili sklopki nisu 
ispravni

Zatražite od elektrotehničkog stručnjaka da 
obavi provjeru

Motor ili sklopka su neispravni Zatražite od elektrotehničkog stručnjaka da 
obavi provjeru

Listovi pile pucaju Napetost je pogrešno namještena Namjestite ispravnu napetost

Opterećenje je preveliko Vodite izradak sporije

Pogrešna vrsta lista pile Uporabite ispravne listove pile

Izradak se ne vodi ravno Izbjegavajte bočno pritiskanje

List pile se njiše, nije 
centriran ravno.

Držači nisu poravnani Otvorite vijke kojima su učvršćeni držači. 
Postavite držače u okomit položaj, a zatim 
zategnite vijke.
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Razlaga simbolov na napravi

Opozorilo! Za zmanjšanje tveganja telesnih poškodb preberite navodila za uporabo!

Nosite zaščitna očala. Med delom nastajajo iskre ali drobci, trske in prah, ki jih izvrže iz 
naprave, ki lahko povzročijo izgubo vida.

Nosite zaščito za sluh. Zaradi vpliva hrupa lahko oglušite.

Nosite masko za zaščito pred prahom. Pri delu z lesom in drugimi materiali lahko nastane 
zdravju škodljiv prah. Materiala, ki vsebuje azbest, ni dovoljeno obdelovati!

Pozor! Nevarnost poškodb! Ne posegajte v delujoč žagin list!

Stikalo za preklop med ročnim krmiljenjem (M) in krmiljenjem s stopalko (F)
(glejte 10.4 in 10.5)
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Poleg varnostnih napotkov iz teh navodil in posebnih 
predpisov vaše države morate pri uporabi identičnih 
strojev upoštevati tudi splošno veljavna tehnična pra-
vila.
Ne prevzemamo nikakršne odgovornosti za nezgode in 
poškodbe, nastale zaradi neupoštevanja teh navodil in 
varnostnih napotkov.

2.	 Opis naprave (sl. 1–16)

1.	 Priprava za spihovanje
2.	 Držalo (odsesovalna naprava)
3.	 Narebričeni vijak
4.	 Ročaj (zaščita žaginega lista)
5.	 Zaščita žaginega lista
6.	 Miza žage
7.	 Stopalka
8.	 Pokrov levo
9.	 Škatla za shranjevanje
10.	 Ležajna mesta
11.	 Vpenjalni vzvod
12.	 Nosilec
13.	 Merilna skala
14.	 Ročica za fiksiranje
15.	 Priključek za odsesavanje 
16.	 Stikalo za vklop/izklop
17.	 Stikalo za izbiro delovnega načina
18.	 Regulator števila gibov
19.	 Montažne točke
20.	 Delovna luč
21.	 Stikalo za vklop/izklop delovne luči
22.	 Žagin list
23.	 Imbus ključ 3 mm
24.	 Vpenjalno držalo
25.	 Vijak (vpenjalno držalo)
26.	 Mizni vstavek
27.	 Vpenjalo žaginega lista zgoraj
28.	 Zgornji privojni vijak žaginega lista
29.	 Spodnji privojni vijak žaginega lista
30.	 Vpenjalo žaginega lista spodaj
31.	 Kotnik (ni v obsegu dostave)
32.	 Vijak (merilna skala)
33.	 Kazalec
34.	 Vijak (pokrov levo)
35.	 Vijak (pokrov levo)
36.	 Mikrovarovalka
37.	 Nastavitveni vijak z varovalno matico

1.	 Uvod

Proizvajalec:
Scheppach GmbH
Günzburger Straße 69
D-89335 Ichenhausen

Spoštovani kupec,
�želimo vam veliko veselja in uspeha pri delu z vašo 
novo napravo.

Napotek:
Proizvajalec te naprave skladno z veljavnim zakonom 
o odgovornosti za izdelke ne jamči za poškodbe na tej 
napravi ali poškodbe s to napravo, do katerih pride pri:
•	 nepravilnem ravnanju,
•	 Neupoštevanje navodil za uporabo,
•	 popravilih, ki jih izvedejo tretji, nepooblaščeni stro-

kovnjaki,
•	 vgraditvi neoriginalnih nadomestnih delov in zame-

njava z njimi,
•	 uporaba, ki ni v skladu z namenom uporabe,
•	 izpadu električne naprave pri neupoštevanju elek-

tričnih predpisov in določil VDE 0100, DIN 57113 / 
VDE0113.

Upoštevajte naslednje:
Pred montažo in zagonom preberite celotno besedilo 
navodil za uporabo. 
Ta navodila za uporabo vam olajšajo spoznati napravo 
in izkoristiti njene možnosti uporabe, ki so v skladu z 
določili. 
Navodila za uporabo vsebujejo pomembne napotke o 
varnem, strokovnem in ekonomičnem delu z napravo, o 
izogibanju nevarnostim, prihranku stroškov za popravi-
la, zmanjšanju časov izpada in povečanju zanesljivosti 
ter življenjske dobe naprave. 
Poleg varnostnih določil v teh navodilih za uporabo mo-
rate nujno upoštevati predpise svoje države, ki veljajo 
za uporabo naprave. 
Navodila za uporabo shranite poleg naprave, ovita v 
plastični ovitek, tako da bodo zaščitena pred umaza-
nijo in vlago. Pred sprejemom dela mora vsaka uprav-
ljalna oseba prebrati in skrbno upoštevati omenjena 
navodila. 
Na napravi lahko delajo samo osebe, ki so poučene 
o uporabi naprave in o nevarnostih, ki so povezane s 
tem. Upoštevajte zahtevano najnižjo starost. 
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Preostala tveganja
Tudi če to električno orodje uporabljate v skladu s 
predpisi, vedno obstajajo preostala tveganja. V po-
vezavi s konstrukcijo in izvedbo tega električnega 
orodja lahko pride do naslednjih nevarnosti:

•	 Poškodbe pljuč, če ne nosite primerne maske za 
zaščito pred prahom.

•	 Poškodbe sluha, če ne nosite primerne zaščite slu-
ha.

•	 Nevarnost nesreč zaradi stika roke z nepokritim ob-
močjem rezanja orodja.

•	 Nevarnost telesnih poškodb pri menjavi orodja (ne-
varnost ureza).

•	 Zmečkanine prstov.
•	 Nevarnost zaradi povratnega udarca.
•	 Prevrnitev obdelovanca zaradi nezadostne naležne 

površine obdelovanca.
•	 Dotik rezalnega orodja.
•	 Izmet delov vej in delov obdelovanca.

5.	 Varnostni napotki

5.1 �Splošni varnostni napotki za  
električne naprave

OPOZORILO
Pri uporabi električnih orodij je treba zaradi zaščite 
pred električnim udarom, nevarnostjo poškodb in po-
žara upoštevati sledeče temeljne varnostne ukrepe.

Pred uporabo električnega orodja preberite vse varno-
stne napotke in jih varno shranit

Oskrbovanje in vzdrževanje

1. Redno čiščenje vzdrževanje in mazanje. Pred 
vsako nastavitvijo, vzdrževanjem ali servisiranjem 
izvlecite omrežni vtič.

2. Vašo napravo sme popravljati samo kvalificirano 
strokovno osebje in samo z originalnimi nadome-
stnimi deli. Tako je zagotovljeno, da naprava ostane 
varna.

Varno delo
1.	 Delovni prostor vzdržujte v urejenem stanju

	- Nered v delovnem prostoru lahko povzroči 
nezgode.

2.	 Upoštevajte vplive okolice
	- Električnih orodij ne izpostavljajte dežju.

3.	 Obseg dostave

•	 Dekupirna žaga
•	 Zaščita žaginega lista (5) z vpenjalnim držalom (24)
•	 Odsesovalna naprava (1)
•	 Žagin list (22) za les in umetne mase (4 x)
•	 1 vrečka z vijaki: 5 šesterorobi vijak M8 x 50, 

4 šesterorobe matice M8, 8 podložk
•	 Imbus ključ 3 mm (23)
•	 Prevod originalnih navodil za uporabo

4.	 Namenska uporaba

Dekupirna žaga je namenjena za rezanje oglatega lesa 
in drugih materialov kot npr. pleksi-steklo, GFK, pena, 
guma, usnje in pluta. Žage ne uporabljajte za žaganje 
okroglega materiala. Okrogel material se zlahka zatak-
ne.
Nevarnost poškodb! Žaga lahko izvrže dele!
Napravo je dovoljeno uporabljati samo v skladu z nje-
nim predvidenim namenom. Vsaka druga uporaba, ki 
presega to, ni v skladu z namenom. Za škodo ali teles-
ne poškodbe vseh vrst, ki izhajajo iz tega, je odgovoren 
uporabnik/upravljavec in ne proizvajalec.

Prosimo, upoštevajte, da naše naprave namensko niso 
konstruirane za gospodarsko, obrtno ali industrijsko 
uporabo. Ne prevzemamo nobene odgovornosti, če 
napravo uporabljate v gospodarskih, obrtnih ali indu-
strijskih obratih ter enakih dejavnostih.

•	 Uporabljati je dovoljeno samo za stroj primerne ža-
gine liste.

•	 Obvezno upoštevajte varnostne napotke in navodila 
za montažo ter navodila za uporabo v priročniku za 
uporabo, saj lahko le tako omogočite ustrezno upo-
rabo.

•	 Osebe, ki napravo upravljajo in vzdržujejo, morajo 
biti seznanjeni z vsebino teh navodil in morebitnimi 
nevarnostmi.

•	 Poleg tega se je treba dosledno držati veljavnih 
ukrepov za preprečevanje nesreč.

•	 Upoštevati je treba tudi druga splošna navodila s 
področja delovne medicine in varstva pri delu.

•	 Spremembe na stroju v celoti izključujejo garancijo 
proizvajalca za poškodbe, do katerih pride kot pos-
ledica.
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13.	 Izogibajte se neobičajnim telesnim držam
	- Pazite, da stojite varno in da vedno ohranjate 

ravnotežje.
14.	 Svoja orodja negujte s skrbnostjo

	- Rezalna orodja morajo biti ostra in čista, da 
lahko z njimi delate bolje in varneje.

	- Upoštevajte napotke za mazanje in menjavo 
orodja.

	- Redno preverjajte priključni vod električnega 
orodja in ga ob poškodovanosti predajte stro-
kovnjaku, da ga zamenja.

	- Redno preverjajte podaljševalne vode in jih 
zamenjajte, če so poškodovani.

	- Ročaji morajo biti suhi, čisti in na njih ne sme 
biti olja in masti.

15.	 Izvlecite vtič iz vtičnice
	- Ob neuporabi električnega orodja, pred 

vzdrževanjem in pri menjavi orodij, kot npr. 
žagin list, vrtalnik, rezkalnik.

16.	 Na orodju ne pozabite ključev
	- Pred vklopom preverite, če ste odstranili klju-

če in nastavljalna orodja.
17.	 Izogibajte se nenamernemu zagonu

	- Pred vklopom vtiča v vtičnico se prepričajte, 
da je stikalo izklopljeno.

18.	 �Kabelski podaljšek uporabljajte na prostem.
	- Na prostem uporabljajte samo dovoljene in 

ustrezno označene kabelske podaljške.
19.	 Bodite pozorni.

	- Pazite, kaj delate. Dela se lotevajte razumno. 
Električnega orodja ne uporabljajte, če niste 
koncentrirani.

20.	 �Preverite električno orodje glede morebitnih 
poškodb
	- Pred nadaljnjo uporabo električnega orodja 

morate pregledati zaščitne priprave ali rahlo 
poškodovane dele, če brezhibno in ustrezno 
delujejo.

	- Prepričajte se, da premični deli brezhibno de-
lujejo, se ne zatikajo in niso poškodovani. Vsi 
deli morajo biti pravilno nameščeni in izpol-
njevati morajo vse pogoje, da je zagotovljeno 
brezhibno delovanje električnega orodja.

	- Poškodovano zaščitno opremo in dele mora 
priznana specializirana delavnica ustrezno 
popraviti ali zamenjati, če v navodilih za upo-
rabo ni podano nič drugega.

	- Poškodovana stikala mora zamenjati servisna 
delavnica.

	- Ne uporabljajte električnih orodij, pri katerih ni 
mogoče vklopiti in izklopiti stikala.

	- Električnih orodij ne uporabljajte na vlažnem 
ali mokrem okolju.

	- Poskrbite za dobro osvetlitev delovnega ob-
močja.

	- Električnih orodij ne uporabljajte, če obstaja 
nevarnost požara ali eksplozije.

3.	 Zaščitite se pred električnim udarom
	- Izogibajte se stiku z ozemljenimi deli (npr. 

cevmi, radiatorji, električnimi štedilniki, hladil-
nimi napravami).

4.	 Druge osebe se ne smejo približevati
	- Druge osebe, še posebej otroci, se ne smejo 

dotikati električnega orodja ali kabla. Ne sme-
jo se zadrževati v bližini delovnega območja.

5.	 �Orodja, ki niso v uporabi, varno shranite
	- Električna orodja, ki niso v uporabi, shranite 

na suhem, visoko ležečem ali zaprtem mestu, 
izven dosega otrok.

6.	 Ne preobremenjujte električnega orodja
	- V navedenem območju moči lahko delate bo-

lje in varneje.
7.	 Uporabljajte pravilno električno orodje

	- Pri težkih delih ne uporabljajte električnih oro-
dij z nizko zmogljivostjo.

	- Električnega orodja ne uporabljajte v name-
ne, za katere ni predvideno. Ne uporabljajte 
na primer ročne krožne žage za rezanje dre-
vesnih vej ali polen.

8.	 Nosite primerna oblačila
	- Ne nosite širokih oblačil ali nakita, ker vas lah-

ko zagrabijo premikajoči se deli.
	- Pri delih na prostem je priporočeno nošenje 

obutve, odporne proti drsenju.
	- Če imate dolge lase, nosite mrežico za lase.

9.	 Uporabljajte zaščitno opremo
	- Nosite zaščitna očala.
	- Pri delih, kjer se praši, uporabljajte dihalno 

masko.
10.	 Priključite napravo za odsesavanje prahu

	- Če so na voljo priključki za odsesavanje prahu 
in zbiralna priprava, se prepričajte, da so pri-
ključeni in pravilno uporabljeni.

11.	 �Kabla ne uporabljajte v namene, za katere ni 
predviden
	- Kabla ne uporabljajte za to, da bi izvlekli vtič 

iz vtičnice. Kabel zaščitite pred vročino. oljem 
in ostrimi robovi.

12.	 Zavarujte obdelovanec
	- Za fiksiranje obdelovanca uporabite vpenjal-

ne priprave ali primež. Te ga fiksirajo varneje, 
kot če ga držite z roko.
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•	 Ne žagajte obdelovancev, ki so premajhni, da bi jih 
lahko varno držali v roki.

•	 Stroja ne obremenjujte do te mere, da bi se zaus-
tavil.

•	 Obdelovanec vedno trdno pritiskajte ob delovno 
ploščo.

•	 Drobcev, ostružkov ali zataknjenih delčkov lesa ne 
odstranjujte, medtem ko žagin list deluje.

•	 Ko odpravljate motnje na blokiranem vstavitvenem 
orodju, izklopite stroj. Izvlecite omrežni vtič. Odstra-
nite blokado. Pozor! Nevarnost poškodbe zaradi 
žaginega lista! Nosite zaščitne rokavice. Izvedite 
poskusen rez brez obdelovanca. Pazite, da ne pri-
haja do nenavadnih zvokov ali tresljajev. Če pride do 
tega, izklopite napravo in se obrnite na proizvajalca.

•	 Predelave ter nastavljanje, meritve in čiščenje op-
ravljajte le, ko je motor izklopljen. Izvlecite omrežni 
vtič.

•	 Pred vklopom preverite, če ste odstranili ključe in 
nastavljalna orodja.

•	 Ko zapustite delovno mesto, izklopite motor in izvle-
cite omrežni vtič.

•	 Električne inštalacije, popravila in vzdrževalna dela 
smejo opravljati samo strokovnjaki.

•	 Vse zaščitne in varnostne priprave je treba po za-
ključenih popravilih in vzdrževalnih delih takoj po-
novno namestiti.

•	 Upoštevati morate proizvajalčeve napotke glede 
varnosti, dela in vzdrževanja ter dimenzije, navede-
ne v tehničnih podatkih.

•	 Upoštevajte zadevne predpise za preprečevanje ne-
zgod in ostala splošno priznana varnostno tehnična 
pravila.

•	 Upoštevajte delovna navodila poklicnega združenja 
(VBG 7j).

•	 Žaga je namenjena le za postavitev v notranjih pro-
storih.

•	 Obdelovanci, ki so manjši od zaščite žaginega lista, 
lahko povzročijo poškodbe dlani in prstov. Upo-
rabljajte primerne pripomočke!

•	 Izogibajte se pokrčenim položajem dlani pri vodenju 
obdelovanca in položajem, pri katerih bi ob zdrsu 
roka zašla neposredno v žagin list.

•	 Žagin list vstavite vedno tako, da zobci kažejo 
navzdol proti mizi žage.

•	 Vedno nastavite pravilno napetost lista, da ne pride 
do trganja žaginih listov.

•	 Zlasti bodite pozorni pri žaganju materiala z nepra-
vilnim profilom reza.

21.	 POZOR
	- Uporaba drugih vložnih orodij in drugega pri-

bora lahko za vas predstavlja nevarnost po-
škodb.

22.	 �Vaše električno orodje naj popravlja strokov-
njak za elektriko
	- To električno orodje ustreza zadevnim varno-

stnim določilom. Popravila lahko izvaja samo 
električar, s tem, da uporablja originalne na-
domestne dele, sicer lahko nastane nevarnost 
za uporabnika.

OPOZORILO
To električno orodje med delovanjem ustvarja elektro-
magnetno polje. To polje lahko v določenih okoliščinah 
vpliva na aktivne ali pasivne medicinske vsadke. Zara-
di zmanjšanja nevarnosti resnih ali smrtnih poškodb, 
osebam z medicinskimi vsadki priporočamo, da se 
pred uporabo električnega orodja posvetujejo s svojim 
zdravnikom ali proizvajalcem medicinskega vsadka.

5.2 Posebni varnostni napotki

•	 V nujnem primeru morate neposredno izklopiti stroj 
in izvleči njegov električni vtič.

•	 Upoštevajte vsa navodila pred in med delom z žago.
•	 Žage ne uporabljajte za žaganje drv.
•	 Hlodovine ne žagajte prečno brez primerne priprave 

za pritrditev.
•	 Stroj je opremljen z varnostnim stikalom proti ponov-

nemu vklopu po izpadu napetosti.
•	 Če je potreben kabelski podaljšek, se prepričajte, 

da je njegov presek zadosten za porabo toka žage. 
Najmanjši skupni presek 1,5 mm2.

•	 Kabelski boben uporabljajte samo, ko je odvit.
•	 Oseb, ki delajo na stroju, ni dovoljeno motiti.
•	 Žaginih listov po izklopu pogona nikoli ne poskušajte 

upočasniti s pritiskanjem na stran.
•	 Vgrajujte samo dobro naostrene žagine liste brez 

razpok in deformacij.
•	 Poškodovane žagine liste je treba nemudoma za-

menjati.
•	 Ne uporabljajte žaginih listov, ki ne ustrezajo karak-

teristikam v teh navodilih za uporabo.
•	 Prepričajte se, da vse naprave, ki prekrivajo žagin 

list, brezhibno delujejo.
•	 Varnostne priprave na stroju ne smejo biti odstranje-

ne in neuporabne.
•	 Poškodovane ali pomanjkljive zaščitne naprave mo-

rate takoj zamenjati.
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Neprekinjeno delovanje pri konstantni obremenitvi
**Način delovanja S6 30 %:
Neprekinjeno delovanje s prekinjevano obremenitvijo 
(trajanje: 10 min). Če ne želite motorja na nedopusten 
način segreti, sme 30% trajanja delovanja motorja po-
tekati z navedeno nazivno zmogljivostjo, nato pa mora 
biti 70% trajanja izvedenih brez obremenitve.

Vrednosti emisij hrupa

Hrup
Vrednosti hrupa so bile ugotovljene skladno s standar-
dom EN 61029.

Nosite zaščito za sluh.
Zaradi vpliva hrupa lahko oglušite.

Raven hrupa LpA 	 66,9 dB(A)
Nezanesljivost KpA	 3 dB(A)
Nivo moči zvoka LWA	 79,9 dB(A)
Negotovost KWA	 3 dB(A)

Podane vrednosti so vrednosti izpustov in s tem ne 
predstavljajo nujno varnih vrednosti na delovnem mes-
tu. Čeprav obstaja korelacija med nivoji emisij in imisij, 
iz tega ni mogoče zanesljivo ugotoviti, če so potrebni 
dodatni previdnostni ukrepi ali ne.
Faktorji, ki lahko vplivajo na nivo imisij na delovnem 
mestu, vključujejo trajanje vplivov, posebnost delovne-
ga prostora, druge vire hrupa itd., npr. število strojev in 
sosednjih delovnih potekov.
Zanesljive delovne vrednosti se lahko prav tako spre-
minjajo od države do države. Vendar lahko ta informa-
cija uporabniku omogoči, da bolje preceni ogroženost 
in tveganje.

Hrupnost omejite na minimum!
•	 Uporabljajte samo brezhibne naprave.
•	 Redno vzdržujte in čistite napravo.
•	 Svoj način dela prilagodite napravi.
•	 Ne preobremenite naprave.
•	 Po potrebi predajte napravo v pregled.
•	 Izklopite napravo, ko je ne uporabljate.

Primerni žagini listi
Uporabljate lahko vse običajne žagine liste z vsaj 127 
mm minimalne dolžine z zatičem in brez. 

•	 Posebej pozorni bodite pri rezanju okroglih predme-
tov, kot so drogovi ali cevi. Le-ti se lahko odkotali-
jo od žaginega lista in povzročijo zatikanje zobcev 
žage. Take obdelovance podprite z zagozdo.

•	 Pri vlečenju obdelovanca nazaj se lahko zobci žage 
zataknejo v režo, posebej če ostružki blokirajo režo. 
V takem primeru izklopite žago, izvlecite omrežni 
vtič, z zagozdo odprite režo in odmaknite obdelo-
vanec.

•	 Nikoli ne zapustite delovnega mesta, ne da bi prej 
izklopili žago. Počakajte, da se žaga ustavi.

•	 Ne sestavljajte, lepite ali gradite delov na delovni 
mizi, medtem ko žaga deluje.

•	 Žago vklopite šele, ko je delovna miza očiščena 
ostankov materiala in orodja. Na delovni mizi naj os-
tane le obdelovanec in nekaj pripomočkov za delo 
(zagozd).

•	 Vedno nosite zaščitna očala.
•	 Prste imejte na varni razdalji od žaginega lista.
•	 Obdelovanec vodite varno in trdno in ga ne popustite 

v nobenem trenutku.
•	 Nikoli ne zapustite delovnega mesta, ne da bi prej 

izklopili žago.
•	 Ne dovolite, da bi vas poznavanje dela z žago vodilo 

v nepozornost. Nepozornost lahko že v delčku se-
kunde privede do hudih poškodb.

•	 Delovni položaj je zmeraj stransko od žaginega lista.

Varnostne napotke skrbno shranite.

6.	 Tehnični podatki

Omrežna napetost 220–240 V~/50 Hz

Poraba moči 80 Watt (S1*)

120 Watt (S6 30%**)

Število hodov 500-1700 min-1

Premik hoda 12 mm

Namestitvena površina 630 x 295 mm

Vrtljiva miza 0° do 45° v levo

Velikost mize 415 x 255 mm

Dolžina žaginega lista 
pribl.

132 mm

Razkladanje 406 mm

Najv. višina reza pri 0 ° 50 mm

Najv. višina reza pri 45° 22 mm

Teža 13,3 kg
*Način delovanja S1:
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OPOZORILO
Nevarnost poškodb! Pred kakršnimi koli montažnimi 
deli na dekupirni žagi izvlecite omrežni vtič iz vtičnice.

1.	 Montirajte dekupirno žago na masivno leseno de-
lovno mizo. Tako lahko preprečite močnejši hrup 
zaradi vibracij.

2.	 Označite izvrtine (glejte sliko 5.2)
3.	 V delovno mizo izvrtajte 4 luknje (premera 8 mm).
4.	 Dekupirno žago privijte na delovno mizo s šeste-

rorobim vijakom (E) skozi montažne točke (slika 3, 
pol. 19) v naslednjem vrstnem redu (slika 5.1):
A Drsna žaga
B Delovna miza
C Podložka
D Šesteroroba matica

5.	 Najprej močno zategnite šesterorobo matico (D).

8.	 Sestava

OPOZORILO
Nevarnost poškodb! Pred kakršnimi koli montažnimi 
deli na dekupirni žagi izvlecite omrežni vtič iz vtičnice.

8.1 �Montaža / zamenjava žaginega lista 
(slika 1, 8-11)

OPOZORILO
Za preprečevanje poškodb zaradi nehotenega za-
gona: Preden odstranite ali zamenjate žagin list, 
vedno pritisnite tipko »0« in izvlecite omrežni vtič 
iz vtičnice.

8.1.1 �Odstranjevanje žaginega lista brez zatičev 
(opcijsko)

1.	 Za odstranjevanje žaginega lista (22) odstranite 
mizni vstavek (26) v smeri navzgor.

2.	 Najprej popustite napetost, tako da vpenjalni 
vzvod (11) sklopite navzgor. Z vrtenjem v naspro-
tni smeri urnega kazalca po potrebi še zmanjšajte 
napetost.

3.	 Nosilec (12) potisnite rahlo navzdol (glejte sliko 9).
4.	 Nato z imbus ključem (23) najprej odvijte zgornji 

privojni vijak žaginega lista (28) in nato še spodnji 
privojni vijak žaginega lista (29).

7.	 Pred zagonom

7.1 Razpakiranje
•	 Odprite embalažo in napravo previdno vzemite ven.
•	 Odstranite embalažni material ter ovojna in tran-

sportna varovala (če obstajajo).
•	 Preverite, ali je obseg dostave celovit.
•	 Preverite, če so se naprava in deli pribora poškodo-

vali med transportom.
•	 Po možnosti embalažo shranite do preteka garan-

cijskega časa.

OPOZORILO
Naprava in embalažni material nista otroški igrači! 
Otroci se ne smejo igrati s plastičnimi vrečkami, 
folijami in majhnimi deli! Obstaja nevarnost, da jih 
pogoltnejo in se z njimi zadušijo!

7.2 Splošni napotki
•	 Pred zagonom je treba ustrezno namestiti pokrove 

in varnostne naprave.
•	 Žagin list se mora prosto premikati.
•	 Pri že obdelanem lesu pazite na tujke, kot so npr. 

žeblji ali vijaki itd.
•	 Preden vklopite stikalo za vklop/izklop, se prepričaj-

te, da je žagin list pravilno montiran in da se gibljivi 
deli prosto premikajo.

•	 Pred priključitvijo stroja se prepričajte, da se podat-
ki na tipski ploščici ujemajo s podatki o električnem 
omrežju.

•	 Stroj priključite samo na ustrezno nameščeno vtič-
nico z zaščitnim kontaktom, ki je zavarovana vsaj s 
10-ampersko varovalko.

7.3 �Montaža drsne žage na delovni pult

Za montažo potrebujete:

Priloženo:
•	 Šesterorobi vijak M8 (4 x)
•	 Šesteroroba matica M8 (4 x)
•	 Podložka Ø 9 mm (8 x)

Dolžina vijakov, ki jih uporabite se spreminja glede na 
debelino mizne plošče.
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NAPOTEK
Na levi strani je škatla za shranjevanje (9), kjer lahko 
shranite nadomestne žagine liste in inbus ključ.

8.2 Preverjanje napetosti žaginega lista
OPOZORILO
Napetost lista preverjajte redno ter po zamenjavi 
žaginega lista. 

Ko namestite žagin list, ga napnite, tako da vpenjalni 
vzvod (11) potisnete navzdol.
Če je list premalo ali preveč napet, naredite naslednje:
•	 Vpenjalni vzvod (11) sklopite navzgor.
•	 Vpenjalni vzvod (11) vrtite v smeri urnega kazalca, 

če želite povečati napetost, in v nasprotno smer ur-
nega kazalca, če jo želite znižati. 

•	 Napenjalni vzvod ponovno sklopite navzdol, da fiksi-
rate nastavitev. 

Žagin list mora od sebe dati svetel ton, ko ga potegne-
te, če je pravilno napet.

8.3 �Natančna nastavitev lestvice kota 
(slika 12; 12.1)

POZOR
Preden začnete znova delati z napravo, preverite na-
stavitev lestvice kota. 

1.	 Odvijte varovalno matico nastavitvenega vijaka 
(37).

2.	 Če želite nastaviti mizo žage, uporabite kotnik 90° 
(31, ni priložen). Položite ga na mizo žage in ob 
žagin list (slika 12).

3.	 Nastavitveni vijak (37) premaknite toliko, da kot 
med žaginim listom (22) in mizo žage (6) znaša 
90°. 

4.	 Ponovno zategnite varovalno matico nastavitvene-
ga vijaka (37). 

5.	 Odvijte vijak (32) in obrnite kazalec (33) na oznako 
0°.

6.	 Izvedite poskusen rez. S kotnim merilnikom preve-
rite kot na obdelovancu. Po potrebi dodatno nasta-
vite kazalec (33).

8.4 Montaža odsesovalne naprave (slika 8)
1.	 Prepričajte se, da je ščitnik žaginega lista (5) sklo-

pljen navzdol.
2.	 Pripravo za spihovanje (1) privijte v smeri urnega 

kazalca na držalo na držalo (2), kot je prikazano 
na sliki 8.

8.1.2 �Vstavljanje žaginega lista brez zatičev 
(opcijsko)

Zobci žaginega lista morajo biti obrnjeni navzdol.
1.	 Žagin list (22) pritrdite najprej v spodnje vpenjalo 

žaginega lista spodaj (30). Za pritrditev žaginega 
lista (22) spodnji privojni vijak žaginega lista (29) 
trdno privijte z imbus ključem (23).

2.	 Nosilec (12) potisnite rahlo navzdol. Drug konec 
žaginega lista (22) fiksirajte v zgornjem držalu ža-
ginega lista (27) (glejte sliko 9).

3.	 Žagin list (22) pritrdite z zgornjim privojnim vijakom 
žaginega lista (28) (glejte sliko 10).

4.	 Žagin list (22) napnite z vpenjalnim vzvodom (11) 
tako da le-tega ponovno potisnite navzdol. Preve-
rite napetost žaginega lista (22). Če je napetost 
premajhna, jo lahko z vrtenjem v smeri urnega ka-
zalca povečate. Pred tem spet popustite vpenjalni 
vzvod (11).

5.	 Ponovno vstavite mizni vstavek (26).

8.1.3 Odstranjevanje žaginega lista z zatiči
1.	 Za odstranjevanje žaginega lista (22) odstranite 

mizni vstavek (26) v smeri navzgor.
2.	 Najprej popustite napetost, tako da vpenjalni 

vzvod (11) sklopite navzgor. Z vrtenjem v naspro-
tni smeri urnega kazalca po potrebi še zmanjšajte 
napetost.

3.	 Nosilec (12) potisnite rahlo navzdol (glejte sliko 9).
4.	 Žagin list povlecite iz zgornjega in spodnjega vpe-

njala žaginega lista (27/30).

8.1.4 Vstavljanje žaginega lista z zatiči
Zobci žaginega lista morajo biti obrnjeni navzdol.
1.	 En konec žaginega lista (22) potisnite vstavite sko-

zi izvrtino v mizi. Zatiče žaginega lista (22) vstavite 
v ustrezne odprtine v zgornjem in spodnjem držalu 
žaginega lista (27/30).

2.	 Žagin list (22) vstavite najprej v spodnje vpenjalo 
žaginega lista spodaj (30).

3.	 Nosilec (12) potisnite rahlo navzdol (glejte sliko 9).
4.	 Preverite položaj zatičev žaginega lista v vpenjalih 

žaginega lista (27/30).
5.	 Žagin list (22) napnite z vpenjalnim vzvodom (11) 

tako da le-tega ponovno potisnite navzdol. Preve-
rite napetost žaginega lista (22). Če je napetost 
premajhna, jo lahko z vrtenjem v smeri urnega ka-
zalca povečate. Pred tem spet popustite vpenjalni 
vzvod (11).

6.	 Ponovno vstavite mizni vstavek (26).
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•	 S previdnim načinom dela se podaljša življenjska 
doba žaginega lista.

9.2 Stikalo za vklop/izklop (16)
•	 Vklop: Pritisnite tipko »I«.
•	 Izklop: Pritisnite tipko »0«.

POZOR
Stroj je opremljen z varnostnim stikalom proti ponovne-
mu vklopu po izpadu napetosti.

Če je dekupirna žaga vklopljena in dovod električne-
ga toka v omrežju se prekine, ostane dekupirna žaga 
izklopljena, tudi če je dovod električnega toka ponovno 
vzpostavljen. Če jo želite vklopiti, ponovno pritisnite 
tipko »I«.

9.3 Uporaba delovne luči (slika 4)
1.	 Stroj vklopite, kot je opisano v točki 9.2.
2.	 Zdaj lahko delovno luč (20) s stikalom za vklop/

izklop delovne luči (21) vklopite in izklopite.

9.4 Regulator števila gibov (sl. 2)
Z regulatorjem števila gibov (18) lahko število gibov 
nastavite tako, da ustreza materialu, ki ga boste rezali. 
Pri mehkem materialu priporočamo višja števila gibov, 
pri trdem pa nižja. Če regulator števila gibov (18) vrtite 
v smeri urnega kazalca, povišate število gibov. Z vrte-
njem v nasprotno smer urnega kazalca pa število gibov 
znižate.

9.5 Delovni načini (slika 1, 2)
Dekupirno žago je mogoče upravljati ročno ali s sto-
palko.

9.5.1 Ročno upravljanje
1.	 Prepričajte se, da je stroj vklopljen.
2.	 Stikalo za izbiro delovnega načina (17) preklopite 

na položaj »M«, če želite žago ročno upravljati.
3.	 Z regulatorjem števila gibov (18) nastavite takšno 

število gibov, ki ustreza materialu (glejte 9.4).

8.5 Montaža zadrževalnika (sl. 6, 7)
NAPOTEK:
Pred montažo zadrževalnika (24) morate odstraniti to-
varniško nameščen žagin list (22) (glejte 8.1.3).

1.	 Žagin list (22) odstranite, kot je opisano v razdelku 
8.1.3.

2.	 Vpenjalo držalo (24) odstranite s ščitnika žaginega 
lista (5), tako da v celoti odvijete vijak (25) (glejte 
sliko 6).

3.	 Držalo (4) vstavite v odprtino (glejte sliko 7).
4.	 Držalo (4) fiksirate z narebričenim vijakom (3).
5.	 Montirajte vpenjalno držalo (24). Vijak (25) vstavite 

v držalo (4) in fiksirajte držalo.
6.	 Žagin list (22) ponovno vstavite, kot je opisano v 

razdelku 8.1.4.
7.	 Pazite, da se vpenjalno držalo (24) ne dotika žagi-

nega lista (22). 

Vpenjalno držalo (24) morate prilagoditi višini obdelo-
vanca. Vendar pa obdelovanec ne sme biti fiksno vpet, 
temveč mora ostati prosto premičen. 
Vpenjalno držalo (24) služi kot varovalo pred tem, da 
bi obdelovanec vrglo navzgor in pri tem uničilo žagin 
list (22). 

8.6 Odsesavanje ostružkov (sl. 13)
POZOR: Napravo uporabljajte samo z odsesavanjem.

Priključite primerno napravo za odsesavanje (ni prilo-
žena) na priključek za odsesavanje (15) (glejte sliko 13, 
simbolična slika).

POZOR: Redno preverjajte in čistite kanale za odse-
savanje.

9.	 Uporaba

9.1 Splošni napotki
•	 Žage ne lesa ne reže samodejno. Uporabnik omo-

goča rezanje z vodenjem lesa v premikajoči se ža-
gin list.

•	 Zobci žage režejo les le pri gibanju navzdol.
•	 Les je treba voditi v žagin list počasi, ker so zobci 

žaginega lista zelo majhni.
•	 Vsaka oseba, ki želi delati z žago, potrebuje nekaj 

časa, da se priuči. Med tem časom se bo nekaj žagi-
nih listov zagotovo polomilo.

•	 Pri rezanju debelejšega lesa še posebej upoštevaj-
te, da se žagin list ne upogiba in zavrti.
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Poškodovan električni priključni vodnik
Na električnih priključnih vodih pogosto nastanejo po-
škodbe izolacije.
Vzroki za to so lahko:
•	 Otiščanci, če priključne vode speljete skozi okna ali 

reže vrat
•	 Pregibi zaradi nepravilne pritrditve ali vodenja 

priključnih vodov
•	 Rezi zaradi vožnje preko priključnih vodov
•	 Poškodbe izolacije zaradi iztrganja iz stenske vtič-

nice.
•	 Pretrgana mesta zaradi staranja izolacije.
Takih poškodovanih električnih priključnih vodov ne 
smete uporabljati, ker so zaradi poškodb izolacije smr-
tno nevarni.
Redno preverjajte, če so električni priključni vodi poš-
kodovani. Pri tem pazite, da priključni vod pri preverja-
nju ne bo visel na električnemu omrežju.
Električni priključni vodi morajo ustrezati zadevnim do-
ločilom VDE in DIN.
Uporabljajte samo priključne vode z oznako H 05 VV-F.
Po predpisih mora biti oznaka tipa priključnega voda 
natisnjena na njem.

Motor na izmenični tok
Omrežna napetost mora biti 220–240 V~.
Podaljševalni vodi do dolžine 25 m morajo imeti prečni 
prerez 1,5 kvadratnega milimetra.
Priključevanje in popravila električne opreme lahko iz-
vajajo samo strokovnjaki za elektriko.

V primeru povpraševanja morate navesti spodnje po-
datke:
•	 Vrsta toka, ki napaja motor
•	 Podatki tipske ploščice stroja

11.	 Prevoz

•	 Električno orodje transportirajte tako, da ga dvigne-
te na predvidenih odprtinah na ogrodju in pokrovu 
motorja.

•	 Za uporabo ali transport nikoli ne uporabljajte 
zaščitnih priprav.

•	 Pazite, da je med transportom prost del žaginega 
lista pokrit, na primer z zaščitno pripravo.

9.5.2 Upravljanje s stopalko
1.	 Prepričajte se, da je stroj vklopljen.
2.	 Stikalo za izbiro delovnega načina (17) preklopite 

na položaj »F«, če želite žago upravljati s stopalko 
(7).

3.	 Število hodov lahko uravnavate s položajem sto-
palke. Če stopalko (7) pohodite do konca, doseže-
te najvišje število hodov.

PREVIDNO
Ko iz upravljanja s stopalko preklopite na ročno 
upravljanje, se stroj samodejno zažene. Število gibov 
ustreza nastavitvi na regulatorju števila gibov (18). 

9.6 Izvajanje notranjih rezov
S to dekupirno žago lahko izvajate notranje reze v ob-
delovancu, brez da bi poškodovali zunanjo stran ali 
obod obdelovanca.

1.	 Žagin list (22) odstranite, kot je opisano v razdelku 
9.1.3.

2.	 Izvrtajte luknjo v obdelovanec.
3.	 Obdelovanec položite z izvrtino nad odprtino v 

miznem vstavku (26) na mizi žage (6).
4.	 Žagin list (22) vstavite skozi izvrtino v obdelovancu 

in nastavite napetost lista.
5.	 Ko končate z notranjim rezom, odstranite žagin list 

(22) iz držal lista (kot je opisano v razdelku 9.1.3).
6.	 Vzemite obdelovanec z mize.

9.7 Izvajanje poševnih rezov (slika 14)
OPOZORILO
Pri izvajanju poševnih rezov bodite zelo previdni. Za-
radi nagiba mize žage je zdrs bolj verjeten. Obstaja 
nevarnost poškodbe.

1.	 Za izvajanje poševnih rezov ustrezno prilagodite 
razmik zaščite žaginega lista do delovne mize.

2.	 Obrnite mizo tako, da sprostite ročico za fiksiranje 
(14) in zvrnete mizo žage (6) v želeni položaj.

3.	 Ponovno pritegnite ročico za fiksiranje (14).

10.	 Električni priključek

Nameščeni elektromotor je priključen, tako da je 
pripravljen za uporabo. Priključek ustreza zadev-
nim standardom VDE in DIN.

Omrežni priključek in uporabljen podaljšek na 
strani kupca morata ustrezati predpisom.
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12.2.4 Menjava mikrovarovalke (slika 16)
Če se mikrovarovalka (36) okvari, jo je treba zamenjati 
z mikrovarovalko istega tipa. 

OPOZORILO
Mikrovarovalke (36) ne premoščajte! Ne vstavljajte va-
rovalk drugega tipa! To lahko privede do poškodb na 
napravi. 

12.3 Informacije o servisu
Upoštevajte, da so pri tem izdelku sledeči deli podvrže-
ni obrabi, ki izhaja iz uporabe, ali naravni obrabi oz. so 
sledeči deli potrebni kot potrošni material.
Obrabljivi deli*: Oglene ščetke, žagin list, mizni vstavek
* Ni nujno v obsegu dostave!

Nadomestne dele in pribor dobite v našem servisnem 
centru. V ta namen odčitajte QR-kodo na naslovni stra-
ni.

12.4 Naročanje nadomestnih delov
Pri naročanju nadomestnih delov morate navesti nas-
lednje podatke:
•	 Tip naprave
•	 Številka izdelka naprave

13.	 Skladiščenje

Napravo in njen pribor hranite na temnem, suhem, 
otrokom nedostopnem mestu, kjer ni nevarnosti zmr-
zovanja. Optimalna temperatura skladiščenja je med 5 
in 30 °C. Električno orodje shranjujte v originalni em-
balaži.

14.	 �Odlaganje med odpadke in  
reciklaža

Naprava je zaradi preprečitve poškodb med 
transportom v embalaži. Ta embalaža je iz su-
rovine in je zato ponovno uporabna ali jo lahko 
vrnete v surovinski cikel.
Naprava in njen pribor so iz različnih materia-
lov, kot npr. iz kovine in umetnih snovi. Okvar-

jene sestavne dele zavrzite med posebne odpadke. 
Povprašajte v specializirani trgovini ali v občinski upra-
vi!

12.	 �Čiščenje, vzdrževanje in naročanje 
nadomestnih delov

OPOZORILO
Žago vedno izklopite in izvlecite omrežni vtič iz vtični-
ce, preden boste izvajali vzdrževalna dela ali čiščenje.

12.1 Čiščenje
Na zaščitnih pripravah, prezračevalnih režah in ohišju 
motorja mora biti čim manj prahu in umazanije. Pri-
poročamo, da napravo očistite neposredno po vsaki 
uporabi.

12.1.1 Čiščenje zunanjosti
•	 Napravo redno čistite z vlažno krpo in malo maza-

vega mila.
•	 Ne uporabljajte čistilnih sredstev ali topil. To lahko 

vpliva na dele naprave iz umetne snovi.
•	 Pazite, da v notranjost naprave ne vdre voda.

12.1.2 Čiščenje notranjosti (slika 15)
1.	 Odprite škatlo za shranjevanje (9).
2.	 Odstranite vijak (35).
3.	 Odvijte vijak (34).
4.	 Snemite pokrov (8).
5.	 Notranjost naprave izpihajte s stisnjenim zrakom 

pod nizkim tlakom.
6.	 Ponovno namestite pokrov (8).
7.	 Zategnite vijak (34).
8.	 Ponovno vstavite vijak (35) in ga zategnite.
9.	 Zaprite škatlo za shranjevanje (9).

12.2 Vzdrževanje

12.2.1 Ležaj (slika 1/pol. 10)
Ležajna mesta (10) obračalnih valjev namažite najka-
sneje po 25 do 30 obratovalnih urah, in sicer s kakovo-
stno mastjo za stroje.

12.2.2 Oglene ščetke
Če nastaja preveč isker, naj strokovnjak za elektriko 
preveri oglene ščetke.

POZOR
Oglene ščetke lahko zamenja samo električar.

12.2.3 Omrežni kabel
Če je omrežni kabel iztrgan, porezan ali kako drugače 
poškodovan, ga je treba takoj zamenjati.
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Neustrezno ravnanje starimi napravami lahko zaradi 
potencialno nevarnih snovi, ki so pogosto vsebovane 
v odpadni električni in elektronski opremi, predstavlja 
nevarnost za okolje in človeško zdravje. Če ta izde-
lek pravilno zavržete, prispevate tudi k učinkoviti rabi 
naravnih virov. Informacije o zbirnih mestih odpadne 
opreme dobite pri mestni upravi, lokalnem organu, ki 
je pristojen za ravnanje z odpadki, pri pooblaščenem 
zbirnem centru za odstranjevanje odpadne električne 
in elektronske opreme ali pri svojem komunalnem pod-
jetju.

Odpadne opreme ne odvrzite med gospodinjske 
odpadke!

Ta simbol označuje, da je tega izdelek v skladu 
z Direktivo o odpadni električni in elektronski 
opremi (2012/19/EU) in v skladu z nacionalno 
zakonodajo ni dovoljeno odvreči med gospo-
dinjske odpadke. Ta izdelek je treba dostaviti 

na ustrezno zbirno mesto. Lahko ga npr. vrnete ob na-
kupu podobnega izdelka ali pa ga predate na zbirnem 
mestu, ki je pristojno za reciklažo odpadne električne 
in elektronske opreme. 

15.	 Pomoč pri motnjah

OPOZORILO
Žago vedno izklopite in izvlecite omrežni vtič iz vtičnice, preden boste izvajali vzdrževalna dela ali čiščenje.

Motnja Mogoč vzrok Ukrep

Žagin list brez zatičev 
se po izklopu motorja 
sprosti

Vpenjalni vijak žaginega lista (28/29) je 
premalo zategnjen

Trdno privijte vpenjalni vijak (28/29)

Motor se ne zažene Izpad omrežne varovalke Preverite omrežno varovalko.

Podaljševalni vod je okvarjen. Zamenjajte kabelski podaljšek

Mikrovarovalka je okvarjena Preverite mikrovarovalko in jo po potrebi 
zamenjajte z mikrovarovalko istega tipa. 

Priključki na motorju ali stikalu niso v redu Mora pregledati strokovnjak za elektriko

Okvarjen motor ali stikalo Mora pregledati strokovnjak za elektriko

Zlom žaginega lista Napetost je nastavljena napačno Nastavite pravilno napetost

Prevelika obremenitev Obdelovanec primaknite počasi

Nepravilen tip žaginega lista Uporabljajte ustrezne žagine liste

Obdelovanec ni bil primaknjen naravnost Preprečite pritiskanje s strani

Žagin list zaniha na 
stran, ni poravnan.

Držala niso poravnana Odvijte vijake, s katerimi so pritrjena drža-
la. Držala premaknite v navpičen položaj 
in znova zategnite vijake.
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EG-Konformitätserklärung Originalkonformitätserklärung

EG Declaration of Conformity 
Déclaration de conformité EG

Scheppach GmbH, Günzburger Str. 69, D-89335 Ichenhausen

DE erklärt folgende Konformität gemäß EU-Richtlinie und 
Normen für den Artikel

GB hereby declares the following conformity under the EU Direc-
tive and standards for the following article

CZ prohlašuje následující shodu podle smernice EU a norem 
pro výrobek

SK prehlasuje nasledujúcu zhodu podla smernice EU a noriem 
pre výrobok

PL deklaruje, ze produkt jest zgodny z nastepujacymi dyrekty-
wami UE i normami

HU az EU-irányelv és a vonatkozó szabványok szerinti követ-
kezo megfeleloségi nyilatkozatot teszi a termékre

HR ovime izjavljuje da postoji sukladnost prema EU-smjernica i 
normama za sljedece artikle

SI izjavlja sledeco skladnost z EU-direktivo in normami za 
artikel

2014/29/EU

2014/35/EU

x 2014/30/EU

2004/22/EC

2014/68/EU

x 2011/65/EU*

89/686/EC_96/58/EC

90/396/EC

* �Der oben beschriebene Gegenstand der Erklärung erfüllt die Vorschriften der Richtlinie 2011/65/EU des 
Europäischen Parlaments und des Rates vom 8. Juni 2011 zur Beschränkung der Verwendung bestimmter 
gefährlicher Stoffe in Elektro- und Elektronikgeräten.  
The object of the declaration described above fulfils the regulations of the directive 2011/65/EU of the European 
Parliament and Council from 8th June 2011, on the restriction of the use of certain hazardous substances in electrical 
and electronic equipment.   
L’appareil décrit ci-dessus dans la déclaration est conforme aux réglementations de la directive 2011/65/EU du 
Parlement Européen et du Conseil du 8 juin 2011 visant à limiter l’utilisation de substances dangereuses dans la 
fabrication des appareils électriques et électroniques.

First CE: 2019
Subject to change without notice

Documents registar: Sebastian Katzer
Günzburger Str. 69, D-89335 Ichenhausen

2000/14/EC_2005/88/EC

Annex V
Annex VI
Noise: measured LWA = xx dB(A); guaranteed LWA = xx dB(A)
P = xx KW; L/Ø = cm
Notified Body: 
Notified Body No.:

2010/26/EC

Emission. No: 

x 2006/42/EC 
Annex IV
Notified Body: 
Notified Body No.: 
Certificate No.: 

Standard references:

EN 61029-1; EN ISO 12100; EN55014-1; EN55014-2; EN61000-3-2; EN61000-3-3; EN62321

Marke / Brand / Marque:	 SCHEPPACH
Art.-Bezeichnung: 	 DEKUPIERSÄGE 		 - DEKO-XLS
Article name: 	 SCROLL SAW 		  - DEKO-XLS
Nom d’article:	 SCIE À CHANTOURNER 	 - DEKO-XLS
Art.-Nr. / Art. no.: / N° d’ident.:	 5901407901

�Die alleinige Verantwortung für die Ausstellung dieser Konformitätserklärung trägt der Hersteller. 
This declaration of conformity is issued under the sole responsibility of the manufacturer. 
Le fabricant assume seul la responsabilité d‘établir la présente déclaration de conformité. 

Ichenhausen, den 13.12.2021	 _______________________________
Unterschrift / Andreas Pecher / Head of Project Management
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Garantie DE
Offensichtliche Mängel sind innerhalb von 8 Tagen nach Erhalt der Ware anzuzeigen, andernfalls verliert der Käufer sämtliche Ansprüche wegen solcher 
Mängel. Wir leisten Garantie für unsere Maschinen bei richtiger Behandlung auf die Dauer der gesetzlichen Gewährleistungsfrist ab Übergabe in der Wei-
se, dass wir jedes Maschinenteil, dass innerhalb dieser Zeit nachweisbar in Folge Material- oder Fertigungsfehler unbrauchbar werden sollte, kostenlos 
ersetzen. Für Teile, die wir nicht selbst herstellen, leisten wir nur insoweit Gewähr, als uns Gewährleistungsansprüche gegen die Vorlieferanten zustehen. 
Die Kosten für das Einsetzen der neuen Teile trägt der Käufer. Wandlungs- und Minderungsansprüche und sonstige Schadensersatzansprüche sind aus-
geschlossen.

Warranty GB
Apparent defects must be notified within 8 days from the receipt of the goods. Otherwise, the buyerís rights of claim due to such defects are invalidated. We 
guarantee for our machines in case of proper treatment for the time of the statutory warranty period from delivery in such a way that we replace any machine 
part free of charge which provably becomes unusable due to faulty material or defects of fabrication within such period of time. With respect to parts not 
manufactured by us we only warrant insofar as we are entitled to warranty claims against the upstream suppliers. The costs for the installation of the new 
parts shall be borne by the buyer. The cancellation of sale or the reduction of purchase price as well as any other claims for damages shall be excluded. 

Záruka CZ
Viditelné vady jsou poukazatelné během 8 dní od obdržení zboží, jinak ztrácí zákazník všechny nároky týkající se takovýchto vad. Poskytujeme záruku na 
naše stroje, s kterými je správně zacházeno, na dobu zákonnné záruční lhůty začínající od doručení tak, že bezplatně vyměníme každou část stroje, která 
se během této doby může stát prokazatelně nepoužitelnou následkem materiálové či výrobní vady. Na díly, které sami neopravujeme, poskytujeme záruku 
pouze v rozsahu , v němž nám přísluší nárok na záruční plnění vůči subdodavateli.  Náklady na instalaci nového dílu nese zákazník. Nárok na výměnu zboží, 
na slevu a jiné nároky na odškodnění jsou vyloučené.

Záruka SK
Zrejmé vady musia byť predstavené v priebehu 8 dni po obdržaní tovaru, ináč zákazník stratí všetky nároky týkajúce sa takejto vady. Ponúkame záruku na 
naše aparáty, ktoré sú správne používané počas zákonného termínu záruky tak, že bezplatne vymeníme každú časť aparátu, ktorá sa v priebehu tohto času 
môže stať dokázateľne nefunkčnou dôsledkom materiálnej či výrobnej vady. Na časti ktoré sami nevyrábame, poskytujeme záruku iba v rozsahu, v ktorom 
nám prísluší nárok na záručné plněnie k subdodávateľovi. Za trovy týkajúce sa inštalácie novej súčiastky je zodpovedný zákazník. Nárok na výmenu tovara, 
na zľavu a iné nároky na nahradenie škody sú vylúčené. 

Szavatosság HU
A nyilvánvaló hibákat ki kell jelenteni számított 8 napon belül az áruk, különben a vevő elveszti minden igényt az ilyen hibák. Kínálunk garanciát a gépeinket 
a megfelelő kezelés időtartamának hallgatólagos garancia a szállítás időpontját oly módon, hogy cserélje ki minden egyes része ezen idő alatt észlelhető a 
sorban anyag-vagy gyártási legyen hiábavaló, ingyen. Az alkatrészeket, hogy nem termel magunkat, hogy csak olyan garanciát, hiszen jogosultak jótállási 
igények beszállítókkal szemben. A költségek beillesztése az új részek a vevőnek. Átalakítása és csökkentése követelések és egyéb kártérítési igények ki 
vannak zárva.

Gwarancja PL
Wszelkie uszkodzenia muszą być zgłaszane w przeciągu 8 dni od daty otrzymania towaru, w przeciwnym wypadku, prawo do reklamacji wygasa. Gwa-
rantujemy, że w czasie trwania gwarancji wymienimy wszelkie części maszyny, które okażą się niesprawne na skutek wad materiału z jakiego zostały 
wykonane lub błędów w produkcji bez dodatkowych opłat pod warunkiem, że maszyna będzie obsługiwana zgodnie z zaleceniami. W odniesieniu do części 
nie produkowanych przez nas, gwarancja obowiązuje tylko w przypadku naszych dostawców. Koszty instalacji nowych części są ponoszone przez klienta. 
Odszkodowania wynikłe z uszkodzeń maszyny oraz redukcje ceny zakupu maszyny w ramach reklamacji nie będą rozpatrywane.

Garancija HR
Vidljive štete se moraju prijaviti u roku od 8 dana od primitka robe U suprotnom slučaju kupac gubi pravo na reklamaciju. Mi jamčimo za naše strojeve u 
slučaju ispravnog postupanja tijekom perioda zakonskog jamstva tako što zamijenjujemo besplatno bilo koji dio stroja koji dokazano postane neupotrebljiv 
uslijed neispravnog materijala ili grešaka u proizvodnji u tom vremenskom periodu Za dijelove koje mi nismo proizveli jamčimo samo ukoliko imamo pravo 
na reklamaciju prema dobavljačima Troškove za ugradnju novih dijelova snosi kupac Molbe za smanjenjem cijene kao i sve druge reklamacije zbog šteta 
su isključene.

Garancija SI
Očitne pomanjkljivosti je potrebno naznaniti 8 dni po prejemu blaga, v nasprotnem primeru izgubi kupec vse pravice do garancije zaradi takšnih pomanj-
kljivosti. Za naše naprave dajemo garancijo ob pravilni uporabi za čas zakonsko določenega roka garancije od predaje in sicer na takšen način, da vsak 
del naprave brezplačno nadomestimo, za katerega bi se v tem roku izkazalo, da je zaradi slabega materiala ali slabe izdelave neuporaben. Za dele, ki jih 
sami ne izdelujemo, jamčimo samo toliko, kolikor zahteva garancija drugih podjetij. Stroški za vstavljanje novih delov nosi kupec. Zahteve za spreminjanje 
in zmanjšanje ter ostale zahteve za nadomestilo škode so izključene.


